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Vorwort

Die Digitalisierung verandert unsere Arbeitswelt - auch beim Thema Arbeitsschutz.
Das Bildungsangebot der BG BAU umfasst eine grofe Auswahl an Themen in ver-
schiedenen Formaten mit unterschiedlichem Zeitumfang: Prasenzseminare, Online-
Seminare, E-Learning-Anwendungen und Online-Lernmodule. Mit ihrem Bildungs-
angebot erfiillt die BG BAU den gesetzlichen Auftrag, fiir die erforderliche Aus- und
Fortbildung der Personen zu sorgen, die mit der Durchfiihrung der MaBnahmen zur
Verhiitung von Arbeitsunfallen, Berufskrankheiten und arbeitsbedingten Gesund-
heitsgefahren sowie der Ersten Hilfe in ihren Mitgliedsunternehmen betraut sind.

Zu diesem Personenkreis zéhlen

¢ Unternehmerinnen und Unternehmer,

e Fiihrungskréfte,

o Aufsichtfiihrende,

e andere mit Unternehmerpflichten
beauftragte Personen,

e Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit,

¢ Sicherheitsbeauftragte,

e Betriebsratsmitglieder,

e Betriebsarztinnen und Betriebsarzte

und sonstige Personen, wie z. B. zur Priifung

befdhigte Personen, Sachkundige oder an-

dere mit arbeitsschutzspezifischen Aufgaben

betraute Personen.

Gegenstand der berufsgenossenschaftlichen
Aus- und Fortbildung ist die Weiterentwick-
lung individueller Handlungskompetenzen,
um in den Unternehmen auf den Gebieten
Sicherheit und Gesundheit wirksamer werden
zu kdnnen.

In dieser Broschiire informieren wir Sie Gber
das Bildungsangebot fiir das Jahr 2027.

Ihre
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft
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Allgemeine Hinweise zur Teilnahme

und zur Anmeldung

Wer kann an den Seminaren teilnehmen?
e Versicherte der BG BAU
— Unternehmerinnen und Unternehmer
— Fach- und Fiihrungskrafte
— Beschiéftigte, die als Zielgruppe des
jeweiligen Seminars benannt sind und
die Teilnahmevoraussetzungen erfiillen
» Nichtversicherte der BG BAU (Kosteniiber-
nahme durch andere Unfallversicherungs-
trager moglich oder ggf. auch als Selbst-
zahlerin oder Selbstzahler)

Um allen Unternehmen gleiche Teilnahme-
moglichkeiten einzurdumen, kann die Zahl
der Teilnehmenden pro Unternehmen be-
grenzt werden.

Alle Seminare werden ausschlief3lich
in deutscher Sprache durchgefiihrt.
Als allgemeine Teilnahmevorausset-
zung fiir alle Seminare gelten daher
ausreichende Deutschkenntnisse.

Wie erfolgt die Anmeldung zum Seminar?
Die Anmeldung erfolgt online unter:

seminare.bgbau.de

Bitte achten Sie bei Ihrer Anmeldung zu Pra-
senzseminaren auf die rdumliche Ndhe zum
Seminarort.

Fiir die Teilnahme an unseren  (gn[ine)

Online-Seminaren beachten Sie \\//

bitte die technischen Voraussetzungen:

e Einzelarbeitsplatz mit PC, Notebook
oder Laptop

e stabile Internet-Verbindung

o aktueller Browser (bevorzugt MS
Edge, Firefox oder Chrome)

e Headset ODER Lautsprecher und
Mikrofon

e Webcam/Kamera

e Mindestens ein grof3er Bildschirm

WICHTIG: Eine Teilnahme mit Smart-
phone oder Tablet ist nicht moglich.

Wer iibernimmt die Kosten des Seminars?
¢ Die BG BAU Uibernimmt die Kosten fiir Teil-
nehmende aus Mitgliedsunternehmen und
organisiert die Unterbringung und Verpfle-
gung bei Prasenzseminaren:
- Seminargebiihren
— Unterbringung und Verpflegung
- die Fahrtkosten vom Betriebs- oder
Wohnsitz zum nachstgelegenen Semi-
narort (grundsatzlich bis maximal
400 km einfache Fahrt)
e Hinweis: Die Unternehmen zahlen fiir
die Dauer der Teilnahme am Seminar
weiterhin das Arbeitsentgelt.
¢ Beieinigen Seminaren fallen Gebiihren an,
die nicht von der BG BAU iibernommen
werden (z. B. fiir besondere Priifungen
oder Zertifizierungen bzw. bei den Semi-
naren des Programms der BG BAU
»Sicher + gesund in der Ausbildung®).
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Wo finden die Seminare statt? Wie lange dauert ein Seminar?

e Prasenzseminare: in einer der bundesweit ¢ Die Seminare der BG BAU dauern zwischen
verteilten Bildungsstatten (siehe Karte 60 Minuten und einer Woche.
Innenumschlag und bgbau.de/service/ o Auf unserer Website seminare.bgbau.de ist
bildungsangebote/bildungsstaetten-der- die Dauer jedes Seminars ersichtlich.

bg-bau), in Auf3enstellen der BG BAU oder
auch in anderen geeigneten Einrichtungen ~ Wann erhalte ich die Seminarunterlagen?

¢ Onlineseminare: in einem virtuellen Semi- ¢ Bei Prasenzseminaren werden die
narraum (Details siehe seminare.bgbau.de) Seminarunterlagen ca. 6 Wochen vor
Seminarbeginn postalisch versendet.
Barrierefreiheit ¢ Bei Online-Seminaren erhalten Sie alle
Die BG BAU hat das Ziel, dass auch Versicher- wichtigen Informationen und Seminar-
te mit gesundheitlichen Einschrankungen unterlagen rechtzeitig per E-Mail. Bitte
an den Seminaren teilnehmen kdnnen. Bitte liberpriifen Sie deshalb auch regelmaRig
teilen Sie uns im Bemerkungsfeld bei der den Junk-/Spam-Ordner in lhrem E-Mail-
Anmeldung mit, ob Sie fiir die Teilnahme an programm.
der Veranstaltung Unterstlitzung z. B.in Form ¢ Einigen Seminaren ist ein Vorbereitungs-
einer Gebardendolmetscherin oder eines kurs auf E-Learning-Basis vorgeschaltet,
Gebardendolmetschers bendétigen. den Sie vor der Teilnahme am Seminar

absolviert haben missen.

EE%E Wie sage ich ein gebuchtes Seminar ab?
Unsere Seminartermine: « Bitte melden Sie sich unbedingt bei lhrer
O seminare.bgbau.de Kontaktperson, von der Sie die Informa-
tionen und Unterlagen fiir Ihr gebuchtes
Seminar erhalten haben.
Wann finden die Seminare statt? ¢ Die Kontaktdaten fiir Ihre Absage finden
e Alle aktuellen Seminartermine finden Sie Sie auch online unter seminare.bgbau.de.
auf unserer Website seminare.bgbau.de.
e Hier erhalten Sie auch Informationen zur
Verfiigbarkeit von Seminarplatzen, zum Weitere Informationen
Zeitraum, Veranstaltungsformat und (bei

Prisenzseminaren) zum Seminarort. Es gibt Fragen, die sich besser personlich

klaren lassen. Unsere Kontaktdaten fiir
Ihre Fragen zur Qualifizierung bei uns:

BG BAU - Hauptabteilung Pravention

Mit dem QR-Code neben den Seminar- gieciiugRldaye

titeln gelangen Sie direkt zum Termin- Tel.: 07218102-401 oder -611
angebot und zur Anmeldung!

E-Mail: pr-seminare@bgbau.de
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Das digitale Bildungsangebot der BG BAU

Mit dem digitalen Bildungsangebot der BG BAU kénnen Sie Ihr Wissen zu den
Themen Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit flexibel und praxisnah erweitern.
Zur Auswahl stehen verschiedene Online-Formate - von kompakten 60-Minuten-
Veranstaltungen bis hin zu mehrtéagigen Online-Seminaren. Dariiber hinaus finden
Sie im Lernportal der BG BAU Selbstlernangebote wie ,,Das 1x1 im Arbeitsschutz*
und verschiedene E-Learning-Anwendungen, die Sie zeitlich vollig flexibel nutzen
und fiir Ihre eigenen Belange oder die lhres Unternehmens verwenden kénnen.

Online-Seminare

Online-Seminare sind mit den gleichnamigen
Prasenz-Seminaren inhaltlich weitgehend
identisch. Sie finden in virtuellen Seminar-
rdumen Uber das Lernportal der BG BAU statt.
Den Zugangslink zu lhrem Online-Seminar er-
halten Sie nach Ihrer Anmeldung. Fiir die Teil-
nahme an Online-Seminaren beachten Sie
bitte die technischen Voraussetzungen (S. 8).

Stand der Technik - 60 Minuten mit Exper-
tinnen und Experten

In diesem einstlindigen Online-Format infor-
mieren unsere Expertinnen und Experten re-
gelmaRig werktags tiber den aktuellen Stand
der Technik zu verschiedenen Themen des
Arbeitsschutzes. Die Termine und Themen
werden regelméRig in der Seminardatenbank
der BG BAU veroffentlicht.

Das 1x1 im Arbeitsschutz

Das 1x1 im Arbeitsschutz umfasst kompak-
te Lernmodule mit einer Dauer von etwa 10
bis 15 Minuten. In verschiedenen Kategorien
vermitteln sie praxisnah die Grundlagen zu
Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit.
Jedes Modul besteht aus einem Video, inter-
aktiven Moglichkeiten zur Wissensiiberpri-
fung sowie weiterflihrenden Informationen.

Damit eignet sich das Format ideal, um vor-
handenes Wissen aufzufrischen und zu erwei-
tern. Gleichzeitig kann es als sinnvolle Ergan-
zung zur innerbetrieblichen Unterweisung
eingesetzt werden. Eine druckbare Version
der vertonten Prasentationen steht zudem im
PDF-Format zur Verfiigung.

E-Learning-Anwendungen

Wir bieten Ihnen E-Learning-Anwendungen
an, mit denen Sie geforderte arbeitsschutz-
spezifische Qualifikationen im Arbeitsschutz
erwerben und nachweisen kdnnen (z. B. qua-
lifizierte Person der Gerlistnutzerinnen und
-nutzer). Ihren Lernfortschritt bestimmen Sie
dabei selbst. Mit den interaktiven E-Learning-
Kursen , Asbest®, ,,Staub“ und ,,Absturzpra-
vention“ eignen Sie sich Kompetenzen im Ar-
beitsschutz an, die Sie fiir sich nutzen und als
Weiterbildung fiir Ihre Kolleginnen und Kol-
legen oder Ihre Mitarbeitenden verwenden
kénnen. Ganz ohne Anmeldung und Zertifikat
absolvieren Sie die interaktiven Anwendun-
gen ,Die sichere Baustelle, ,,Asbesthaus®,
sormontage im Holzbau“ und ,Gefédhrdun-
gen erkennen®. Das ,Trainingsprogramm Ge-
ristkontrolle” lasst sich per Download herun-
terladen und installieren.
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Begleitkurse fiir Prasenz-Seminare

Fir viele Prasenz-Seminare stellen wir rele-
vante Inform?tio.nen, MaFerialien, Un.terla- Bildungsangebot finden Sie unter

gen und Medien in Begleitkursen online be- seminare.bgbau.de und im Lernportal
reit. Damit stehen Ihnen diese Informationen der BG BAU lernportal.bgbau.de

auch nach dem Seminar fiir einen begrenz-
ten Zeitraum zur Verfligung.

Weitere Informationen zum digitalen

Das Lernportal der BG BAU

Uber das Lernportal der BG BAU haben Sie Zugang zu V.
unserem kompletten Bildungsangebot. Hier finden

Sie sowohl die analogen Angebote - insbesondere die
Prasenz-Seminare in unseren Bildungsstatten - als auch
die digitalen Bildungsangebote. Sie erhalten dort auch

Hinweise und Empfehlungen, welches Angebot fiir Sie \

geeignet sein konnte. Stand der Technik

Im anmeldefreien offenen Bereich des Lernportals bie-
ten wir lhnen verschiedene digitale Lernangebote fiir
selbstgesteuertes Lernen an. Fiir den geschlossenen
Teil des Lernportals benétigen Sie ein Benutzerkonto,
das Sie selbst anlegen kdnnen. Hier haben Sie u. a.
Zugang zum virtuellen Klassenraum lhres gebuchten
Online-Seminars und zu allen Seminarunterlagen.

Finden Sie bei uns im Lernportal das fiir Sie passende

Format, damit Ihr Wissen rund um das Thema ,,Sicher-
heit und Gesundheit bei der Arbeit“ stets aktuell ist!

lernportal.bgbau.de

E-Learning-Angebote

< Inhaltsverzeichnis 11


https://lernportal.bgbau.de/ilias.php?baseClass=ilrepositorygui&reloadpublic=1&cmd=&ref_id=1
https://seminare.bgbau.de
https://lernportal.bgbau.de/ilias.php?baseClass=ilrepositorygui&reloadpublic=1&cmd=&ref_id=1

>Seminare fiir Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit - Aus- und Fortbildung

Seminare flir Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit -
Aus- und Fortbildung

Die Fachkraft fiir Arbeitssicherheit (Sifa) spielt eine wichtige Rolle im betrieblichen
Arbeitsschutz. Nach dem Gesetz liber Betriebsarzte, Sicherheitsingenieure und andere
Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit (ASiG) besteht die zentrale Aufgabe der Sifa darin, die
Arbeitgeberin oder den Arbeitgeber in allen Fragen des Arbeitsschutzes einschlieR-
lich der menschengerechten Gestaltung der Arbeit zu beraten und zu unterstiitzen.
Der Ausbildungslehrgang zur Fachkraft fiir Arbeitssicherheit (Sifa) der BG BAU folgt
einer weiterentwickelten Konzeption. Der methodische Ansatz dieser zielgruppen-
orientierten Qualifizierung bindet insbesondere digitale Medien und zeitgemaRe
Kommunikationsformen ein.

Ziele des Ausbildungslehrgangs

Die Entwicklung eines professionellen Rol- Eine zukiinftige Sifa ist gegenuiber Sicherheit
lenverstdndnisses sowie der Erwerb erforder-  und Gesundheit bei der Arbeit positiv einge-
licher Fachkenntnisse und Kompetenzen sind  stellt. Sie ist im Betrieb gut vernetzt und als
notwendig, um die Aufgaben einer Fachkraft kompetente Ansprechperson anerkannt. Die-
fiir Arbeitssicherheit wirksam wahrnehmen se Voraussetzungen erleichtern ihre spatere
zu kdnnen. Tatigkeit und machen sie effektiv.

DIE FUNF WICHTIGSTEN ASPEKTE ZUM SIFA-AUSBILDUNGSLEHRGANG

« Der Zeitaufwand betragt ca. 100 Lerntage in ca. 1,5 Jahren.
Nur 20 % der Lernzeit findet in den acht Seminaren in unseren Bildungsstatten statt.

Die Organisation des selbstorganisierten Lernens findet in der Sifa-Lernwelt auf dem
BG BAU-Lernportal statt (siehe Abbildung Seite 13).

In der selbstorganisierten Lernzeit ist in der Regel ein Lerntag pro Woche erforderlich.
Erforderlich sind ein Internet-Zugang und eine Hard- und Software-Ausstattung.

Die Vorteile des Ausbildungslehrgangs

¢ Das Lernen findet an drei verschiedenen e Handlungssituationen unterstiitzen schritt-
Lernorten statt: in Seminaren, am eigenen weise die Einarbeitung in das zukiinftige
Schreibtisch und im Unternehmen. Aufgabengebiet.

e Lernzeiten und Lerntempo kénnen weitest- ¢ Lernerfolgskontrollen geben Riickmel-
gehend selbst bestimmt werden. dungen uber bereits erworbene Fahig-

e Die Sifa-Lernwelt ermoglicht flexibles und keiten und Fertigkeiten.
abwechslungsreiches Lernen im intensiven e Fachliche Inhalte sind auf digitaler Basis
Kontakt mit Lernbegleiterinnen und Lern- aktuell und qualitatsgesichert.

begleitern der BG BAU und anderen Teil-
nehmenden des Kurses.
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Struktur und Ablauf des Ausbildungslehrgangs

Sifa-Lernwelt

Ablauf und Zeitumfang

Seminar Selb nisierte Praktikum
Lernfeld (SEM 1-8) Lernzeit (SOL1-7) (PRA1-4)

Lerntage gesamt*| Lerntage Lerntage

Einfiilhrung in die Ausbildung

und Aufgaben der Sifa
2 Tage SEM 2 3 Tage
Arbeitssystem und 3Tage PRAT
betriebliche Organisation SOL3
SEM 3 5 Tage
E Beurteilung von SOL4
Arbeitsbedingungen PRA 2

- 10 Tage

Arbeitssystemgestaltung

E Integration des Arbeitsschutzes

in die betriebliche Organisation

12Tage P LK 4

10 Tage

10 Tage D

Branchenspezifisches Lernfeld
fiir den Wirtschaftsbereich Bau

und baunahe Dienstleistungen

*Die Gesamtdauer des Seminars setzt sich aus den Lerntagen und der jeweils halbtdgigen An- und Abreise zusammen.
LEK: Lernerfolgskontrolle
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Die Bausteine des Ausbildungslehrgangs

¢ Seminare in unseren Bildungsstatten (SEM)

e begleitete, selbstorganisierte Lernphasen
(soL)

o Praktikumsphasen im Unternehmen (PRA)

Die Module sind innerhalb eines Kurses in-
haltlich und zeitlich eng miteinander ver-
zahnt (siehe Abbildung Seite 13) und stellen
aus diesem Grund hohe Anforderungen an
die Teilnehmenden und an die entsenden-
den Unternehmen. Deshalb empfehlen wir,
die Qualifizierung mit einem praktikablen
Zeitmanagement gut zu organisieren. Die
Reihenfolge der Module und der Lernfelder
ist fest vorgegeben. Der fiir das selbstorgani-
sierte Lernen und die Praktikumsphasen be-
notigte Zeitaufwand muss im Unternehmen
akzeptiert sein und vereinbart werden.

Die sechs Lernfelder

e Lernfeld 1: Einfiihrung in die Ausbildung
und Aufgaben der Sifa

o Lernfeld 2: Arbeitssystem und betriebliche
Organisation

e Lernfeld 3: Beurteilung von Arbeitsbedin-
gungen

¢ Lernfeld 4: Arbeitssystemgestaltung

o Lernfeld 5: Integration des Arbeitsschutzes
in die betriebliche Organisation

¢ Lernfeld 6: Branchenspezifisches Lernfeld
fiir den Wirtschaftsbereich Bau und bau-
nahe Dienstleistungen

Teilnahmevoraussetzungen

Zur Fachkraft fiir Arbeitssicherheit kénnen

qualifiziert werden:

¢ Ingenieurinnen und Ingenieure, die be-
rechtigt sind, diese Berufsbezeichnung zu
fiihren oder einen Bachelor- oder Master-
abschluss der Studienrichtung Ingenieur-
wissenschaften erworben und danach eine
praktische Tatigkeit in diesem Beruf min-
destens zwei Jahre lang ausgelibt haben,

e Technikerinnen und Techniker, die eine
Priifung als staatlich anerkannte Techni-
kerin oder staatlich anerkannter Techniker
erfolgreich abgelegt und danach eine prak-
tische Tatigkeit in diesem Beruf mindestens
zwei Jahre lang ausgelibt haben,

¢ Meisterinnen und Meister, die die Meister-
priifung erfolgreich abgelegt und danach
mindestens zwei Jahre lang eine prakti-
sche Tatigkeit in dieser Position ausgelibt
haben.

Welche Personen mit anderer Qualifikation
fiir die Bestellung als Sifa und damit fiir den
Ausbildungslehrgang in Frage kommen, re-
geln das Arbeitssicherheitsgesetz und die
DGUV Vorschrift 2.

Vor Aufnahme des Ausbildungs-
lehrgangs erfolgt ein umfassendes
Beratungsgesprach im Unternehmen.

Ansprechpersonen fiir organisatorische Fragen

fiir die Bildungseinrichtung
Bad Miinder

Gabriele Pflug

Tel.: 0511 987-2521

E-Mail:
sifa-lehrgang-nord@bgbau.de

REEN

E-Mail:

fiir die Bildungseinrichtung

Antje Baas-Bergner
Tel.: 02129 576-113

sifa-lehrgang-mitte@bgbau.de

fiir die Bildungseinrichtung
JoBnitz

Klara Adelmann

Tel.: 0711 22964-202

E-Mail:
sifa-lehrgang-sued@bgbau.de
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Inhalt

o Aktuelles, Angebote der BG BAU

e Lithiumakkus

e Praxis der Beurteilung der Arbeits-

Zielgruppe bedingungen
Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit mit abge- e Praventionskultur in der Praxis
schlossenem Ausbildungslehrgang. o Gefahrstoffe und Gefahrstofflager

¢ spezifische Themen der Teilnehmenden
Teilnahmevoraussetzungen
Abgeschlossene Qualifizierung zur Fachkraft
flir Arbeitssicherheit, einschlielRlich des Lern-
felds 6 mit bereichsbezogenen Kompetenzen
fiir die Bauwirtschaft und baunahe Dienst-

Zum Seminar ist ein WLAN-fahiges
Notebook oder Tablet mitzubringen.

leistungen. Wir méchten mit lhnen in den Aus-

. tausch kommen, bringen Sie daher
Ziel gerne Best-Practice-Beispiele zum
Die Teilnehmenden sind liber aktuelle Ent- Arbeits- und Gesundheitsschutz aus
wicklungen im Arbeitsschutz informiert, Ihrem eigenen Unternehmen mit!

konnen die Unternehmerinnen und Unter-
nehmer umfassend beraten und ihre Arbeit

reflektieren. Das Fortbildungsseminar wird mit
diesen Themen als Drei-Jahres-
Programm angeboten (erstes Halbjahr
2025 bis Ende zweites Halbjahr 2027).
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EiAE Fortbildungsseminar fiir
% Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit
O[ %

online ~
2130/ SF-F (enine

Die Zielgruppe, die Teilnahmevorausset-
zungen, die Inhalte und Ziele entsprechen
weitgehend denen des Prasenz-Seminars
1130/ SF-F.

EiFE Workshop im Rahmen der
% Fortbildung fiir Fachkrafte fiir
O+ Arbeitssicherheit zum Thema

Suchtpravention
1132 /SF-WS

Zielgruppe
Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit mit abge-
schlossenem Ausbildungslehrgang.

Teilnahmevoraussetzungen
Abgeschlossene Qualifizierung zur Fachkraft
fur Arbeitssicherheit, einschlieRlich des Lern-
felds 6 mit bereichsbezogenen Kompetenzen
fiir die Bauwirtschaft und baunahe Dienst-
leistungen.

Ziel

Die Teilnehmenden kdnnen Fiihrungskrafte
zum Thema Suchtprévention beraten und sie
dabei unterstiitzen, sich mit der Thematik
rechtskonform und l8sungsorientiert in
ihrem Unternehmen auseinanderzusetzen.

Inhalt

e Zahlen, Daten und Fakten zum Thema
Sucht und ihre betriebliche Relevanz

e Suchtpravention

¢ Ausgesuchte Fallstudien

Rolle, Aufgaben und Verantwortung der
betrieblichen Arbeitsschutzakteure in der
betrieblichen Suchtpravention

e Gruppenarbeiten

¢ Reflexion

e Transferin den Arbeitsalltag

Zum Seminar ist ein WLAN-fahiges
Notebook oder Tablet mitzubringen.
Der Workshop wird als stetiges Pro-
gramm einmal pro Jahr angeboten.

1138/ SF-E-GLB

Zielgruppe

Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit in Unterneh-
men, die Arbeiten im Gleisbereich ausfiih-
ren bzw. die SicherungsmalRnahmen gegen
Gefahren aus dem Bahnbetrieb planen bzw.
ausfiihren.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Teilnehmenden sollten {iber der Zielgrup-
pe entsprechende (vertiefte) Erfahrungen mit
Arbeiten im/am Gleisbereich und der Siche-
rung gegeniiber Gefahren aus dem Bahnbe-
trieb verfligen.

Ziel

Die Teilnehmenden gehen mit der BG BAU
und den handelnden Personen anderer Un-
ternehmen in den gegenseitigen Austausch
und kennen aktuelle Themen und Entwick-
lungen zu Gefdhrdungen bei Arbeiten und Si-
cherungsmaflnahmen im Gleisbereich. Die
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Wichtigkeit einer Gefdhrdungsbeurteilung ist
ihnen bewusst. Sie sind tiber die Pflichten der
ausfiihrenden Unternehmen bei der Planung
und Ausfiihrung der BaumaRnahmen und
der SicherungsmaRnahmen informiert.

Inhalt

Erfahrungsaustausch zu beiderseits einge-
brachten aktuellen allgemeinen und spezi-
fischen Themen bzw. Fragestellungen von
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
bei Arbeiten und Sicherungsmalnahmen im
Bereich von Gleisen.

Bei Riickfragen zum Seminarinhalt bzw.
bei Fragen zu Seminarterminen setzen
Sie sich bitte mit dem zustandigen
Fachbereich unter der E-Mail-Anschrift
pr-tf-asg@bgbau.de in Verbindung.

EiZME Branchenspezifische Qualifizie-
,é% rung fiir Fachkrafte fir Arbeits-
[Eli3Ee sicherheit der Berufsgenossen-
schaft der Bauwirtschaft nach
DGUV Vorschrift 2

-online -

2160 / SF-Branche

Zielgruppe

Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit mit abge-

schlossenem Ausbildungslehrgang,

¢ die als Mitarbeitende in ein durch die
BG BAU versichertes Unternehmen wech-
seln, aber nicht die bereichsbezogene
Qualifizierung der Branche Bauwirtschaft
und baunahe Dienstleistungen absolviert
haben,

o die freiberuflich oder Gberbetrieblich ein
durch die BG BAU versichertes Unter-
nehmen betreuen werden.

Teilnahmevoraussetzungen
Abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft fir
Arbeitssicherheit mit den Lernfeldern 1 bis 6
(Ausbildungsstufen I, 11 und Il absolviert).
Wichtig!

Bitte senden Sie lhre Ausbildungsnachweise
der Lernfelder 1 bis 6 (Ausbildungsstufen I,

Il und IIl) per E-Mail an die fiir Sie zustandige
Ansprechperson.

Technische Voraussetzungen:

¢ Einzelarbeitsplatz mit PC, Notebook oder
Laptop

e stabile Internet-Verbindung

o aktueller Browser (bevorzugt MS Edge,
Firefox oder Chrome)

¢ Headset ODER Lautsprecher und Mikrofon

* Webcam/Kamera

e mindestens ein grofer Bildschirm

e WICHTIG: Eine Teilnahme mit Smartphone
oder Tablet ist nicht moglich.

Ziel

Aufbauend auf dem abgeschlossenen Sifa-
Ausbildungslehrgang, eignen sich die Teil-
nehmenden branchenspezifische Kenntnisse
der Branche Bauwirtschaft und baunahe
Dienstleistungen an.
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Inhalt

18

Reflexion der SOL-Phase
Handlungshilfen der BG BAU zur Geféhr-
dungsbeurteilung

GISBAU - das Gefahrstoff-Informations-
system der BG BAU

Das Praventionsprogramm der BG BAU:
BAU AUF SICHERHEIT. BAU AUF DICH.
AMS BAU - eine Handlungsanleitung zur
Einflihrung einer Arbeitsschutzorganisa-
tion

Portal ,Sichere Baustelle“

Dauer: 3 Lerntage (Eine Online-Einwei-
sung, eine 2-tagige, selbstorganisierte
Lernphase innerhalb des Seminarzeit-
raums und ein abschlieRendes 1-tagi-
ges Online-Seminar.)

Wichtig!

Bitte senden Sie lhre Ausbildungsnach-
weise der Lernfelder 1 bis 6 (Ausbil-
dungsstufen I, Il und 1) per E-Mail an
die fiir Sie zustandige Ansprechperson.

EiAE Expertengesprach fiir Sifas
PRTET online P
EnEEs 3141/ SF-HB (i

Zielgruppe
Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit mit abge-
schlossenem Ausbildungslehrgang.

Teilnahmevoraussetzungen
Abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft fir
Arbeitssicherheit, einschlief3lich des Lernfel-
des 6 mit bereichsbezogenen Kompetenzen
fuir die Bauwirtschaft und baunahe Dienst-
leistungen.

Technische Voraussetzungen:

¢ Einzelarbeitsplatz mit PC, Notebook oder
Laptop

e stabile Internet-Verbindung

e aktueller Browser (bevorzugt MS Edge,
Firefox oder Chrome)

¢ Headset ODER Lautsprecher und Mikrofon

¢ Webcam/Kamera

e mindestens ein grof3er Bildschirm
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Ziel

Die Teilnehmenden sind lber aktuelle und
spezielle Themen im Arbeitsschutz informiert
und haben sich zu einem Fachthema intensiv
ausgetauscht. Dabei haben sie sich unterein-
ander und mit dem fachlichen Ansprechpart-
ner der BG BAU vernetzt und tragen Anregun-
gen und Informationen zu diesem speziellen
Fachthema weiter in die Mitgliedsunterneh-
men der BG BAU.

Inhalt

e Input des Fachexperten zum Thema

e Bearbeitung ausgewahlter Fragestellungen
in Kleingruppen

e Vorstellung der Ergebnisse, Fragen und
Austausch im Plenum

N
(online]

Zielgruppe
Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit mit abge-
schlossenem Ausbildungslehrgang.

Teilnahmevoraussetzungen
Abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft fiir
Arbeitssicherheit, einschlief3lich des Lernfel-
des 6 mit bereichsbezogenen Kompetenzen
fiir die Bauwirtschaft und baunahe Dienst-
leistungen.

Technische Voraussetzungen:

¢ Einzelarbeitsplatz mit PC, Notebook oder
Laptop

e stabile Internet-Verbindung

e aktueller Browser (bevorzugt MS Edge,
Firefox oder Chrome)

* Headset ODER Lautsprecher und Mikrofon

* Webcam/Kamera

¢ mindestens ein grof3er Bildschirm

Ziel

Die Teilnehmenden sind lber aktuelle und
spezielle Themen im Arbeitsschutz informiert
und haben sich zu einem Fachthema intensiv
ausgetauscht. Dabei haben sie sich unterei-
nander und mit der fachlichen Ansprechper-
son der BG BAU vernetzt und tragen Anregun-
gen und Informationen zu diesem speziellen
Fachthema weiter in die Mitgliedsunterneh-
men der BG BAU.

Inhalt

¢ Input der Fachexpertin oder des Fach-
experten zum Thema

¢ Bearbeitung ausgewahlter Fragestellungen
in Kleingruppen

e Vorstellung der Ergebnisse, Fragen und
Austausch im Plenum
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Seminare fiir Sicherheitsheauftragte

Sicherheitsbeauftragte nehmen ihre Aufgaben nach § 22 Sozialgesetzbuch (SGB)
VIl wahr. Sie sind wichtige Akteure im Arbeitsschutz, die bei der Umsetzung von
Mafinahmen zur Verhiitung von Arbeitsunfallen und Gesundheitsgefahren am
Arbeitsplatz unterstiitzen. Sicherheitsbeauftragte agieren auf ihrer Arbeitsebene,
sind Multiplikatoren fiir sicherheits- und gesundheitsbewusstes Verhalten und

tben ihre Aufgabe ehrenamtlich aus.

Die Seminare fiir Sicherheitsbeauftragte sind
traditionell ein wesentlicher Schwerpunkt
berufsgenossenschaftlicher Qualifizierungs-
aktivitaten. Ziel der Qualifizierung ist es, die
Fach-, Selbst-, Sozial- und Methodenkompe-
tenzen der Sicherheitsbeauftragten zu erwei-
tern. Auf diese Weise werden sie befdhigt und
motiviert, ihre Rolle im betrieblichen Arbeits-
schutz aktiv wahrzunehmen.

Die wichtigsten Ausbildungsziele sind im Ein-
zelnen: Sicherheitsbeauftragte
kennen ihre Rolle und ihre Aufgaben im
Unternehmen
wissen um weitere inner- und auf3erbe-
triebliche Akteure im Arbeitsschutz
erkennen in ihrem Arbeitsbereich selbst-
stdndig wesentliche Gefdahrdungen und
Belastungen
kdnnen Kolleginnen und Kollegen fiir
Gefahrdungen oder Belastungen sensibi-
lisieren
kennen MaRnahmen fiir Sicherheit und
Gesundheit bei der Arbeit
verstehen es, das sicherheitsbewusste Ver-
halten bei Kolleginnen und Kollegen oder
Vorgesetzten konstruktiv anzusprechen

Wir empfehlen als Einstieg in unser Qualifi-
zierungsangebot fiir Sicherheitsbeauftragte
den Besuch des Grundseminars. Dieses wird
brancheniibergreifend wahlweise in Prasenz
oder online durchgefiihrt. Das Aufbauseminar
fiir Sicherheitsbeauftragte findet ebenfalls
brancheniibergreifend wahlweise in Prdsenz
oder online statt. Eine Teilnahme am Aufbau-
seminar ist jederzeit nach erfolgreichem Ab-
schluss des Grundseminars moglich. Zudem
bieten wir Absolventen unserer Grund- und
Aufbauseminare fiir Sicherheitsbeauftragte
Erfahrungsaustausche mit unterschiedlichen
thematischen Schwerpunkten an.

Zur Fortbildung der arbeitsschutzfachlichen
Kenntnisse empfehlen wir die Teilnahme an
unseren gewerbespezifischen Fachseminaren
der Seminargruppe 19xx (Seiten 75-84).

Es steht aber auch die Teilnahme an den
Fachseminaren der Seminargruppe 18xx (Sei-
ten 55-74) offen, sofern in der Zielgruppenbe-
schreibung Sicherheitsbeauftragte ausgewie-
sen sind. Die Teilnahme an den Seminararten
der Gruppen 18xx und 19xx ist unabhangig
von der Teilnahme an dem Grund- und Auf-
bauseminar fiir Sicherheitsbeauftragte jeder-
zeit moglich.
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Uber unseren Lernpfad fiir Sicherheitsbeauftragte im Lernportal der BG BAU kénnen Sie
direkt das fiir Sie passende Angebot auswahlen und buchen:

Wegweiser Basis Vertiefung Fortbildung

Py e wr =
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beauftragte
Oftels

Sicherheitsbeauftragte aus allen Branchen.
KEINE FUHRUNGSKRAFTE.

Bestellte und angehende Sicherheitsbe-
auftragte
Ausreichende Deutschkenntnisse

Die Teilnehmenden kennen ihren Aufgaben-
bereich nach § 22 SGB VIl sowie Grundlagen
und Handlungsansatze fiir ihre Tatigkeit.

Sicherheitsbeauftragte im Betrieb
Betriebliche Arbeitsschutzorganisation
Aufgaben und Leistungen der BG BAU
Gefahrdungen erkennen
SchutzmalRnahmen kennen
MaRnahmen gegen Absturz, Stolpern,
Rutschen, Stiirzen

Personliche Schutzausriistungen
MaRBnahmen der betrieblichen Organi-
sation

= Sicherheitsbeauftragte haften NICHT fiir
ihr Handeln im Arbeitsschutz. Fiihrungs-
krafte dagegen kdnnen zivil- und straf-
rechtlich belangt werden. Damit es nicht
zum Rollenkonflikt kommt, ist eine Tren-
nung der Aufgaben zu empfehlen!

EiAE Grundseminar fiir Sicherheits-
S beauftragte online
[E==a 2201/ SB-G

Die Zielgruppe, die Teilnahmevorausset-
zungen sowie Inhalt und Ziele entsprechen
denen des Prasenz-Seminars 1201 / SB-G.

Ey:EE Aufbauseminar fiir Sicherheits-
% beauftragte
[=] 1202 /SB-A

Sicherheitsbeauftragte aus allen Branchen.
KEINE FUHRUNGSKRAFTE.

Die Teilnehmenden haben das Grundseminar
fiir Sicherheitsbeauftragte (SB-G) in Prasenz
oder online erfolgreich absolviert.

Sicherheitsbeauftragte nehmen ihre Auf-
gaben nach § 22 SGB VIl wahr. Sie kénnen
Unternehmerinnen und Unternehmer sowie
Vorgesetzte im Arbeitsschutz wirkungsvoll
unterstiitzen. Durch Vorbildfunktion und Ar-
gumentation leiten sie ihre Kolleginnen und
Kollegen zu sicherem Verhalten an, um ge-
meinsam mit anderen Akteuren im betriebli-
chen Arbeitsschutz Unfélle und Berufskrank-
heiten zu verhindern.
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Stérungen im Betriebsablauf

Wie sagich’s?

Unterweisungen und Betriebsanweisungen
Verhaltensorientierte Begehungen
Suchtpravention

Betriebliche Verkehrssicherheit

Ein konkreter Branchenbezug (Hoch-,
Tief-, Ausbau, Dienstleistung) wird
vorgenommen in Abhangigkeit der
Zusammensetzung der Seminargruppe.

= Sicherheitsbeauftragte haften NICHT fiir
ihr Handeln im Arbeitsschutz. Fiihrungs-
krafte dagegen kdnnen zivil- und straf-
rechtlich belangt werden. Damit es nicht
zum Rollenkonflikt kommt, ist eine Tren-
nung der Aufgaben zu empfehlen!

Ei43E Aufbauseminar fiir Sicherheits-
: beauftragte online o
EW=Es 2202/ SB-A ‘,,

Die Zielgruppe, die Teilnahmevorausset-

zungen sowie Inhalt und Ziele entsprechen
denen des Aufbauseminars 1202 / SB-A.

>Seminare fiir Sicherheitsbeauftragte

EFEE Sicherheitsbeauftragte im

: Schornstein- und Feuerungsbau
fiir SCC-gepriifte Mitarbeiter
1214/ SB-SFB

Sicherheitsbeauftragte von Schornsteinbau-
und Feuerungsbauunternehmen mit nach-
gewiesener erfolgreicher Teilnahme an einer
SGU-Priifung von operativ tatigen Mitarbei-
tern gem. Programmunterlagen SCC VAZ
DOK 016 oder SGU VAZ DOK 018 des SCC-
Regelwerkes.

Die Teilnehmenden konnen die erfolgreiche
Teilnahme an einer SGU-Priifung von ope-
rativ tatigen Mitarbeitern gem. Programm-
unterlagen SCC VAZ DOK 016 oder SGU VAZ
DOK 018 des SCC-Regelwerkes nachweisen.

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen
die wesentlichen unfall- und krankheitsaus-
[6senden Gefdhrdungen und Belastungen im
Schornstein- und Feuerungsbau. Geeignete
ArbeitsschutzmafRnahmen sind bekannt und
kdnnen im Unternehmen durch- bzw. umge-
setzt werden.

Sicherheitsbeauftragte im Betrieb
Verantwortung bei Bauarbeiten
Gefahrdungsbeurteilung

Argumente fiir sicheres Verhalten
Gefdhrdungen im Schornstein- und
Feuerungsbau

Gefahrstoffe und PSA

Auswdhlen von Schutzmalinahmen im
Schornstein- und Feuerungsbau
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¢ Losungsalternativen im Feuerungs- und
Schornsteinbau
» Ladungssicherung und Aussprache

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Hauptverband der deutschen Bau-
industrie e. V. Bundesfachabteilung
Feuerfest- und Schornsteinbau
Bauindustrieverband Nordrhein-West-
falene. V.

Frau Beate Neukirchen
Telefon: 0211 6703-205, E-Mail:
b.neukirchen@bauindustrie-nrw.de

[ Erfahrungsaustausch fiir
Sicherheitsbeauftragte

online
2231/SB-F E{TVE,B
Zielgruppe

Sicherheitsbeauftragte aus allen Branchen.

Teilnahmevoraussetzungen
Erfolgreiche Teilnahme am Grund- und/oder
Aufbauseminar fiir Sicherheitsbeauftragte

Technische Voraussetzungen:

« Einzelarbeitsplatz mit PC, Notebook oder
Laptop

« stabile Internet-Verbindung

« aktueller Browser (bevorzugt MS Edge,
Firefox oder Chrome)

» Headset ODER Lautsprecher und Mikrofon

» Webcam/Kamera

* mindestens ein groRer Bildschirm

* WICHTIG: Eine Teilnahme mit Smartphone
oder Tablet ist nicht moglich.

Ziel

Der Austausch bietet eine Moglichkeit, The-
men aus dem eigenen Arbeitsalltag als Sibe
einzubringen und zu besprechen. So las-
sen sich ggf. praktikable Losungen auch fiir
schwierige Situationen finden.

Fachliche Beitrage nehmen die Teilnehmen-
den als Update mit in ihren betrieblichen
Alltag.

Inhalt

Austauschformat mit fachlichem Input,
orientiert am konkreten Beratungsbedarf
der Teilnehmenden.
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Seminare fiir Betriebsratsmitglieder
mit Schwerpunkt Arbeitsschutz

Nach dem Betriebsverfassungsgesetz (BetrVG) haben Betriebsratsmitglieder die
Aufgabe, dariiber zu wachen, dass die zugunsten der Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer geltenden Gesetze, Verordnungen, Unfallverhiitungsvorschriften,
Tarifvertrage und Betriebsvereinbarungen umgesetzt werden.

Die langjahrige Erfahrung zeigt, dass Be-
triebsratsmitglieder insbesondere dann
im Arbeitsschutz erfolgreich sind, wenn sie
neben technischen Fachkenntnissen auch
Fahigkeiten und Kompetenzen in den folgen-
den drei Bereichen besitzen:
Arbeitspsychologische Grundlagen
(Unfallentstehung aus psychologi-
scher Sicht, Motivationskonzepte,
Unternehmensstrategien)
Gesprachsfiihrung, Moderation und
Kooperation
Selbstmanagement und soziale Kompetenz

Die BG BAU bietet fiir die Qualifizierung von
Betriebsratsmitgliedern folgende Seminare an:
Grundseminar fiir Betriebsratsmitglieder

(1301)
Aufbauseminar fiir Betriebsratsmitglieder
(1302)

Grundseminar fiir Betriebsratsmitglieder
(1301/BR-G)

Aufbauseminar fiir Betriebsratsmitglieder
(1302/BR-A)

Die Teilnahme am Aufbauseminar ist jeder-
zeit nach erfolgreichem Abschluss des Grund-
seminars moglich.

Zur Fortbildung der arbeitsschutzfachlichen
Kenntnisse empfehlen wir die Teilnahme an
einem gewerbespezifischen Fachseminar der
Seminargruppe 19xx (Seiten 75-84) oder an
den Fachseminaren der Seminargruppe 18xx
(Seiten 55-74), sofern in der Zielgruppenbe-
schreibung Betriebsratsmitglieder ausgewie-
sen sind. Die Teilnahme an den Seminararten
der Gruppen 18xx und 19xx ist unabhangig
von der Teilnahme an dem Grund- und Auf-
bauseminar flir Betriebsratsmitglieder jeder-
zeit moglich.

Gewerbespezifisches Fachseminar
(Seminargruppe 19xx)
oder Fachseminar
(Seminargruppe 18xx)

ohne zeitlichen Zusammenhang
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. mitglieder
1301 /BR-G

Betriebsratsmitglieder

Die Teilnehmenden sind Betriebsrats-
mitglieder.

Die Teilnehmenden kennen ihre Rechte und
Pflichten im Arbeitsschutz nach dem Be-
triebsverfassungsgesetz. Sie sind motiviert
und in der Lage, gemeinsam mit weiteren Ak-
teuren zu arbeiten. Sie begleiten betriebliche
Prozesse zur kontinuierlichen Verbesserung
von Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz.

Rolle und Aufgaben im Arbeitsschutz
Aufgaben und Leistungen der Berufsgenos-
senschaft

Betriebliche Organisation

Beurteilung der Arbeitsbedingungen
Unfalluntersuchungen

Die Entstehung von Verhalten, Risikowahr-
nehmung

Verhaltensorientierte Begehungen

Zum Seminar ist ein WLAN-fahiges
Notebook oder Tablet mitzubringen.

Ei3E Aufbauseminar fiir Betriebs-
e ratsmitglieder
OO 1302 /BR-A

Betriebsratsmitglieder

Die Teilnehmenden sind Betriebsratsmit-
glieder und haben das Grundseminar fiir
Betriebsratsmitglieder (BR-G) absolviert.

Die Teilnehmenden erhalten Impulse zur Ver-
besserung der Sicherheit und Gesundheit bei
der Arbeit. Sie verfligen iiber Kompetenzen
und Strategien, um ihre Einflussmdglichkei-
ten als Betriebsratsmitglieder gezielt einzu-
bringen.

Betriebsarztliche und sicherheitstechni-
sche Betreuung

Arbeitsschutzausschuss (ASA)
Praventionskultur

Psychische Belastung

Suchtpravention

Verkehrssicherheit

Betriebliches Eingliederungsmanagement
(BEM)

Zum Seminar ist ein WLAN-fahiges
Notebook oder Tablet mitzubringen.
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> Aus- und Fortbildung von Personen fiir die betriebliche Erste Hilfe

Aus- und Fortbildung von Personen
fur die betriebliche Erste Hilfe

Die BG BAU hat im Rahmen ihres gesetzlichen Auftrages fiir eine wirksame
betriebliche Erste Hilfe zu sorgen. Dazu bedarf es einer ausreichenden Anzahl gut
ausgebildeter Ersthelferinnen und Ersthelfer, die von ermachtigten Stellen fiir die
betriebliche Ersthelfer-Ausbildung aus- und fortgebildet sein miissen.

Erste Hilfe
Aus- und Fortbildung

Die Ausbildung zur Ersthelferin oder zum
Ersthelfer besteht aus einer eintdgigen
Grundschulung (Erste-Hilfe-Lehrgang) und
umfasst neun Lehreinheiten im Umfang von
jeweils 45 Minuten.

Die Erste-Hilfe-Fortbildung erfolgt durch
die regelmaRige, in Zeitabstédnden von zwei
Jahren stattfindende Teilnahme an einem
eintdgigen Erste-Hilfe-Training und umfasst
ebenfalls neun Lehreinheiten im Umfang
von jeweils 45 Minuten. Nach Uberschreiten
der Zwei-Jahres-Frist wird in der Regel eine
erneute Teilnahme an einem Erste-Hilfe-
Lehrgang (Grundschulung) notwendig.

< Inhaltsverzeichnis

Ermachtigte Stellen fiir die betriebliche
Ersthelfer-Ausbildung

Unternehmen vereinbaren ihren Ausbil-
dungsbedarf direkt mit einer erméachtigten
Stelle in ihrer Region. Eine Liste der zur
Durchfiihrung der Aus- und Fortbildung
erméchtigten Stellen kann auf der  [E]%
Internetseite www.bg-gseh.de '
eingesehen werden. =

L[]

Informationen zur Ersthelfer-Ausbildung
sowie ein Abrechnungsformular fiir die
verbindliche Anmeldung zum Herunter-
laden finden Sie auf der Internetseite
www.dguv.de/fb-erstehilfe/
themenfelder/betrieblicher-
ersthelfer/index.jsp.

Die Ausbildungsstelle rechnet nach der Durch-

fiihrung der MaRnahme die pauschalierten

Lehrgangsgebiihren direkt mit der BG BAU ab.

Die BG BAU tragt diese nur fiir die Personen,
die tatsachlich beim Lehrgang anwesend wa-
ren. Die ausbildenden Stellen sind berechtigt,
fiir den Fall des Riicktritts angemeldeter Per-
sonen Stornoregelungen zu treffen.

Hinweis: Mit der Teilnahme am Erste-Hilfe-
Lehrgang werden auch die Voraussetzungen
fiir den Erwerb des Fiihrerscheins erfiillt.
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Schulungen fiir Unternehmerinnen und
Unternehmer im Rahmen der Alternativen

Betreuung

Die BG BAU setzt die liberarbeitete DGUV Vorschrift 2 am 01.01.2027 in Kraft.

Unternehmerinnen und Unternehmer sind
verantwortlich fiir die arbeitsmedizinische
und sicherheitstechnische Betreuung ihrer
Beschaftigten.

Fur Mitgliedsunternehmen der BG BAU gelten
ab dem 01. Januar 2027 neue Vorgaben fiir
die arbeitsmedizinische und sicherheitstech-
nische Betreuung. Grundlage ist die Giberar-
beitete DGUV Vorschrift 2 ,,Betriebsarztinnen
und Betriebséarzte sowie Fachkrafte flir
Arbeitssicherheit®.

REGEL-
BETREUUNG

(die ,Vollkasko")

VORGABEN

Umfang

Flexibilitat

Voraussetzungl

Fest vorgegebener
Betreuungsumfang durch
Fachkrafte flir Arbeitssicherheit
und Betriebsarzte.

Starr, da an gesetzliche
Vorgaben, regelmaBige
Intervalle oder
Stundenkontingente gebunden.

Keine speziellen Schulungen fir
Sie als Unternehmer
notwendig.

Mit der Neufassung wird die betriebliche Be-
treuung verstandlicher und starker an die be-
triebliche Praxis angepasst. Sie ist tibersichtli-
cher, Inhalte wurden gestrafft und praxisnaher
aufbereitet. Ergdnzend unterstiitzt die zuge-
horige DGUV Regel 100-002 Unternehmen mit
konkreten Handlungsempfehlungen.

Einen Uberblick iiber alle
wichtigen Anderungen erhal-
ten Sie auf der Internetseite : T
der BG BAU oder unter:
www.bgbau.de/vorschrift-2

Wahlmaéglichkeit bei
bis zu 50 Beschéaftigten

DGUV Vorschrift 2

Betriebsarztinnen und Betriebsarzte sowie Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit

ALTERNATIVE
BETREUUNG

(Ihre Alternative)

Sie legen den
Betreuungsumfang selbst fest —
individuell angepasst auf lhr
Unternehmen.

Sie entscheiden
bedarfsorientiert selbst, wann
Sie externe Hilfe hinzuziehen.

Eine entsprechende Schulung
zur Bestimmung des Bedarfs ist
fur Sie als Unternehmer
erforderlich.

Betreuungsmodelle nach DGUV Vorschrift 2 (Quelle: BG BAU)
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Alternative Betreuung vereinfacht
Mitgliedsunternehmen mit bis zu 50 Beschaf-
tigten kdnnen weiterhin nach MalRgabe der
Anlage 3 der DGUV Vorschrift 2 ein alternati-
ves Betreuungsmodell wahlen. Die bisherige
Anlage 4 entfallt jedoch.

Bezugnehmend auf diese Anderung gilt ab
01.01.2027 Folgendes:

Wahlmaéglichkeit in der Unfallversiche-
rung: Regelbetreuung vs. Alternative
Betreuung

Fir die arbeitsmedizinische und sicherheits-
technische Betreuung lhrer Beschéftigten
haben Sie - dhnlich wie bei der Auswahl einer
Vollkasko- oder Teilkaskoversicherung fiir Ihr
Auto - ein Wahlrecht.

Voraussetzung: Dieses Wahlrecht gilt aus-
schlief3lich fiir Mitgliedsunternehmen mit
bis zu 50 Beschiftigten.

lhr Weg zur Alternativen Betreuung

Wenn Sie die Betreuung selbst in die Hand

nehmen und den Umfang eigenstandig defi-

nieren mochten, ist der Ablauf wie folgt:
Schulung absolvieren: Sie nehmen an
speziellen Motivations- und Informations-
schulungen teil.

Bedarf ermitteln: Sie lernen in der Schu-
lung, Gefahrdungen in Ihrem Betrieb selbst
zu erkennen und den Bedarf an Betreuung
zu beurteilen.

Experten gezielt einbinden: Betriebsarz-
tinnen und Betriebsarzte oder Fachkrafte
fiir Arbeitssicherheit holen Sie nur dann
und genau dafiir ins Boot, wenn konkreter
Bedarf oder eine gesetzliche Notwendig-
keit (z. B. nach Unfallen) besteht.

Ablauf der Schulung
Die Motivations- und Informationsschu-
lungen bestehen aus zwei Modulen.
Modul 1 und 2 sind innerhalb von zwei
Jahren abzuschlief3en.
AnschlieBend ist spatestens alle drei Jahre
eine Fortbildung erforderlich.
Schulungsformat (online oder Présenz)
und Zeitpunkt wahlen Sie selbst.
Bei Prasenzveranstaltungen kdnnen Sie
den Veranstaltungsort frei wahlen.
Fiir die Fortbildung steht Ihnen eine grofie
Auswahl an Seminaren zur Verfligung.

Fortbildung

Modul 1 Modul 2
Grundlagen zu Sicherheit Erstellung der Fortschreibung der
und Gesundheit im Betrieb ~ Gefahrdungsbeurteilung | Gefahrdungsbeurteilung
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E#EE Seminar fir Unternehmerinnen
% und Unternehmer im Rahmen
= der Alternativen Betreuung

(Modul 1)
1501 / UN-M1 (Modul 1)

Unternehmerinnen und Unternehmer in der
Alternativen Betreuung.

Keine

Sie erfiillen mit diesem Seminar die erste von
insgesamt zwei Voraussetzungen, um am
Alternativen Betreuungsmodell der BG BAU
teilnehmen zu kénnen. Diese Verpflichtung
ergibt sich aus Anlage 3 der DGUV Vorschrift 2
der BG BAU.

Arbeitsschutz als Fiihrungsaufgabe und
Unternehmensziel

Grundlagen zum Thema Sicherheit und Ge-
sundheit bei der Arbeit

Positive wirtschaftliche Aspekte des Ar-
beitsschutzes

Spezielle branchenspezifische Geféhr-
dungen

Durchfiihrung und Dokumentation von Ge-
fahrdungsbeurteilungen

Verfahren zur Feststellung des betriebli-
chen Beratungsbedarfs

@ Selbstlernmalinahme fiir
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer im Rahmen der Alter-
nativen Betreuung (Modul 1)
online

2501/ UN-M1 (Modul 1)

A
(ontine)
\Z
Die Zielgruppe, die Teilnahmevoraussetzun-
gen sowie die Inhalte und Ziele entsprechen

weitgehend denen des Prasenz-Seminars
1501/ UN-M1 (Modul 1).

Es handelt sich um einen E-Learning-
Kurs, den Sie selbststandig an lhrem
Endgerat durcharbeiten.

Integrieren Sie die sechs informativen
Themen in lhren Alltag.

Sie kénnen jederzeit unterbrechen und
dort weitermachen, wo Sie aufgehort
haben.

Der Umfang entspricht den Vorgaben
der DGUV Vorschrift 2.

[E:7:kE Workshop fiir Unternehmer-
- innen und Unternehmer im
[=] Rahmen der Alternativen

Betreuung (Modul 2)
1502 / UN-M2 (Modul 2)

Unternehmerinnen und Unternehmer in der
Alternativen Betreuung

Modul 1 (Kurzbezeichnung: UN-M1 (Modul 1))
abgeschlossen.

30 < Inhaltsverzeichnis


https://seminare.bgbau.de/de/1501
https://seminare.bgbau.de/de/1501
https://seminare.bgbau.de/de/1501
https://seminare.bgbau.de/de/1501
https://seminare.bgbau.de/de/1501
https://seminare.bgbau.de/de/2501
https://seminare.bgbau.de/de/2501
https://seminare.bgbau.de/de/2501
https://seminare.bgbau.de/de/2501
https://seminare.bgbau.de/de/2501
https://seminare.bgbau.de/de/2501
https://seminare.bgbau.de/de/1502
https://seminare.bgbau.de/de/1502
https://seminare.bgbau.de/de/1502
https://seminare.bgbau.de/de/1502
https://seminare.bgbau.de/de/1502

>Schulungen fiir Unternehmerinnen und Unternehmer im Rahmen der Alternativen Betreuung

Sie erfiillen mit diesem Seminar die letzte von

insgesamt zwei Voraussetzungen, um am Alter-
nativen Betreuungsmodell der BG BAU teilneh-
men zu kdnnen. Diese Verpflichtung ergibt sich
aus Anlage 3 der DGUV Vorschrift 2 der BG BAU.

Prozess der Beurteilung von Arbeitsbedin-
gungen nach dem Arbeitsschutzgesetz
Gefdhrdungen erkennen

Erstellen von Gefdhrdungsbeurteilungen

Zum Seminar sind mitzubringen: Ein
WLAN-fahiges Notebook oder Tablet.

[E:7:kE Workshop fiir Unternehmer-
. innen und Unternehmer im
[= Rahmen der Alternativen
Betreuung (Modul 2)
online

VAN
2502 / UN-M2 (Modul 2) (enise

N\

Die Zielgruppe, die Teilnahmevoraussetzun-
gen sowie die Inhalte und Ziele entsprechen
weitgehend denen des Prasenz-Workshops
1502 / UN-M2 (Modul 2).

TR Seminar fur Unternehmerinnen
" und Unternehmer im Rahmen
der Alternativen Betreuung
(Fortbildung)

1510/ UN-FB

Unternehmerinnen und Unternehmer in der
Alternativen Betreuung.

Modul 1 und Modul 2 (Kurzbezeichnun-
gen UN-M1 (Modul 1) und UN-M2 (Modul 2)
abgeschlossen.

Sie erfiillen mit der Teilnahme an diesem
Seminar die Voraussetzung zum Verbleib im
Alternativen Betreuungsmodell der BG BAU.

Die Verpflichtung, alle drei Jahre an einer
anerkannten FortbildungsmaflRnahme teil-
zunehmen, ergibt sich aus Anlage 3 der
DGUV Vorschrift 2 der BG BAU.

Erhalten Sie Anregungen fiir die Fortschrei-
bung Ihrer Gefadhrdungsbeurteilung: Lernen
Sie aktuelle Entwicklungen rund um Sicher-
heit und Gesundheit bei der Arbeit kennen
sowie neue Angebote der BG BAU. Zudem
bietet das Seminar Raum fiir Austausch und
Diskussion.

E:y3EE Seminar fiir Unternehmerinnen
% und Unternehmer im Rahmen
[C1}F% der Alternativen Betreuung

(Fortbildung) online A~
’
L

2510/ UN-FB
Die Zielgruppe, die Teilnahmevoraussetzun-
gen sowie die Inhalte und Ziele entsprechen
weitgehend denen des Prasenz-Seminars
1510/ UN-FB.

< Inhaltsverzeichnis 31


https://seminare.bgbau.de/de/2502
https://seminare.bgbau.de/de/2502
https://seminare.bgbau.de/de/2502
https://seminare.bgbau.de/de/2502
https://seminare.bgbau.de/de/2502
https://seminare.bgbau.de/de/2502
https://seminare.bgbau.de/de/1510
https://seminare.bgbau.de/de/1510
https://seminare.bgbau.de/de/1510
https://seminare.bgbau.de/de/1510
https://seminare.bgbau.de/de/1510
https://seminare.bgbau.de/de/2510
https://seminare.bgbau.de/de/2510
https://seminare.bgbau.de/de/2510
https://seminare.bgbau.de/de/2510
https://seminare.bgbau.de/de/2510
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Seminare fiir Fithrungskrafte

Als Fiihrungskraft tragen Sie die zentrale Verantwortung fiir Sicherheit und Gesund-
heit Ihrer Beschaftigten im Unternehmen. Dazu gehort, Gefahrdungen friihzeitig zu
erkennen, Gefahrdungsbeurteilungen durchzufiihren und wirksame Schutzmafl3-
nahmen konsequent umzusetzen.

Die BG BAU unterstiitzt Sie dabei mit praxisnahen Qualifizierungsangeboten fiir
bauleitendes und objektleitendes Personal (Seminare 1601 und 2601 / BL sowie
1602 und 2602 / OL). Ergdnzend stehen gewerbespezifische Fachseminare speziell
fiir Flihrungskrafte und Aufsichtfiihrende fiir Sie zur Verfiigung (ab Seite 75).

Dariiber hinaus konnen passende Fortbildungsmafinahmen aus dem Bereich
»Fachseminare“ (ab Seite 55) themenbezogen ausgewahlt werden.

® Seminar fiir bauleitendes Inhalt

‘i Personal * Die BG BAU

x4 1601 /BL e Verantwortung der Bauleiterin und des
Bauleiters auf der Baustelle

[=]:=,

Zielgruppe e Bedeutung der Gefdhrdungsbeurteilung
Teilnehmende sind Personen, die als Bau- (Beurteilung der Arbeitsbedingungen)
leiterin oder Bauleiter bzw. Fachbauleiterin ¢ Praktische Umsetzung der Gefahrdungs-
oder Fachbauleiter nach dem Bauordnungs- beurteilung

recht tatig werden. Baustellenorganisation

Unterstiitzung der Bauleitung bei der

Teilnahmevoraussetzungen Wahrnehmung von Aufgaben
Keine
Ziel [Ei7:EE Seminar fiir bauleitendes

Teilnehmende kennen als bauleitendes Per-
sonal ihre Verantwortung im Arbeitsschutz.
Sie vertiefen ihre Kenntnisse im Zusammen-

4% Personal online

AN
2601/ BL [ NEU]

hang mit der praktischen Umsetzung der Die Zielgruppe, die Teilnahmevoraussetzun-

Gefahrdungsbeurteilung. gen sowie die Inhalte und Ziele entsprechen
weitgehend denen des Prasenz-Seminars
1601 /BL.
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E#EE Seminar fiir objektleitendes
% Personal (Gebaudereinigung)
[=] 1602 /0L

Zielgruppe

Teilnehmende sind Personen, die in der Ge-
baudereinigung in objektleitender Funktion
tatig sind.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Teilnehmende kennen als objektleitendes
Personal ihre Verantwortung im Arbeits-
schutz. Sie vertiefen ihre Kenntnisse im
Zusammenhang mit der praktischen Umset-
zung der Gefahrdungsbeurteilung.

>Seminare fiir Fiihrungskréfte

Inhalt

e Die BG BAU

e Verantwortung der Objektleiterin und des
Objektleiters

Bedeutung der Gefahrdungsbeurteilung
(Beurteilung der Arbeitsbedingungen)
Praktische Umsetzung der Gefahrdungs-
beurteilung

Objektorganisation

Unterstiitzung der Objektleitung bei der
Wahrnehmung von Aufgaben

7ak[E Seminar fiir objektleitendes
¥ Lﬁi\? Personal (Gebaudereinigung)
L35 online

AN
2602 /OL ([ NEU)

Die Zielgruppe, die Teilnahmevoraussetzun-
gen sowie die Inhalte und Ziele entsprechen
weitgehend denen des Prasenz-Seminars
1602/ OL.
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>Seminare fiir Fiihrungskrafte

SCC-Schulungen fiir operativ tatige Fithrungskrafte

SCC - diese drei Buchstaben konnen fiir
Unternehmen Bedeutung haben, die als
Kontraktoren Dienstleistungen fiir Industrie-
unternehmen erbringen. SCC steht fiir Safety
Certificate Contractors und ist ein internatio-
nal anerkanntes Regelwerk flir Management-
systeme im Bereich Sicherheits-, Gesund-
heits- und Umweltmanagement (SGU).

Kontraktoren sind Unternehmen, die auf-
grund eines Dienst- oder Werkvertrages flir
ihre Auftraggeberinnen und Auftraggeber ta-
tig werden. Hierbei libersteigt die Anzahl des
eingesetzten Fremdpersonals in vielen Fallen
das eigene Personal des auftraggebenden Un-
ternehmens. Das Personal der Fremdfirmen
wirkt durch sein Verhalten wesentlich auf den
Sicherheits-, Gesundheits- und Umweltschutz
(SGU) Standard der auftraggebenden Unter-
nehmen ein. Um den in der Industrie bereits
erreichten hohen SGU-Standard nicht zu
gefahrden, wurde das Zertifizierungssystem
»Sicherheits Certifikat Contraktoren“ (SCC)
entwickelt. SCC hat die Aufgabe, einheitliche
Kriterien bei der Auswahl von Fremdfirmen
zu schaffen. Bei SCC handelt es sich um ein
eigenstandiges Zertifizierungssystem. Wird
fir Dienstleistungen eine SCC-Zertifizierung
vorausgesetzt, muss das Unternehmen sich
dieser zwangslaufig unterziehen. Andernfalls
wird es bei der Auftragsvergabe nicht berlick-
sichtigt. Die BG BAU bietet ihren Mitgliedsun-
ternehmen Hilfe bei der Bearbeitung eines

wichtigen SCC-Bausteins an: Die Ausbildung
und Priifung der operativ tatigen Fiihrungs-
krafte nach dem SCC-VAZ-Dokument 017
(Version 2021).

SGU-Priifungen fiihrt die SCC-Personenzer-
tifizierungsstelle im DGUV Test (SCC-Stelle)
durch. Die SCC-Stelle ist eine Einrichtung

der Deutschen Gesetzlichen Unfallversiche-
rung e. V. (DGUV) und nach DIN EN ISO/

IEC 17024 als Personenzertifizierungsstelle
akkreditiert. Die Priifungen finden in direk-
tem Anschluss an die SCC-Schulungen statt.

Grundlage fiir die SGU-Priifung ist ein aus

70 Multiple-Choice-Fragen bestehender
Fragenkatalog. Nach erfolgreich abgeleg-

ter Priifung und Zertifizierung erhalten die
Teilnehmenden ein Zertifikat mit 5-jahriger
Gliltigkeit. Wird die Priifung nicht bestanden,
kann sie jederzeit wiederholt werden.

ER

EUROPEAN
RECOGNITION

(( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-ZP-17009-02-00

Kontakt fiir alle Anfragen zur
SGU-Priifung:

SCC-Stelle

Tel.: 03085781-949

E-Mail: scc@bgbau.de

Der VAZ e. V. ist alleiniger Eigner der SCC-Pro-
gramme in Deutschland. Auf der Internetsei-
te des VAZ e. V. finden Sie eine Uibersichtliche
FAQ-Liste zu weiteren Fragen.
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EiZE Flhrungskrafteschulung zur
% Vorbereitung auf die SCC-VAZ-
[=lg¥ konforme Priifung

1610/ SCC-VAZ-FK

Zielgruppe

Fuhrungskréfte der operativen Ebene, die
weisungsbefugt und an der Leistungserbrin-
gung beteiligt sind, z. B.

¢ bau- und projektleitendes Personal

e Meisterinnen und Meister

e Technikerinnen und Techniker
 Polierinnen und Poliere

e Vorarbeiterinnen und Vorarbeiter.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Zur Vorbereitung auf die SGU-Priifung nach
dem normativen SCC-VAZ-Dokument 017
(Version 2021) eignen sich die Teilnehmen-
den Kenntnisse aus 14 Wissensbereichen an.
Nach erfolgreicher SGU-Priifung und Zertifi-
zierung wird von der SCC-Stelle ein Zertifikat
ausgestellt.

Inhalt

e Einflihrung SCC

e Gesetzliche Bestimmungen

e Gefdhrdungs- und Risikobeurteilung

e Unfallursachen, Unfallverhiitung und Un-
fallmeldung

e Sicherheitsgerechtes Verhalten

e Betriebliche Organisation

e Arbeitsplatz- und Tatigkeitsvorgaben

¢ NotfallmaBnahmen

 Gefahrstoffe

¢ Brand- und Explosionsschutz

* Arbeitsmittel

e Arbeitsplatze und Arbeitsverfahren

>Seminare fiir Fiihrungskréfte

e Elektrizitat und Strahlung

e Arbeitsgestaltung

Personliche Schutzausriistung (PSA)
e SGU-Priifung

Bitte beachten!

SCC-VAZ 2021: Die Akzeptanz der SCC/
SGU-Zertifizierungen betrdgt 5 Jahre.

Fachkrdfte fiir Arbeitssicherheit, die
als operativ tatige Fiihrungskrafte im
Unternehmen tdtig sind, bendtigen
keine SGU-Priifung.

Fiir die SGU-Priifung und die Zertifizie-
rung mit Zertifikatsausstellung wird
durch die SCC-Stelle eine Gebiihr von
150 Euro (inkl. MwSt. und vorbehaltlich
eventueller Preisdnderungen) erhoben.

E¥EE Seminar fiir aufsichtfiihrende

% Personen im Bauwesen

[= (Hohenarbeiterinnen und
-arbeiter) nach der DGUV
Information 212-001

1623/ SZP

Zielgruppe

Das Seminar dient dem Erwerb von Kennt-
nissen einer aufsichtfiihrenden Person im
Bauwesen zur sicherheitsgerechten Organi-
sation von Bau- und Montagestellen im Sinne
des Anhangs 1 der DGUV Information 212-001
und richtet sich an Personen, die eine abge-
schlossene Qualifizierung zur Hohenarbeite-
rin oder zum Hoéhenarbeiter zur Verwendung
von seilunterstlitzten Zugangs- und Positio-
nierungsverfahren (SZP) haben.
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>Seminare fiir Fiihrungskrafte

Teilnahmevoraussetzungen

¢ Nachweis einer abgeschlossenen Qualifi-
zierung zur Hohenarbeiterin oder zum Ho-
henarbeiter zur Verwendung von SZP

¢ Ausreichende Deutschkenntnisse

Ziel

Die Teilnehmenden kennen die grundlegen-
den Anforderungen des Arbeits- und Gesund-
heitsschutzes fiir eine sicherheitsgerechte
Organisation von Bau- und Montagestellen
unter Verwendung von seilunterstiitzten
Zugangs- und Positionierungsverfahren. Sie
kennen ihre Aufgaben, Pflichten und Verant-
wortung als Aufsichtfiihrende.

Inhalt

o Dualer Arbeitsschutz (Uberblick)

¢ Aufgaben, Verantwortung und Befugnisse
der am Bau Beteiligten

e Verantwortung und Haftung der aufsicht-
fiihrenden Person

o Gefdhrdungsbeurteilung allgemein

o Gefahrdungsbeurteilung baustellen-
spezifisch (anhand von Beispielen)

¢ Baustelleneinrichtung

e PSA gegen Absturz und deren Uberpriifung

¢ Anschlageinrichtungen

e Organisation der Rettung und der Ersten
Hilfe

¢ Einsatz von Kranen

e Maschinenrichtlinie

Zielgruppe

Fiihrungskréfte im Unternehmen, z. B. Unter-
nehmerinnen und Unternehmer, Vorgesetzte,
aufsichtfiihrende Personen.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Teilnahme am Seminar setzt voraus, dass
Sie die E-Learning-Module 1-4 der BG BAU
zur Absturzprévention erfolgreich abge-
schlossen haben. Die E-Learning-Module 1-4
finden Sie auf unserem Lernportal. Folgender
Link fiihrt Sie dort hin: www.bgbau.de/
e-learning-absturzpraevention.

Ziel

Die Teilnehmenden sind gegeniiber Absturz-
gefahren sensibilisiert und kennen die Anfor-
derungen bei der Verwendung (Benutzung)
von Geriisten und Leitern und haben Grund-
lagen zum Einsatz von Schutznetzen und PSA
gegen Absturz sowie Rettung gelernt.

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe und fiir praktische
Ubungen geeignete Kleidung.

Inhalt

o Reflexion zu den E-Learning-Modulen
Absturzpravention

¢ Absturzgefahrdungen im Betrieb

e Grenzwerte und (S)TOP bei Absturzgeféhr-
dungen

e Grundlagen zu den Maflnahmen der
Absturzpravention
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e Innerbetriebliche Festlegungen, Umset-
zungen und Wirkungskontrollen der MaR3-
nahmen gegen Absturz

[Ei7:kE Fachseminar fiir Fiihrungs-
% krafte - Sichere Gestaltung von
[= Baustellen im Hochbau

1671 | FK-BST-HB

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an Fiihrungskrafte,
die mit der Festlegung und/oder Durchfiih-
rung der MalRinahmen des Arbeitsschutzes
betraut sind.

Flir Verantwortliche nach RSA 21, Fachkréfte
fiir Arbeitssicherheit und Fiihrungskrafte, die
eine Schulung nach MVAS-Schulungsgruppe E
bendétigen, ist das Seminar auch geeignet.

Teilnahmevoraussetzungen

Das Seminar richtet sich an Personen, die
Verantwortung tragen bei der Festlegung und
Umsetzung von MaRnahmen zur Beseitigung
oder Minimierung der Gefdhrdungen aus
dem Baustellenverkehr und dem 6ffentlichen
StraRenverkehr. Ausreichende Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift sind erforderlich.

Ziel

Die Teilnehmenden kénnen auf Grund ihrer
(innerbetrieblichen) Verantwortung im Ar-
beitsschutz, Mallnahmen zur sicheren Gestal-
tung von Baustellen im Hochbau (Gewerke
des Rohbaus und des Ausbaus) sowie zur
sicheren Durchfiihrung baunaher Dienstleis-
tungen mit dem Schwerpunkt Baustellenver-
kehr und &ffentlichen StralRenverkehr treffen
und/oder sind in der Lage, diese umzuset-
zen. Hierbei werden auch die erforderlichen
Fachkenntnisse fiir Verantwortliche zur Ver-

>Seminare fiir Fiihrungskréfte

kehrssicherung von Arbeitsstellen aller Art
von kirzerer und langerer Dauer innerorts
und an LandstralRen entsprechend MVAS-
Schulungsgruppe E vermittelt und angewen-
det. Hierzu erhalten Sie eine entsprechende
Bescheinigung.

Inhalt

e Rechtsgrundlagen und Verantwortung

e Gefdhrdungsbeurteilung

e Gefdhrdungen aus dem Baustellenverkehr

e MaRnahmen fiir den sicheren Baustellen-
verkehr

e Gefdhrdungen aus dem 6ffentlichen
Straflenverkehr

e MafRnahmen zur Verkehrssicherung

¢ MalRnahmen zur Minimierung der Gefahr-
dungen aus dem offentlichen StraRenver-
kehr

Zum Seminar sind mitzubringen:
ein WLAN-fahiges Notebook oder
Tablet.

In dem Seminar werden auch die erfor-
derlichen Fachkenntnisse fiir Verant-
wortliche zur Verkehrssicherung von
Arbeitsstellen aller Art von kiirzerer
und langerer Dauer innerorts und an
Landstra3en entsprechend MVAS-
Schulungsgruppe E vermittelt und
angewendet. Hierzu erhalten Sie eine
entsprechende Bescheinigung.

Inhaltlich wird in dem Seminar auch
auf die baunahen Dienstleistungen
eingegangen. Folglich erlangen auch
Teilnehmende aus dem Gewerk der
baunahen Dienstleistungen die oben
beschriebenen erforderlichen Fach-
kenntnisse.
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>Seminare fiir Fiihrungskrafte

EiAE Fachseminar fiir Fiihrungs-
% krafte - Sichere Gestaltung von
[r=Es Baustellen im Hochbau

online

AN
2671/ FK-BST-HB  (oniing)

N

Die Zielgruppe, die Teilnahmevoraussetzun-
gen sowie die Inhalte und Ziele entsprechen
weitgehend denen des Prasenz-Seminars
1671 / FK-BST-HB.

EliEE Fachseminar fiir Fihrungs-
% krafte - Sichere Gestaltung von
[= Baustellen im Tiefbau

1672 | FK-BST-TB

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an Flihrungskrafte,
die mit der Festlegung und/oder Durchfiih-
rung der MaBnahmen des Arbeitsschutzes
betraut sind.

Flr Verantwortliche nach RSA 21, Fachkréfte
fir Arbeitssicherheit und Flihrungskrafte, die
eine Schulung nach MVAS-Schulungsgruppe E
bendtigen, ist das Seminar auch geeignet.

Teilnahmevoraussetzungen

Das Seminar richtet sich an Personen, die
Verantwortung tragen bei der Festlegung und
Umsetzung von MaRnahmen zur Beseitigung
oder Minimierung der Gefdhrdungen aus
dem Baustellenverkehr und dem 6ffentlichen
StralBenverkehr. Ausreichende Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift sind erforderlich.

Ziel

Die Teilnehmenden kénnen auf Grund ih-
rer (innerbetrieblichen) Verantwortung im
Arbeitsschutz, MalBnahmen zur sicheren

Gestaltung von Baustellen im Tiefbau mit
dem Schwerpunkt Baustellenverkehr und
offentlichen StraBenverkehr treffen und/
oder sind in der Lage, diese umzusetzen.
Hierbei werden auch die erforderlichen Fach-
kenntnisse fiir Verantwortliche zur Verkehrs-
sicherung von Arbeitsstellen aller Art von
kirzerer und langerer Dauer innerorts und an
Landstraf3en entsprechend MVAS-Schulungs-
gruppe E vermittelt und angewendet. Hierzu
erhalten Sie eine entsprechende Bescheini-

gung.

Inhalt

e Rechtsgrundlagen und Verantwortung

e Gefdhrdungsbeurteilung

e Gefdhrdungen aus dem Baustellenverkehr

e MaRnahmen fiir den sicheren Baustellen-
verkehr

o Gefdhrdungen aus dem 6ffentlichen
Straflenverkehr

¢ MaRnahmen zur Verkehrssicherung

¢ MaRnahmen zur Minimierung der Gefahr-
dungen aus dem o&ffentlichen Straf3enver-
kehr

Zum Seminar sind mitzubringen:
ein WLAN-fdhiges Notebook oder
Tablet.

In dem Seminar werden auch die erfor-
derlichen Fachkenntnisse fiir Verant-
wortliche zur Verkehrssicherung von
Arbeitsstellen aller Art von kiirzerer
und langerer Dauer innerorts und an
LandstraBBen entsprechend MVAS-
Schulungsgruppe E vermittelt und
angewendet. Hierzu erhalten Sie eine
entsprechende Bescheinigung.
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EiAE Fachseminar fiir Fiihrungs-
% krafte - Sichere Gestaltung von
[=lg>Ex Baustellen im Tiefbau

online N
2672/ FK-BST-TB (enig

Die Zielgruppe, die Teilnahmevoraussetzun-
gen sowie die Inhalte und Ziele entsprechen
weitgehend denen des Prasenz-Seminars
1672 / FK-BST-TB.

E#ZEE Fachseminar - Unféalle redu-
v zieren und Gesundheit fordern
[=] durch mehr sicherheitsgerech-

tes Verhalten
1682 / F-UGV

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an Unternehmerin-
nen und Unternehmer sowie Fach- und Fiih-
rungskréfte der versicherten Unternehmen
sowie Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

>Seminare fiir Fiihrungskréfte

Ziel

Sicherheit beginnt beim Verhalten. Techni-
sche SchutzmaRnahmen allein reichen nicht
aus. Erfahren Sie, wie Sie Mitarbeitende fiir
sicheres Handeln gewinnen, Risiken friihzei-
tig erkennen und eine starke Sicherheitskul-
tur etablieren. Mit praxiserprobten Methoden
aus der Arbeits- und Organisationspsycho-
logie reduzieren Sie verhaltensbedingte
Unfalle und starken sicheres Verhalten im
Arbeitsalltag.

Inhalt

¢ Risikowahrnehmung

e Lernen, Verhalten und Verhaltensorien-
tierter Arbeitsschutz (BBS - Behaviour
Based Safety)

* Von den Verhéltnissen zum Verhalten
(Arbeitsschutzorganisation und Praventi-
onskultur)

¢ |deen-Treffen fiir Gesundheit und Sicherheit

e Das Praventionsprogramm der BG BAU:
BAU AUF SICHERHEIT. BAU AUF DICH

¢ Beispiele aus der Praxis
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>Seminare fiir Sachkundige, Verantwortliche und befahigte Personen

Seminare fiir Sachkundige, Verantwortliche

und befdhigte Personen

ElAE Qualifizierung von Personen fir

,‘% die sachkundige Uberpriifung

= und Beurteilung von person-
lichen Schutzausriistungen
gegen Absturz (PSAgA) und
Rettungsausriistungen (RA)
(DGUV Grundsatz 312-906)
1701 / PSAgA/RA

Zielgruppe

Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet
haben und die auf Grund ihrer fachlichen
Ausbildung und Erfahrungen liber ausrei-
chende praktische und theoretische Kennt-
nisse hinsichtlich des Einsatzes und Umgan-
ges mit PSAgA und RA besitzen.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Teilnehmenden haben das 18. Lebens-
jahr vollendet und besitzen auf Grund ihrer
fachlichen Ausbildung und Erfahrungen
ausreichende praktische und theoretische
Kenntnisse hinsichtlich des Einsatzes und
Umganges mit PSAgA und RA.

Die Teilnehmenden haben an dem
Seminar 1819 ,,Auswahl und Ein-
satzmoglichkeiten von Personlichen
Schutzausriistungen gegen Absturz
(PSAgA) und Rettungsausriistungen
(RA)“ erfolgreich teilgenommen.

Dieses Seminar gilt nicht fiir die Qua-

lifizierung von Personen zur Uberprii-

fung von Ausriistungen, bei denen

die Herstellerin oder der Hersteller

eine Autorisierung verlangt und/oder

besondere Qualifizierungen gefordert

sind, wie z. B. fiir die Uberpriifung von:

¢ Hohensicherungsgerdten

¢ Rettungshubgerdten

* Abseilgerdten, Motorwinden fiir den
Personentransport

¢ dauerhaft befestigte Anschlagein-
richtungen (z. B. auf Ddchern, an
Fassaden und Konstruktionen)

o dauerhaft befestigte Sicherungs-
punkte (z. B. an Kletteranlagen, in
Hochseilgédrten und an Felsen)

Ziel

Die Teilnehmenden sind auf dem Gebiet der
personlichen Schutzausriistung gegen Ab-
sturz und Rettungsausriistungen soweit mit
den einschladgigen arbeitsschutzspezifischen
Gesetzen, Verordnungen, Vorschriften und
anerkannten Regeln der Technik vertraut,
dass sie den ordnungsgemafen Zustand der
Ausriistung unter Beriicksichtigung der be-
stimmungsgemalen Benutzung beurteilen
und die notwendigen MaRnahmen zur weite-
ren Benutzung ableiten kdnnen.
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Inhalt

¢ Rechtliche Grundlagen

¢ Pflichten und Verantwortung der sachkun-
digen Person

¢ Anleitungen und Informationen der Her-
stellerin oder des Herstellers mit Hin-
weisen zur sachkundigen Priifung und Be-
urteilung der PSAgA und RA

o Krafte, Materialkunde, Mangel und
Schaden

¢ Eingangskontrolle und Registrierung durch
die sachkundige Person

¢ Dokumentation der sachkundigen Priifung

o Praktische Uberpriifung von PSAgA und RA

 Produktwarnungen, Aufrufe zur Uberprii-
fung, Riickrufaktionen

¢ Informationsquellen fiir die sachkundige
Person, Fortbildung

e Schriftliche und praktische Priifung der
Teilnehmenden

ZE Qualifizierung von Personen
L fiir die Errichtung von Schutz-
und Arbeitsplattformnetzen
sowie Randsicherungen

1703 /NMR

Zielgruppe

Qualifizierung von fachkundigen Personen,
die Schutznetze (Sicherheitsnetze), Arbeits-
plattformnetze sowie Randsicherungen er-

richten sollen.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Teilnehmenden kennen und erkennen die
Gefahrdungen bei der Montage von Schutz-
netzen, Arbeitsplattformnetzen und Randsi-

cherungssystemen. Sie kénnen Risiken beur-
teilen und geeignete SchutzmafRnahmen fiir
die sichere und ordnungsgemaRe Montage
von horizontal aufzuspannenden Schutznet-
zen, Arbeitsplattformnetzen und Randsiche-
rungssystemen - insbesondere durch prakti-
sche Ubungen - festlegen und umsetzen.

Inhalt

e Gefdhrdungsbeurteilung

 Materialkunde und Uberblick tiber die
Herstellung von Netzen und Seilen

¢ Montage von Schutznetzen und Rand-
sicherungen

e Instandsetzung

¢ Arbeitsplattformnetze

¢ Prifung

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe und fiir praktische
Ubungen geeignete Kleidung.

P
L Ao s
-ﬂ"ﬂ"ﬂ'ﬂ"
wsr"ﬂ‘wg’:é’"‘
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Lehrgédnge zum Erwerb der Sachkunde fiir Sicherheit und Gesundheit bei der
Arbeit in kontaminierten Bereichen nach DGUV Regel 101-004

Zielsetzung der Sachkundelehrgiange nach der DGUV Regel 101-004 ist die Vermitt-
lung einer systematischen Vorgehensweise (Methodik) zur Gefahrdungsbeurtei-
lung und zur Festlegung von SchutzmalRnahmen bei Arbeiten in kontaminierten

Bereichen.

Im Hinblick auf unterschiedliche Tatigkei-
ten und damit auch unterschiedliche Ziel-
gruppen wird unterschieden in ,Lehrgange
nach Anhang 6A” und ,Lehrgédnge nach
Anhang 6B“ (siehe DGUV Regel 101-004,
Abschnitt 5.2):
 Lehrgdange nach DGUV Regel 101-004
Anhang 6A, Schwerpunkt ,Tiefbau/
Altlasten, Deponiebau, Industrieriickbau“
e Lehrgdnge nach DGUV Regel 101-004
Anhang 6A, Schwerpunkt ,,Hochbau/
Riickbau, Brandschadensanierung®
 Lehrgdnge nach DGUV Regel 101-004
Anhang 6B ,,Gebaudeschadstoffe*

Die erfolgreiche Teilnahme an einem der
sLehrgdnge nach Anhang 6A“ beinhaltet den
uneingeschrankten Sachkundenachweis, giil-
tig fiir alle Arbeiten in kontaminierten Berei-
chen (siehe DGUV Regel 101-004, Abschnitt 1
L~Anwendungsbereich).

Die Varianten

e Schwerpunkt ,Tiefbau/Altlasten,
Deponiebau, Industrierlickbau® und

e Schwerpunkt ,Hochbau/Riickbau,
Brandschadensanierung®

dienen lediglich dazu, die Methodik der Ge-

fahrdungsbeurteilung und Festlegung von

SchutzmaRnahmen gewerkespezifisch zu

vermitteln und damit den Lehrgang zielgrup-

penorientiert durchfiihren zu kénnen.

Die erfolgreiche Teilnahme an einem ,,.Lehr-
gang nach Anhang 6B beinhaltet einen

auf ,Arbeiten zur Sanierung von Gebdude-
schadstoffen“ eingeschrankten Sachkunde-
nachweis (siehe DGUV Regel 101-004, Ab-
schnitt 2.8 und 2.9).

Neben der DGUV-Regel 101-004 bildet die
TRGS 524 ,SchutzmaRnahmen bei Tatigkei-
ten in kontaminierten Bereichen® die we-
sentliche Grundlage fiir den Lehrgang. Sie
beschreibt die Methodik zur Gefahrdungsbe-
urteilung flir Tatigkeiten in kontaminierten
Bereichen und stellt Grundanforderungen

an die Auswahl von SchutzmaRnahmen. Die
Gefahrdungsbeurteilung ist gemaR TRGS 524
von einer fachkundigen Person durchzu-
fiihren. Die nach der DGUV Regel 101-004
Anhang 6A bzw. 6B erworbene Sachkunde er-
fullt die Fachkundeanforderungen nach Anla-
ge 2A bzw. 2B der TRGS 524. Um sich beziig-
lich der Rechtsgrundlagen und auch anderen
Randbedingungen zur Planung von Arbeiten
zur Gebaudeschadstoffsanierung einen um-
fassenderen Uberblick zu verschaffen, wird
Interessierten von Seiten der Bauherrinnen
und Bauherren oder aus Ingenieur- oder Ar-
chitekturbiiros empfohlen, den Sachkunde-
lehrgang nach Anhang 6A zu besuchen.
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Ei#3E Sachkunde fiir Arbeiten in
% kontaminierten Bereichen
= (DGUV Regel 101-004, 6A) -
Schwerpunkt ,Tiefbau/
Altlasten, Deponiebau,
Industrieriickbau“
1704 /| DGUV Regel 101-004,
6A (A1)

Zielgruppe

Personen, die die erfolgreiche Teilnahme an

diesem Sachkundelehrgang nachzuweisen

haben und solche, die sich einen umfassen-
den Uberblick tiber Arbeiten in kontaminier-

ten Bereichen verschaffen wollen, z. B.

e fiir die Erstellung der Gefahrdungsbe-
urteilung verantwortliche Personen aus
Unternehmen des Tiefbaus, einschl.
Deponiebau, Bodensanierung, Abbruch
und Kampfmittelrdumung

e Ingenieur- und Gutachterbiiros aus den Be-

reichen ,Altlasten, Grundbau® (Ermittlung,
Bewertung, Planung, Bauliberwachung)

¢ SiGe-Koordinatoren/-innen nach der Bau-
stellenverordnung (BaustellV)

e Entsorgungsfachbetriebe

* Regulierende der Sachversicherungen

e Bauherren/-innen und auftraggebende Un-

ternehmen
o Betriebsarztinnen und Betriebsarzte
o Aufsichtsbehérden

Teilnahmevoraussetzungen
Grundkenntnisse zur Gefahrstoff- und Bio-
stoffverordnung sollten vorhanden sein.
Physikalisch-chemische Grundkenntnisse
sind aus fachlichen Griinden erforderlich.

Ziel

Die erfolgreiche Teilnahme an dem Lehrgang
dient als Nachweis der Sachkunde fiir Ar-
beiten in kontaminierten Bereichen im Gel-
tungsbereich der DGUV Regel 101-004.

Inhalt

o Uberblick iiber die Rechtssystematik des
Arbeitsschutzes und anzuwendende Vor-
schriften und Regeln

 Personelle Anforderung, Verantwortung
und Haftung

e Methodik der Gefahrdungsbeurteilung
fiir Arbeiten in kontaminierten Bereichen
(stoffliche Faktoren, tatigkeitsbezogene
Faktoren)

e Sicherheitstechnische Malnahmen und
Einrichtungen

» Notfallmafinahmen, Erste Hilfe

e Arbeitsmedizin

e Personliche SchutzmaRnahmen

e Gefahrdungsbeurteilung und Festlegung
der MaRnahmen

e Priifung

S

Jetzt anmelden unter: www.bgbau.de/newsletter

Der Newsletter der BG BAU:

Neuigkeiten zu den Themen Sicherheit und Gesundheit bei
der Arbeit in der Baubranche und im Reinigungsgewerbe
erfahren Sie monatlich im Newsletter der BG BAU.
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Es7:EE Sachkunde fiir Arbeitenin
% kontaminierten Bereichen
[= (DGUV Regel 101-004, 6A) -
Schwerpunkt ,,Hochbau/
Riickbau, Brandschaden-
sanierung*
1705 / DGUV Regel 101-004,
6A (A2)

Zielgruppe

Personen, die die erfolgreiche Teilnahme an

diesem Sachkundelehrgang nachzuweisen

haben und solche, die sich einen umfassen-
den Uberblick iiber Arbeiten in kontaminier-
ten Bereichen verschaffen wollen. Dies sind

z.B.

e fiir die Erstellung der Gefdhrdungsbeurtei-
lung verantwortliche Personen aus Unter-
nehmen des Hochbaus und Bauhandwerks
sowie des Abbruch- und Sanierungsge-
werbes, die Arbeiten in kontaminierten
Bereichen ausfiihren, bei denen nicht nur
Gebadudeschadstoffe vorkommen

¢ Ingenieur- und Gutachterbiiros

¢ Architektinnen und Architekten sowie
Stadtplanerinnen und Stadtplaner
(,Bauen im Bestand“)

¢ Koordinatorinnen und Koordinatoren nach
Baustellenverordnung (BaustellV)

* Entsorgungsfachbetriebe

* Regulierende der Sachversicherungen

e Bauherrinnen und Bauherren sowie auf-
traggebende Unternehmen

e Betriebsarztinnen und Betriebsarzte

e Aufsichtsbehérden.

Teilnahmevoraussetzungen
Grundkenntnisse zur Gefahrstoff- und Bio-
stoffverordnung sollten vorhanden sein.
Physikalisch-chemische Grundkenntnisse
sind aus fachlichen Griinden erforderlich.

Ziel

Die erfolgreiche Teilnahme an dem Lehr-
gang dient als Nachweis der Sachkunde fiir
Arbeiten in kontaminierten Bereichen im
Geltungsbereich der DGUV Regel 101-004.

Inhalt

o Uberblick iiber die Rechtssystematik des
Arbeitsschutzes und anzuwendende Vor-
schriften und Regeln

¢ Personelle Anforderung, Verantwortung
und Haftung

¢ Methodik der Gefahrdungsbeurteilung fiir
Arbeiten in kontaminierten Bereichen

e Sicherheitstechnische Mafinahmen und
Einrichtungen

¢ NotfallmaBnahmen, Erste Hilfe

e Arbeitsmedizin

o Gefahrdungsbeurteilung und Festlegung
der Mafinahmen im Arbeits- und Sicher-
heitsplan bzw. in der Betriebsanweisung

¢ Unterweisung, Dokumentation

e Prifung
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[E:#:EE Sachkunde zur Sanierung von
% Gebaudeschadstoffen (DGUV
= Regel 101-004, 6B)

1706 DGUV / Regel 101-004,

6B (B)

Zielgruppe

Personen, die die Sachkunde nach DGUV Re-
gel 101-004 Anhang 6B nachzuweisen haben.
Dies sind z. B.

¢ Unternehmen des Bauhandwerks, insbe-
sondere

e Parkettlegerinnen und -leger

» Dachdeckerinnen und -decker

e Zimmererinnen und Zimmerer

¢ Malerinnen und Maler

e Gebdudereinigerinnen und -reiniger

e Isoliererinnen und Isolierer
Unternehmen des Abbruch- und Gebau-
desanierungsgewerbes, soweit sie aus-
schlieBlich Arbeiten mit Gebaudeschad-
stoffen ausfiihren (andernfalls ist die
Sachkunde gemaR DGUV Regel 101-004
Anhang 6A nachzuweisen).

Um sich bzgl. der Rechtsgrundlagen und
auch anderer Randbedingungen zur Planung
derartiger Arbeiten einen umfassenderen
Uberblick zu verschaffen, wird interessierten
Personen von Seiten der Veranlassenden
(Bauherrinnen bzw. Bauherren) oder aus In-
genieur- oder Architekturbiiros empfohlen,
den Sachkundelehrgang nach DGUV Regel
101-004 Anhang 6A Schwerpunkt ,,Hochbau/
Riickbau, Brandschadensanierung® zu besu-
chen.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die erfolgreiche Teilnahme an dem Lehrgang
dient als Nachweis zum Erwerb der Sachkun-
de fiir Arbeiten zur Sanierung von Gebadude-
schadstoffen im Geltungsbereich der DGUV
Regel 101-004.

Inhalt

¢ Gefahren durch Gebaudeschadstoffe, z. B.
teerhaltige Materialien, PCB-haltige Bau-
produkte, Holzschutzmittel

Vorschriften und Regelungen, Anwen-
dungen und Umsetzung

Methodik der Gefahrdungsbeurteilung am
Beispiel verschiedener Sanierungsarbeiten
SchutzmaRnahmen

 Prifung

EismmE Gefdhrdungsbeurteilung bei

% Arbeiten in kontaminierten

O Bereichen (Aufbaulehrgang
zur Sachkunde nach DGUV
Regel 101-004)

1707 / DGUV Regel 101-004 (G)

Zielgruppe

e Sachkundige nach DGUV Regel 101-004
bzw. Fachkundige nach TRGS 524
Bauleitendes Personal
 Koordinatorinnen und Koordinatoren

e Altlastengutachterinnen und -gutachter
e Sanierungsplanerinnen und -planer

Teilnahmevoraussetzungen

Erfolgreiche Teilnahme an der Ausbildung:
Sachkunde fiir Arbeiten in kontaminierten
Bereichen (DGUV Regel 101-004).
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Ziel

Die Teilnehmenden vertiefen die mit der
Sachkunde nach DGUV Regel 101-004 erwor-
benen Kenntnisse zur Methodik der Gefahr-
dungsbeurteilung fiir die Arbeit in kontami-
nierten Bereichen.

Inhalt

e Methodik der Gefahrdungsbeurteilung

* Organisation der Ubungen und Gruppen-
arbeiten

e Stoffliche Faktoren - Ermittlung und Beur-
teilung von Gefahrdungen durch Gefahr-
stoffe und biologische Arbeitsstoffe

* Tatigkeitsbezogene Faktoren - Einteilung
in Arbeitsbereiche, Ermittlung der Tatig-
keiten mit Exposition

 Expositionsabschatzung/Gefédhrdungs-
beurteilung: Ermittlung der tatigkeits-
bezogenen Faktoren der Exposition,
Expositionsabschétzung und Gefahrdungs-
beurteilung

e Festlegung der Schutzmafnahmen - Tech-
nische und organisatorische Schutzmaf3-
nahmen, Personliche Schutzausriistungen

e Umsetzung der Ergebnisse in den Sicher-
heits- und Gesundheitsschutzplan

Wir weisen ausdriicklich darauf hin,
dass zur Teilnahme an diesem Seminar
die Sachkunde fiir Arbeiten in kon-
taminierten Bereichen (DGUV Regel
101-004, 6A) vorausgesetzt wird.

Dieses Seminar ist eine Fortbildung
gemaf} Abschnitt 3.2 Absatz 6 der
TRGS 524 und baut auf den Seminaren
1704/DGUV Regel 101-004, 6A (A1) bzw.
1705/DGUV Regel 101-004, 6A (A2) auf.

46

EiZE Fachseminar fiir befahigte

% Personen zur Priifung von

= Anschlagmitteln
1710/BPA

Zielgruppe

Personen, deren schriftliche Beauftragung
zur befdhigten Person fiir Priifungen von An-
schlagmitteln durch die Unternehmerin oder
den Unternehmer vorliegt oder erfolgen soll.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Teilnehmenden haben an dem
Fachseminar 1815 ,,Lastaufnahme-
einrichtungen“ teilgenommen. Die
Teilnehmenden verfiigen zudem
gemaf TRBS 1203 ,,Zur Priifung befa-
higte Personen“ iiber Fachkenntnisse
zu Anschlagmitteln, die sie durch ihre
Berufsausbildung, Berufserfahrung
und zeitnahe berufliche Tatigkeit er-
worben haben.
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Ziel

Die Teilnehmenden konnen den Gebrauchs-
zustand von Anschlagmitteln beurteilen und
die notwendigen MaBnahmen zur weiteren
Verwendung ableiten.

Inhalt

¢ Aufgaben und Verantwortung der befa-
higten Person zur Priifung von Anschlag-
mitteln

e Verwendung von Anschlagmitteln

e Priifen und Beurteilen von Anschlagmitteln

e Praktische Ubungen

e Schriftliche und praktische Priifung

Zum Seminar ist ein WLAN-fdhiges
Notebook oder Tablet mitzubringen.

Das Seminar befasst sich weder mit der
Priifung von Zurrmitteln zur Ladungs-
sicherung noch mit der Priifung von
Anschlageinrichtungen fiir die per-
sonliche Schutzausriistungen gegen
Absturz.

5E Fachseminar fiir befahigte

farre: Personen zur Priifung von

Ei=Es Spezialtiefbau- und Brunnen-
baumaschinen
1711 /BPSB

Zielgruppe

Das Fachseminar richtet sich an Personen,
die mit der Priifung von Arbeitsmitteln im
Spezialtiefbau inkl. Brunnenbau beauftragt
sind oder beauftragt werden sollen.
Insbesondere sind hier Werkstattmeisterin-
nen und Werkstattmeister sowie Vorarbei-

tende in Werkstatten oder auf Betriebshofen
angesprochen.

Teilnahmevoraussetzungen

Die fachlichen Voraussetzungen der

TRBS 1203 ,,Zur Priifung befahigte Personen®
miissen erfiillt sein.

Ziel

Die Teilnehmenden kennen die wesentlichen
Zusammenhange zwischen Anforderungen
aus der EU-Maschinenverordnung 2023/1230
und den zugehorigen Normen bei der Prii-
fung und Wartung von Arbeitsmitteln des
Spezialtiefbaus inkl. Brunnenbaus.
Gefdhrdungen, die durch Médngel an Arbeits-
mitteln entstehen kdnnen, werden priifungs-
technisch identifiziert und behoben.

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe und fiir praktische
Ubungen geeignete Kleidung.

Inhalt

e Aufgaben und Leistungen der BG BAU

e Organisation der Arbeitssicherheit

 Betriebssicherheitsverordnung

e Technische Regel fiir Betriebssicherheit

e Gerate fiir Bohr- und Griindungsarbeiten

 Veranderungen an Maschinen

* Hydraulikleitungen

e Praktische Durchfiihrung von Priifungen

e Losungsansatze und Verbesserungsvor-
schldge in Gruppenarbeit
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“[m] Fachseminar fiir befahigte
Personen zur wiederkehrenden
Priifung von Erd- und Straf3en-
baumaschinen

1712 / BPE

Zielgruppe

Das Fachseminar richtet sich an bereits be-
auftragte zur wiederkehrenden Priifung von
Erd- und StraRenbaumaschinen befahigte
Personen oder an Personen, die zukiinftig als
solche diese Beauftragung erhalten sollen.

Teilnahmevoraussetzungen

Die fachlichen Voraussetzungen der TRBS
1203 ,,Zur Priifung befdhigte Personen miis-
sen erfiillt sein.

Ziel

Die Teilnehmenden kennen wichtige gesetzli-
che Grundlagen und Regeln sowie Priifschwer-
punkte und Dokumentationsmaglichkeiten fiir
die Tatigkeit als zur Priifung befahigte Person
fir Erd- und StraBenbaumaschinen.

Inhalt

 Rechtliche Grundlagen, Aufgaben und Ver-
antwortung der befahigten Person

¢ Organisation und Dokumentation, Prii-
fungsart, Priifungsumfang

 Relevantes Unfallgeschehen

* Problemstellungen aus der Arbeit beféa-
higter Personen

¢ Allgemeiner Maschinenschutz, Durchfiih-
rung von Priifungen, Priifungsgrundsatze,
Priifhinweise

e Praktische Durchfiihrung von Priifungen

e Ldsungsansatze und Verbesserungsvor-
schlage mit Gruppenarbeit

¢ Informationen zu sonstigen Priifungen

¢ Spezifische Themen der Teilnehmenden

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe und fiir praktische
Ubungen geeignete Kleidung

Giiltig bis Herbst 2027:

EiEE Fachseminar fiir fachkundige

E% und zur Priifung befahigte

[= Personen im Geriistbau
(Geriisterstellerinnen und

-ersteller)
1713/ BPG

Bitte beachten Sie, dass Sie diese
Seminarart ab Herbst 2027 unter fol-
gender Seminarnummer bzw. -bezeich-
nung finden: 1713 / BPG-G ,,Grundse-
minar fiir fachkundige und zur Priifung
befdhigte Personen im Geriistbau
(Geriisterstellerinnen und -ersteller)*.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an bereits beauf-
tragte fachkundige und zur Priifung befahigte
Personen aus Unternehmen, die Geriiste er-
stellen bzw. Gerliiste auf-, um- oder abbauen.

Teilnahmevoraussetzungen

¢ Beauftragung zur fachkundigen und zur
Priifung befahigten Person (siehe Baustein
C 356)

e Erfiillung der fachlichen Voraussetzungen
nach der BetrSichV (siehe Baustein C 356)

* Nachweis der erfolgreichen Bearbeitung
des Trainingsprogramms ,,Gerlistkontrolle®

 Ausreichende Deutschkenntnisse
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Ziel

Die Teilnehmenden sind sich ihrer Rolle als
fachkundige und zur Priifung befahigten
Person eines Unternehmens, das Geriiste er-
stellt, bewusst. Sie kennen ihre Aufgaben und
Pflichten nach TRBS 2121 Teil 1 ,,Gefdhrdun-
gen von Beschaftigten durch Absturz bei der
Verwendung von Gertisten®. Sie wissen, wie
eine Montageanweisung erstellt wird, worauf
bei der Beaufsichtigung von Geriistarbeiten
zu achten ist und wie bei der selbststandigen
Durchfiihrung von Priifungen von Geriisten
nach der Fertigstellung und vor der Ubergabe
an die Gerlistbenutzenden vorzugehen ist.

Inhalt

 Aufgaben und Pflichten der fachkundigen
Person und der zur Priifung beféhigten
Person

¢ Plan fiir den Auf-, Um- und Abbau (Monta-
geanweisung) und fiir den Gebrauch von
Gerlisten

¢ Auf-, Um- und Abbau von Geriisten (Umset-
zung der Montageanweisung)

 Prifung von Geriisten

Zum Seminar sind mitzubringen:

ein WLAN-fahiges Notebook oder
Tablet sowie Schutzhelm mit 4-Punkt-
Kinnriemen, Sicherheitsschuhe und fiir
den Praxisteil geeignete Kleidung.

Das Seminar hat nicht die fiir den Auf-,
Um- und Abbau sowie fiir die Priifung
von Geriisten erforderlichen grundle-
genden Fachkenntnisse im Geriistbau
zum Inhalt.

Im Seminar liegt der Fokus auf den
Fassadengeriisten.

NEU ab Herbst 2027:

¥ E_I! Aufbauseminar fiir fachkundige
¥ und zur Priifung befahigte
% Personen im Geriistbau
(Gertsterstellerinnen und
-ersteller)

1714/BrG-A )

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an bereits beauf-
tragte fachkundige und zur Priifung befahigte
Personen aus Unternehmen, die Geriiste er-
stellen bzw. Geriiste auf-, um- oder abbau-

en und die am Seminar 1713 / BPG oder ab
Herbst 2027: 1713 / BPG-G teilgenommen
haben.

Teilnahmevoraussetzungen

e Beauftragung zur fachkundigen und zur
Priifung befdhigten Person (siehe Baustein
C 356)

e Erflllung der fachlichen Voraussetzungen
nach der BetrSichV (siehe Baustein C 356)

¢ Teilnahme am Seminar 1713 / BPG Fach-
seminar flir fachkundige und zur Priifung
befahigte Personen im Geriistbau (Gerst-
erstellerinnen und -ersteller) oder ab
Herbst 2027: 1713 / BPG-G Grundseminar
fiir fachkundige und zur Priifung beféhigte
Personen im Geriistbau (Gerlisterstelle-
rinnen und -ersteller)

¢ Ausreichende Deutschkenntnisse

Ziel

Aufbauend auf den erworbenen Kenntnissen
im Seminar 1713 / BPG Fachseminar fiir fach-
kundige und zur Priifung befahigte Personen
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Grundseminar fiir fachkundige und zur Pri-
fung befahigte Personen im Geriistbau (Ge-
risterstellerinnen und -ersteller) werden die
Kenntnisse zum Stand der Technik im Gerdist-
bau vertieft. Ein weiterer Schwerpunkt des
Aufbauseminars werden ihre Aufgaben als
fachkundige und zur Priifung beféhigte Per-
son im Zusammenhang mit Modulgeriisten
und Sondergeriisten sein.

Inhalt

e Stand der Technik im Geriistbau
(Fassadengeriiste)

e Modulgeriiste

e Sondergeriiste

Zum Seminar sind mitzubringen: ein
WLAN-fdhiges Notebook oder Tablet
sowie Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinn-
riemen, Sicherheitsschuhe und fiir den
Praxisteil geeignete Kleidung.

Das Seminar hat nicht die fiir den Auf-,
Um- und Abbau sowie fiir die Priifung
von Geriisten erforderlichen grundle-
genden beruflichen Fachkenntnisse im
Geriistbau zum Inhalt.

Im Seminar liegt der Fokus nur auf dem
Arbeitsschutz im Geriistbau.

Unser kontinuierlich
aktualisiertes Bildungs-
angebot mit allen Termi-
nen finden Sie hier:

oo

seminare.bgbau.de =]

EiZE Fachseminar fiir befahigte
% Personen zur Priifung von
0[5 Leitern und Tritten

1715/ BPL

Zielgruppe

Das Fachseminar richtet sich an bereits
beauftragte befahigte Personen zur Priifung
von Leitern und Tritten oder an Personen,
die zukiinftig als solche diese Beauftragung
erhalten sollen.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Teilnehmenden verfligen gemal}

TRBS 1203 ,,Zur Priifung befahigte Personen®
liber Fachkenntnisse zu Leitern und Tritten,
die sie durch ihre Berufsausbildung, Berufs-
erfahrung und zeitnahe berufliche Tatigkeit
erworben haben.

Voraussetzung fiir die Teilnahme: Mindestal-
ter 18 Jahre.

Ziel

Die Teilnehmenden wissen, wie Leitern und
Tritte auf ordnungsgemaéfen und sicheren
Zustand gepriift werden und wie diese Pri-
fungen dokumentiert werden kdnnen.

Inhalt

e Rechtsgrundlagen und Verantwortung

e Grundlagen fiir die Priifung von Leitern
und Tritten

e Priifung von Leitern und Tritten

Zum Seminar sind mitzubringen:
Sicherheitsschuhe; das Tragen von
Sicherheitsschuhen ist bei den prakti-
schen Ubungen zur Priifung von Leitern
und Tritten Pflicht.
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5 Arbeitsschutzfachliche Kennt-
.q.; nisse fir Koordinatorinnen und
# Koordinatoren nach Baustel-
lenverordnung (RAB 30,
Anlage B)
1721 /| RAB30-B

Zielgruppe

Personen, die entsprechend der Baustellen-
verordnung (BaustellV) als geeignete Koor-
dinatorinnen oder Koordinatoren bestellt
werden sollen. Hieraus abgeleitet ergibt sich,
dass Koordinatorinnen und Koordinatoren
liber baufachliche Kenntnisse, arbeitsschutz-
fachliche Kenntnisse und spezielle Koordi-
nationskenntnisse verfiigen miissen. Dieses
Seminar dient der Vermittlung der arbeits-
schutzfachlichen Kenntnisse.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Teilnehmenden miissen bereits nach-
weislich tber die baufachlichen Kenntnisse
entsprechend der RAB 30 verfiigen.
Baufachliche Kenntnisse im Sinne der RAB 30
liegen vor, wenn eine erfolgreiche baufachli-
che Ausbildung, zum Beispiel als Ingenieurin
und Ingenieur, Bachelor, Architektin und Ar-
chitekt, Technikerin und Techniker, Meisterin
und Meister oder gepriifte Polierin und ge-
priifter Polier sowie eine mindestens 2-jahri-
ge Berufserfahrung in der Planung und/oder
Ausflihrung von Baumafinahmen vorhanden
sind.

Ziel

Die Teilnehmenden haben die erforderlichen
arbeitsschutzfachlichen Kenntnisse entspre-
chend Abschnitt 4.2 der Regeln zum Arbeits-
schutz auf Baustellen ,,Geeigneter Koordina-
tor“ (RAB 30).

Inhalt

* Arbeitsschutzrecht und Arbeitsschutz-
system

e Einrichtungen der Ersten Hilfe

¢ Malnahmen zur Sicherheit bei Erd- und
Tiefbauarbeiten

o Gefdhrdung durch Absturz

e Sicherer Einsatz von Gertisten

¢ Sicherer Einsatz von Leitern, fahrbaren
Arbeitsbiihnen und Hubarbeitsbiihnen

e Gefdhrdungen durch Elektrizitat

e Sicherer Einsatz von Maschinen und
Geraten

e Schutzmalnahmen bei Ldrm und Vibration

e Gefahrdungen durch Gefahrstoffe

» Betrieblicher Brand- und Explosionsschutz

¢ MaRnahmen zur Sicherheit bei Montage-
arbeiten

e MaRnahmen zur Sicherheit bei Abbruch-
und Sanierungsarbeiten

e Personliche Schutzausriistung

¢ Organisation des sicheren Personen- und
Fahrzeugverkehrs auf der Baustelle

e Tagesunterkiinfte, Waschrdume, Toiletten
und sonstige Einrichtungen

e Arbeitszeitregelungen

e Ubungen

* Prifung

Zum Seminar ist ein WLAN-fdhiges
Notebook oder Tablet mitzubringen.
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EiFME Spezielle Koordinatorenkennt-
% nisse nach Baustellenverord-
O] nung (RAB 30, Anlage C)

1722 | RAB30-C

Zielgruppe

Personen, die entsprechend der Baustellen-
verordnung (BaustellV) als geeignete Koor-
dinatorinnen oder Koordinatoren bestellt
werden sollen. Hieraus abgeleitet ergibt sich,
dass Koordinatorinnen und Koordinatoren
liber baufachliche Kenntnisse, arbeitsschutz-
fachliche Kenntnisse und spezielle Koordina-
tionskenntnisse verfligen missen. In diesem
Seminar werden die speziellen Koordinato-
renkenntnisse vermittelt.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Teilnehmenden miissen bereits nach-
weislich Uber die baufachlichen und arbeits-
schutzfachlichen Kenntnisse entsprechend
der RAB 30 verfiigen.

Baufachliche Kenntnisse im Sinne der RAB 30
liegen vor, wenn eine erfolgreiche baufachli-

che Ausbildung, zum Beispiel als Ingenieurin
und Ingenieur, Bachelor, Architektin und Archi-
tekt, Technikerin und Techniker, Meisterin und
Meister oder gepriifte Polierin und gepriifter
Polier sowie eine mindestens 2-jahrige Berufs-
erfahrung in der Planung und/oder Ausfiih-
rung von BaumaRnahmen vorhanden sind.
Die arbeitsschutzfachlichen Kenntnisse

sind gegeben, wenn die Teilnehmenden
erfolgreich an einem Seminar nach RAB 30
Anlage B teilgenommen haben oder einen
Abschluss als Fachkraft fiir Arbeitssicherheit
fiir den Wirtschaftsbereich Bau und baunahe
Dienstleistungen haben.

Ziel

Die Teilnehmenden haben die erforderlichen
speziellen Koordinatorenkenntnisse entspre-
chend Abschnitt 4.3 der Regeln zum Arbeits-

schutz auf Baustellen ,,Geeigneter Koordina-
tor“ (RAB 30).

Inhalt

¢ Inhalte der Baustellenverordnung

e Koordinierung wahrend der Planung der
Ausfiihrung

Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan
(Ubung)

Unterlage flir spatere Arbeiten an der bau-
lichen Anlage mit Ubung

Koordinierung wahrend der Ausfiihrungs-
phase

Rechtliche Grundlagen, Verantwortung
und Haftung

¢ Umgang mit Konfliktsituationen

e Priifung

Zum Seminar ist ein WLAN-fdhiges
Notebook oder Tablet mitzubringen.
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E#sEE Fachseminar fiir qualifizierte
% Personen (Geriistnutzerinnen
[=] und -nutzer)

1723 /| FGP

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an bereits tatige
qualifizierte Personen aus Unternehmen, die
Gerliste gebrauchen, selbst aber keine erstel-
len - auch nicht fiir den Eigenbedarf.

Teilnahmevoraussetzungen

e Durch die Unternehmerin oder den Unter-
nehmer bereits beauftragte qualifizierte
Person

e Erfiillung der fachlichen Voraussetzungen
nach der TRBS 2121 Teil 1

* Ausreichende Deutschkenntnisse

Ziel

Die Teilnehmenden sind sich ihrer Rolle als
qualifizierte Person eines Betriebes, der
Gerliste benutzt, bewusst. Sie kennen ihre
Aufgaben und Pflichten bei der Durchfiih-
rung von Kontrollen von Geriisten vor deren
Gebrauch.

Inhalt

e Aufgaben einer qualifizierten Person

¢ Inaugenscheinnahme und Funktionskont-
rolle durch die qualifizierte Person

e Ubungen

Zum Seminar ist ein WLAN-fahiges
Notebook oder Tablet mitzubringen.

E3%EE Qualifizierung fiir Sachkundige
zur innerbetrieblichen Schu-
lung zur Vermittlung der
Grundkenntnisse Asbest

1761 /SFA

Zielgruppe

Personen, die eine Sachkunde nach TRGS 519
besitzen und die innerbetriebliche Schulung
der Beschéftigten fiir deren Grundkenntnisse
durchfiihren wollen. Weitere Multiplikatoren,
die im Rahmen der Berufsausbildung die
Grundkenntnisse Asbest vermitteln.

Teilnahmevoraussetzungen

Fiir die innerbetriebliche Schulung: Aktuell
sachkundig nach TRGS 519, Anlagen 3, 4
(und 5).

Fiir andere Multiplikatoren (z. B. Ausbilde-
rinnen und Ausbilder aus Uberbetrieblichen
Bildungsstatten, Innungen, Verbande): Keine

Ziel

Das Seminar unterstiitzt Sachkundige und
andere Multiplikatorinnen und Multiplikato-
ren bei der Vermittlung der Grundkenntnisse
Asbest nach Gefahrstoffverordnung. Sie er-
halten Unterstiitzungsangebote, um Beschéf-
tigten bei Tatigkeiten mit Asbest die nétigen
Kenntnisse und Fahigkeiten zu vermitteln.
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Inhalt

e Anforderungen an die Fachkunde-Quali-
fikation und Unterstiitzungsangebote der
BG BAU

e Hinweise zur Vermittlung der theoreti-
schen Kenntnisse (asbesthaltige Produkte
erkennen; Gefahrdungen bei Tatigkeiten
mit Asbest kennen; Voraussetzungen fiir
Tatigkeiten mit Asbest kennen; Was tun bei
Asbestverdacht?)

e Hinweise zur Vermittlung im Praxisteil und
praktische Ubungen

Bitte beachten Sie: Sie erwerben mit
diesem Seminar KEINE Sachkunde!

Wir kénnen lhre Anmeldung nur
beriicksichtigen, wenn Sie uns zeitnah
eine Kopie der giiltigen (nicht &lter

als 6 Jahre) Sachkunde nach TRGS 519
(Asbestschein) fiir den Teilnehmenden
an die beim Seminartermin genannte
E-Mail-Anschrift schicken.

sliFE Sanierung von Schimmelpilz-
sz schaden in Gebduden
# 1766 | SPS

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an verantwortliche
Personen in Unternehmen, die Tatigkeiten
zur Sanierung von Schimmelpilzbefall in Ge-
bauden planen und durchfiihren.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Das Seminar vermittelt die fiir die Durchfiih-
rung der Gefahrdungsbeurteilung erforder-
lichen Kenntnisse. Die Teilnehmenden ken-
nen die von Schimmelpilzen ausgehenden
Gesundheitsgefahren und kdnnen die erfor-
derlichen MaRnahmen zum Schutz der Be-
schéftigten sowie der Nachbargewerke bzw.
Nutzer festlegen.

Inhalt

e Ursachen fiir Schimmelpilzwachstum in
Gebauden, bauphysikalische Grundlagen

e Rechtliche Grundlagen, u. a. Biostoffver-
ordnung, TRBA 400, TRBA 500, DGUV Infor-
mation 201-028

e Eigenschaften und Aufnahmewege von
Schimmelpilzen

e Tatigkeiten bei der Schimmelpilzsanie-
rung: Sanierungs- und Reinigungsver-
fahren, Bauteiltrocknung, Einsatz von
Bioziden

o Gefahrdungsbeurteilung und SchutzmaR-
nahmen

e Praktische Ubungen, u. a. zu staubarmen Sa-
nierungsverfahren und zur Auswahl und An-
wendung der personlichen Schutzausriistung

* Prifung

@ Hier erhalten Sie weitere
Informationen zum Programm
»BAU AUF SICHERHEIT. BAU AUF DICH.“

www.bau-auf-sicherheit.de
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Fachseminare - allgemeine Fachseminare

Schnellsuche der richtigen Fachseminare fiir diese Zielgruppen HE H ' HHE

B Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit
Sicherheitsbeauftragte

M Betriebsratsmitglieder
Unternehmerinnen und Unternehmer

B Fihrungskrafte

B Sachkundige, Verantwortliche und befahigte Personen

5@ Arbeits- und Schutzgeriiste

% 1802/ ASG

Zielgruppe ENEN
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Fihrungskrafte, Fachkrafte fiir Arbeitssicher-
heit in Unternehmen, die Geriiste erstellen
(Gerusterstellerinnen und -ersteller, die Ge-
ruste auf-, um- und abbauen) oder benutzen
(Geruistnutzerinnen und -nutzer, die fiir die
Ausfiihrung ihrer Arbeiten/ihrer Tatigkeiten
Gerliste bendtigen) und Personen, die fiir die
Planung und Ausschreibung von Bauvorha-
ben oder Teilen davon im Zusammenhang
mit Geriisten verantwortlich sind.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Teilnehmenden verfiigen liber grundle-
gende Kenntnisse zu Arbeits- und Schutzge-
rusten (siehe Bausteine C 352, C 356, C 359,
C 360).

Ziel

Das Seminar entwickelt die Handlungskom-
petenzen der beteiligten Fiihrungskréfte bei
der Planung, Ausschreibung und Verwen-
dung von Arbeits- und Schutzgeriisten und
fahrbaren Arbeitsbiihnen weiter.

Inhalt

¢ Aufgaben und Pflichten

¢ Planung und Ausschreibung

e Auf-, Um- und Abbau von Geriisten

e Benutzung von Gerlsten

e Fahrbare Arbeitsbiihnen

o Weiterfiihrende Angebote der BG BAU

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe, fiir den Praxisteil
geeignete Kleidung sowie ein WLAN-
fahiges Notebook oder Tablet.

Spezielle Fachseminare finden fiir
fachkundige und zur Priifung befdhigte
Personen von Geriisterstellerinnen und
-erstellern (1713 / BPG oder ab Herbst
2027: 1713/BPG-G) und fiir qualifizierte
Personen im Zusammenhang mit der
Geriistbenutzung (1723/FGP) statt.
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D0 Betrieblicher Brandschutz
S5 1804 /BB
-L_ ,a

Zielgruppe | ] |
Das Fachseminar richtet sich an Fiihrungs-
krafte, Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit und
Sicherheitsbeauftragte.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Teilnehmenden kennen Faktoren und Zu-
sammenhange zum Entstehen von Branden
und Explosionen und haben einen Uberblick
Uber die erforderlichen betrieblichen MaR-
nahmen.

Inhalt

¢ Unfalle und Schadensfélle

e Rechtliche Grundlagen des betrieblichen
Brandschutzes

Organisatorischer Brandschutz

Baulicher und technischer Brandschutz
Brandschutz auf Baustellen/in Gebauden
Grundlagen der Verbrennung und der
Loschvorgange

¢ Umgang mit Handfeuerléschern (Theorie
und Praxis)

Ausriistung von Arbeitsstdtten mit Feuer-
l6schern

Tatigkeiten mit erhohter Brandgeféhrdung
(HeiR- und Feuerarbeiten)
Explosionsschutz

Das Seminar entspricht nicht der Quali-
fizierung von Brandschutzbeauftragten
gemaf DGUV Information 205-003.

Die Teilnehmenden erfiillen mit dem
erfolgreichen Abschluss des Seminars
und einer anschlie3enden betriebs-
spezifischen Unterweisung durch die
Unternehmerin oder den Unternehmer
die Anforderungen an die Qualifizie-
rung zur Brandschutzhelferin bzw. zum
Brandschutzhelfer gemaf} den Vorga-
ben der DGUV Information 205-023
Brandschutzhelfer.

[El:¥:EE Baugruben und Graben
% 1805 / BG
[=

Zielgruppe [ ] |
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Fuhrungskrafte des Tiefbaus, z. B. bauleiten-
des Personal sowie Schachtmeisterinnen und
-meister, Polierinnen und Poliere, Werkpo-
lierinnen und -poliere, Vorarbeiterinnen und
Vorarbeiter und aufsichtfiihrende Maschi-
nenflihrende. Teilnehmende Fachkrafte fiir
Arbeitssicherheit sollten bereits liber Grund-
kenntnisse der DIN 4124 verfligen.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Teilnehmenden sind mit den rechtlichen
Grundlagen fiir Arbeiten in Baugruben und
Graben vertraut. Sie sind in der Lage, die
Standsicherheit von Boden zu lberpriifen,
Gefahrdungen durch mangelnde Stand-
sicherheit zu erkennen sowie die erforder-
lichen Schutzmafinahmen festzulegen und
durchzufihren.
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Inhalt

¢ Unfélle und Schadensfalle

e Erkennen und Beurteilen von Geféhr-
dungen

¢ Bodenansprache und Erddrucktheorie

e Einflussfaktoren auf die Standsicherheit

e Boschungen

e Grabenverbau

e Baugrubenverbau

 Ubungen zu Béschungen und Verbauarten

Zielgruppe
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
objektleitendes Personal, Fachkréfte fiir
Arbeitssicherheit und Sicherheitsbeauftragte
in Reinigungsunternehmen.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Teilnehmenden haben Kenntnisse tber
arbeitsbedingte Belastungen der Haut und
Hauterkrankungen. MaBnahmen fiir die Ge-
sundheit konnen abgeleitet und im Unter-
nehmen umgesetzt werden.

>Fachseminare - allgemeine Fachseminare

Inhalt

¢ Unsere Haut - Hautbelastungen und
-erkrankungen

Rechtliche Grundlagen

Gefahrdungen und Belastungen fiir die
Haut - Erkennen und Beurteilen
Gefahrstoff-Reinigungsmittel
Gefahrstoffverzeichnis

SchutzmalRnahmen - Auswahl und Um-
setzung

Schutzhandschuhe und Hautschutzmittel -
Auswahl und Benutzung
Betriebsanweisungen und Unterweisungen
Betriebsarztliche Betreuung

E#3E Arbeiten im Gleisbereich
;\_ e 1810 / GLB
[=

Zielgruppe | I} |
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
bauleitendes Personal, Aufsichtfiihrende,
Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit und Sicher-
heitsbeauftragte in Unternehmen, die Arbei-
ten im Gleisbereich ausfiihren sowie Siche-
rungsplanende und Sicherungsaufsichten
der Sicherungsunternehmen. Diese Unter-
nehmen konnten sein: Tief-/Gleisbauunter-
nehmen, Hochbau-/Briickenbauunterneh-
men, die am Gleisbereich arbeiten, Betreiber
von Gleisbaumaschinen, Kampfmittelraum-
dienste, Sicherungsunternehmen, Ingenieur-
biiros mit Gleisbezug und samtliche Dienst-
leistungsunternehmen im/am Gleisbereich.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Teilnehmenden sollen bereits liber erste
Erfahrungen mit Arbeiten im und am Gleis-
bereich verfiigen.
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Ziel

Die Teilnehmenden kennen die Gefahrdun-
gen fiir Arbeiten im und am Gleisbereich, die
Gefahrdungen aus dem Bahnbetrieb und die
entsprechenden Sicherungsmalinahmen.
Ebenso kennen sie weitere Gefahrdungen,
wie z. B. Gefahrstoffe (Staub, PAK etc.), die
zugehorigen Schutzmafinahmen sowie de-
ren Rangfolge. Die Wichtigkeit einer Gefahr-
dungsbeurteilung ist ihnen bewusst. Sie sind
Uiber das Regelwerk, die Rechte und Pflichten
der ausfiihrenden Unternehmen und deren
Beschaftigte bei der Planung und Ausflihrung
der Baumafinahmen und der Sicherungs-
malnahmen informiert.

Inhalt

e Regelwerk Arbeiten im Bereich von Gleisen

¢ Verantwortung bei der Sicherung gegen
Gefahren aus dem Bahnbetrieb

e Sicherungsverfahren gegen Gefahren aus
dem Bahnbetrieb und ihre Durchfiihrung

¢ Hinweise zur baustellenspezifischen Siche-
rungsanweisung

e Verhalten im Gleisbereich, Einweisung und
Unterweisung des Personals

e Gefdhrdungsbeurteilung anhand von Bei-
spielen aus der Praxis

¢ Auswertung von Unféllen

e Gefdhrdungen aus dem Arbeitseinsatz von
Gleisbaumaschinen

e Umgang mit Gefahrstoffen bei Arbeiten im
Gleisbereich

e Kampfmittelerkundung

der Kampfmittelrdumung
1814 / KR-FB

Zielgruppe |
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Fuihrungskrafte aus Unternehmen der Kampf-
mittelrdumung.

Teilnahmevoraussetzungen

¢ Verantwortliche Personen nach § 19
SprengG

e Befdhigungsscheininhaberinnen und
-inhaber nach § 20 SprengG

Ziel

Die Teilnehmenden kennen die besonderen
Gefahrdungen der Kampfmittelrdumung so-
wie die dabei zu beachtenden rechtlichen
Rahmenbedingungen.

Dieses Seminar ist eine FortbildungsmafRnah-
me. Es dient zur Aktualisierung vorhandenen
Wissens und dem Erfahrungsaustausch unter
den Teilnehmenden und Lernbegleitenden.

Inhalt

¢ Unfélle und Schadensfélle

e Erfahrungsaustausch Raumstellen

¢ Aufgaben und Leistungen der Berufsgenos-
senschaft

e Staatliche und berufsgenossenschaftliche
Arbeitsschutzvorschriften

e Spezielle Arbeitsschutzvorschriften zur
Kampfmittelraumung

e Gefdhrdungsbeurteilung

¢ Personliche Schutzausriistung

¢ Technische Anforderungen an die Maschi-
nentechnik

e Erdbaumaschinen

e Lastaufnahmemittel
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e Baugruben und Graben

e Ladungssicherung

e Gefahrguttransport

e Verantwortung und Haftung

Lastaufnahmeeinrichtungen

OF: 740!
; 1815/LE

Zielgruppe EEEE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Fuhrungskrafte, Fachkrafte fiir Arbeitssicher-
heit, Koordinatorinnen und Koordinatoren
nach BaustellV, Sicherheitsbeauftragte, An-
schlagerinnen und Anschlédger sowie an Be-
schéftigte, die befahigte Person zur Priifung
von Anschlagmitteln werden sollen und als
Voraussetzung zu dieser Qualifikation an
diesem Seminar teilnehmen.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Das Seminar befasst sich mit der Verwendung
von Lastaufnahmeeinrichtungen in der Bau-
wirtschaft. Die Teilnehmenden wissen, welche
geeigneten Anschlagmittel und Lastaufnah-
memittel fiir den Transport einer Last mit
einem Hebezeug auszuwahlen sind. Sie erken-
nen Gefahren vor und wéhrend des Transports
und kdnnen entsprechend praventiv handeln.

Die erfolgreiche Teilnahme an diesem
Seminar ist eine der Voraussetzun-
gen, um sich fiir das Fachseminar fiir
befdhigte Personen zur Priifung von
Anschlagmitteln (1710 / BPA) anmelden
zu konnen.

>Fachseminare - allgemeine Fachseminare

Inhalt

o Gefdhrdungen bei der Verwendung von
Lastaufnahmeeinrichtungen
Verantwortung beim Lastentransport mit
Hebezeugen

e Ubungen zum Lastentransport mit Hebe-
zeugen

Tragmittel und Lastaufnahmemittel in der
Bauwirtschaft

Anschlagmittel

Auswahl geeigneter Lastaufnahmemittel
und/oder Anschlagmittel

Lebenswichtige Regeln beim Lastentrans-
port mit Hebezeugen

Zum Seminar ist ein WLAN-fdhiges
Notebook oder Tablet sowie Sicher-
heitsschuhe und Schutzhandschuhe
mitzubringen.

Das Seminar erfiillt nicht die Anfor-
derungen an die Qualifizierung von
Anschldgerinnen und Anschlagern
gemaf3 der DGUV Regel 109-017
,Betreiben von Lastaufnahmemitteln
und Anschlagmitteln im Hebezeug-
betrieb“.

Das Seminar befasst sich weder mit
der Verwendung von Zurrmitteln zur
Ladungssicherung noch mit der Ver-
wendung von Anschlageinrichtungen
fiir die persdnliche Schutzausriistun-
gen gegen Absturz.
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E#FE Ladungssicherung
Bt 1817 /LS
[k

Zielgruppe [ |
Verantwortliche fiir die Ladungssicherung.
Fir die Ladungssicherung auf StraBenfahr-
zeugen sind dies neben den Fahrzeugfiihre-
rinnen und -flhrern die Fahrzeughalterinnen
und -halter (Unternehmerinnen und Unter-
nehmer) oder von ihnen beauftragte Perso-
nen, z. B. Fuhrparkleiterinnen und -leiter,
Bauleiterinnen und -leiter sowie die Perso-
nen, die verladen und versenden.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Teilnehmenden kennen ihre Verantwor-
tung fiir die Ladungssicherung. Sie haben
theoretische Kenntnisse und praktische
Fahigkeiten zur Ladungssicherung.

Inhalt

e Rechtliche Grundlagen und Verantwortung
¢ Physikalische Grundlagen

e Arten der Ladungssicherung

¢ Anforderungen an das Ladegut

¢ Anforderungen an das Transportfahrzeug
Berechnung der Sicherungskrafte und
praktische Ubungen

Zurrmittel und Hilfsmittel fiir die Ladungs-
sicherung

Be- und Entladen

Die Seminarinhalte entsprechen der
Normenreihe der VDI 2700

ElsEE Auswahl und Einsatzmoglich-

% keiten von Personlichen

D[ Schutzausriistungen gegen
Absturz (PSAgA) und Rettungs-
ausriistungen (RA)

1819/ A-PSAgA/RA

Zielgruppe EEEEN
Das Seminar richtet sich vorrangig an Fih-
rungskréfte, Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit,
Sicherheitsbeauftragte und Betriebsratsmit-
glieder. Darliber hinaus ist dieses Seminar ein
Teil der Qualifizierung von Personen fiir die
sachkundige Uberpriifung und Beurteilung
von PSAgA und RA.

Dieses Seminar ist ein Teil der Qualifizie-
rung von Personen fiir die sachkundige
Uberpriifung und Beurteilung von PSAgA
und RA. Die weitere Qualifizierung kann
mit der erfolgreichen Teilnahme am Se-
minar 1701/PSAgA/RA erworben werden.
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Teilnahmevoraussetzungen
Teilnahmeberechtigt sind Personen, die das
18. Lebensjahr vollendet haben.

Ziel

Die Teilnehmenden kennen die sachgerechte
Benutzung von personlichen Schutzausris-
tungen gegen Absturz (PSAgA) und Rettungs-
ausrlistungen (RA). Sie sind in der Lage, je
nach Verwendungszweck ein geeignetes Sys-
tem der personlichen Schutzausriistung ge-
gen Absturz oder zum Halten und Rettungs-
systeme auszuwabhlen. Die erfolgreiche
Teilnahme ist durch eine schriftliche Priifung
nachzuweisen.

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe und fiir praktische
Ubungen geeignete Kleidung.

Inhalt

¢ Rechtliche Grundlagen

 Aufgaben fiir die Auswahl, Bereitstellung
und Benutzung von PSAgA und RA
Herstellerverpflichtungen und -informati-
onen

Bewertung der Verwendung von PSAgA in
der Gefahrdungsbeurteilung

Priifung, ob PSAgA verwendet/benutzt
werden kann

Auswahl und Festlegung der geeigneten
PSAgA

Geeignete Anschlageinrichtungen aus-
wahlen und festlegen

Sicherer Zugang zur Anschlageinrichtung
Rettungskonzept als fester Bestandteil der
geeigneten PSAgA

>Fachseminare - allgemeine Fachseminare

e Zusatzliche MaRnahmen bei der Benut-
zung von PSAgA

e Durchfiihrung, Umsetzung und Wirkungs-
kontrolle der festgelegten MaRnahmen

e Priifung

E#5£E Rettungskonzepte fiir Arbeiten
in Hohen und Tiefen
1820/ RTK

2,

Zielgruppe [ ] |
Fuihrungskrafte sowie Entscheidungstragerin-
nen und -trager fiir die Auswahl und Festle-
gung einer geeigneten Rettungsmethode.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Teilnehmenden kennen die Anforderun-
gen an geeignete Rettungskonzepte.

Hierbei erhalten Sie u. a. auch praktische Ein-
blicke, welche Rettungsausriistungen fiir be-
stimmte Rettungssituationen geeignet sind
und welche Rettungsmethoden es gibt.

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe und fiir praktische
Ubungen geeignete Kleidung. Die prak-
tischen Einheiten kénnen auch im Freien
stattfinden. Es kdnnen eigene Auffang-
gurte mitgebracht werden.
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Inhalt

o Gefdhrdungsbeurteilung

e Rechtsgrundlagen

e Personliche Schutzausriistungen gegen
Absturz

Bestandteile der Rettungsausriistungen
Verschiedene Rettungsmethoden
Praktische Einblicke in verschiedenartige
Rettungen

Erstellen eines Rettungskonzeptes

E:¥:kE Taucherarbeiten
= 1822/ TA
[=

Zielgruppe [ |

Das Fachseminar richtet sich an Unterneh-
merinnen und Unternehmer, Taucheinsatz-
leiterinnen und Taucheinsatzleiter, gepriifte
Taucherinnen und Taucher, Auftraggebende
fuir Taucherarbeiten, aber auch an andere
Fuihrungskréfte sowie Fachkrafte fiir Arbeits-
sicherheit (Sifa) und Sicherheitsbeauftrag-
te (SiBe) von Tauchbetrieben, die mit der
Durchfiihrung der Mainahmen des Arbeits-
schutzes bei Taucherarbeiten betraut sind.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Teilnehmenden kdnnen Ihre Kenntnisse
auf den Gebieten der Tauchvorbereitung,
Tauchtechnik, Tauchmedizin, arbeitsme-
dizinischen Vorsorge und Tauchsicherheit
vertiefen und aktualisieren. Sie kénnen eine
Gefdahrdungsbeurteilung fiir Taucherarbeiten

erstellen und entsprechende Schutzmalinah-

men festlegen. Es kann ein Austausch zwi-
schen den Teilnehmenden erfolgen.

Inhalt

¢ Aufgaben und Leistungen der BG BAU

e Rechtliche Grundlagen

e Verantwortung der Taucheinsatzleitung
e Einsatzbereiche
Gefdhrdungsbeurteilung fiir Taucherar-
beiten

e Entwicklungen in der Tauchmedizin mit
Hinweisen fiir die Praxis
SchutzmaRnahmen gegen Absturz,
Ertrinken, elektrische Gefdhrdungen,
verunreinigte Atemluft

Angrenzende Themenbereiche
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Personenspezifische Fachseminare

Schnellsuche der richtigen Fachseminare fiir diese Zielgruppen HE H ' HHE

B Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit
Sicherheitsbeauftragte

M Betriebsratsmitglieder
Unternehmerinnen und Unternehmer

B Fihrungskrafte

B Sachkundige, Verantwortliche und befahigte Personen

ElisEE Fachseminar fiir Beschaftigte
a7 im Bereich Elektrotechnik
E 1851 /FB

|

Im Bereich Elektrotechnik tatige Personen,
die in oder fiir Bauunternehmen tatig sind:

Verantwortliche Elektrofachkraft (VEFK)

Elektrofachkraft (EFK)

Elektrofachkraft fiir festgelegte Tatigkeiten

(EFKFfT)

Elektrotechnisch unterwiesene Personen

(EUP)

Zur Priifung befahigte Personen nach

TRBS 1203

Keine

Die Teilnehmenden haben aktuelles Wissen
liber die besonderen Gefahren des elektri-
schen Stroms auf Baustellen und kénnen da-
raus MaRnahmen ableiten, vorschlagen oder
veranlassen.

Es ist ein Fortbildungsseminar flir im Bereich
Elektrotechnik tatige Personen (z. B. fiir be-
reits befahigte Personen nach TRBS 1203),

d. h. es wird durch die Teilnahme keine Befa-
higung oder Sachkunde erreicht.

Elektrounfdlle in der Bauwirtschaft
Rechtsgrundlagen, Verantwortung und
Haftung

Grundverstandnis fiir Gefahrdungsbeur-
teilungen, Elektrische Gefahrdungen

5 Sicherheitsregeln

Auswahl und Betrieb elektrischer Betriebs-
mittel auf Baustellen

SchutzmaRnahmen gegen elektrische
Gefahrdungen (Sicherer Anschlusspunkt/
Ersatzstromerzeuger/Auswahl und Betrieb
elektrischer Betriebsmittel auf Baustellen/
Freileitungen und erdverlegte Leitungen)
Priifungen organisieren

Erste Hilfe bei Elektrounfallen

Zum Seminar ist ein WLAN-fdhiges
Notebook oder Tablet mitzubringen.
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Werkstattpersonal
1852 /| FBW

Zielgruppe HE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Fuihrungskréfte von Werkstatten und Bau-
hofen, Fachkréfte fur Arbeitssicherheit und
Werkstattpersonal.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Teilnehmenden kennen die wesentlichen
werkstattspezifischen rechtlichen Grundla-
gen fiir die notwendigen Ausstattungen von
Werkstatten und deren Instandhaltung. Sie
erhalten ein Grundverstandnis fiir spezifische
Gefdhrdungen und Belastungen im Bauhof/
Werkstattbereich und die daraus resultieren-
den MaRnahmen zum Arbeitsschutz.

Inhalt

* Verantwortung und Haftung fiir Bauhof
und Werkstattbereiche
Grundverstandnis fiir Gefahrdungs-
beurteilungen

Erkennen und Beurteilen werkstatt-
spezifischer Gefahrdungen
Organisation der Arbeitssicherheit in
der Werkstatt

>Personenspezifische Fachseminare

Notwendige Ausstattung von Werkstétten
* Prifung von Werkstatteinrichtungen durch
dafiir befahigte Personen

Gefahrstellen an Maschinen

Hebezeuge und Lastaufnahmeeinrich-
tungen

Transport und Ladungssicherung
Gefahrstoffe auf dem Bauhof

» Schweifen und Schneiden, Brandschutz
Elektrische Anlagen in der Werkstatt
Organisation der Ersten Hilfe

e Larm, personliche Schutzausriistung
Verwendung von technischen Gasen
Organisation von Lagern und Stapeln auf
dem Bauhof

E#Zm Fachseminar fiir Erd- und
I',. = StraRenbaumaschinen-
[=]pf fihrerinnen und -fiihrer

1853 / FESM

Zielgruppe

Baumaschinenfiihrende, die ausreichende
Erfahrungen im selbststéandigen Fiihren von
Erd- und StraBenbaumaschinen haben.
Baumaschinenfiihrende, welche die theore-
tische Qualifizierung nach DVGW-Arbeitsblatt
GW 129/S129 ohne Baggerschadensdemonst-
rationsanlage fiir ihre Tatigkeiten bendtigen.
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Keine

Die Teilnehmenden kennen die wesentli-
chen Gefahrdungen beim selbststandigen
Fiihren von Erd- und StraRenbaumaschinen.
Ihnen sind die Mafinahmen zur Vermeidung
von Gefahrdungen bekannt und sie konnen
durch eine sichere Bedienung von Erd- und
StraRenbaumaschinen einen wichtigen Bei-
trag zum erfolgreichen innerbetrieblichen
Arbeitsschutz leisten.

Aufgaben und Leistungen der BG BAU
Aufgaben und Pflichten der Herstellerin
oder des Herstellers, der Unternehmerin
oder des Unternehmers sowie der maschi-
nenfiihrenden Person

Erkennen von Gefahrdungen beim Fiihren
von Erd- und Stralenbaumaschinen
Mafinahmen zum Schutz vor Geféhr-
dungen und sichere Bedienung von Erd-
und StralRenbaumaschinen
Sicherheitskennzeichnung und Betrieb von
Maschinen

Schulung nach GW 129 (ohne Baggerscha-
densdemonstrationsanlage) sowie Ab-
nahme der Priifung

Die Giiltigkeit der Schulung und
Priifung ohne Baggerschadens-
demonstrationsanlage betrdgt 3 Jahre.

Das Seminar dient nicht der beruf-
lichen Ausbildung zum Fiihren von
Erd- und StraBenbaumaschinen.

[ Fachseminar zur Fortbildung
beauftragter Kranfiihrerinnen
und -fihrer

1858 / FK

Von der Unternehmerin oder dem Unterneh-
mer als Kranfiihrerin oder Kranfiihrer schrift-
lich beauftragte Personen, die liber eine Qua-
lifikation gemaR den geltenden Vorschriften
und Regeln sowie entsprechender beruflicher
Praxis verfiigen.

Die Teilnehmenden erfiillen die Anfor-
derungen einer Kranflihrerin oder eines
Kranfiihrers geméafR § 29 DGUV Vorschrift 52
,Krane“ und der Betriebssicherheitsver-
ordnung in Verbindung mit der TRBS 1116
Qualifikation, Unterweisung und Beauftra-
gung von Beschéftigten fiir die sichere Ver-
wendung von Arbeitsmitteln.

Die Teilnehmenden sind von der Unterneh-
merin oder dem Unternehmer schriftlich
beauftragt.

Die Teilnehmenden verfiigen liber ausrei-
chende Deutschkenntnisse.

Die Teilnehmenden sind sich ihrer Verant-
wortung als Kranfiihrerin oder Kranfiihrer
bewusst. Sie wissen, worauf sie bei ihren
Tatigkeiten zu achten und wie sie zu handeln
haben, damit auf der Baustelle die Lasten
von ihnen bzw. dem von ihnen gesteuerten
Kran sicher gehoben und bewegt werden.
Die Teilnehmenden tauschen hierbei ihre Er-
fahrungen als Kranfiihrerin oder Kranfiihrer
untereinander aus.
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Inhalt
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Kontrolle im Zuge der Inbetriebnahme
Auswahl des Lastaufnahmemittels und/
oder Anschlagmittels in Abhdngigkeit von
der Last

Lastentransport einschlieBlich An- und Ab-
schlagen

AuRerbetriebnahme

Das Seminar dient nicht der beruflichen
Ausbildung zur Kranfiihrerin oder zum
Kranfiihrer oder zu deren Unterwei-
sung.

Im Seminar wird nur auf die Verwen-
dung von ortsveranderlichen Turmdreh-
kranen und Autokrane eingegangen.

Qualifizierungsbedarf direkt mitteilen? Selbstverstandlich!

Sollten sich in unserem Seminarangebot keine passenden Qualifizierungsangebote
befinden, so kann die BG BAU z. B. auf das Angebot anderer Unfallversicherungs-
tragerinnen und -trager nach Maf3gabe freier Platze zuriickgreifen. Auch entwickeln
wir unser Angebot fiir Sie stets weiter und sind deshalb fiir Hinweise unserer
Mitgliedsunternehmen dankbar.

Bitte senden Sie uns hierzu Ihren Qualifizierungsbedarf zum Thema Sicherheit und
Gesundheit bei der Arbeit gerne per E-Mail an: pr-seminare@bgbau.de
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Fachseminare zur innerbetrieblichen Organisation

Schnellsuche der richtigen Fachseminare fiir diese Zielgruppen HE H ' HHE

B Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit
Sicherheitsbeauftragte

M Betriebsratsmitglieder
Unternehmerinnen und Unternehmer

B Fihrungskrafte

B Sachkundige, Verantwortliche und befahigte Personen

ElsEE Gefahrdungsbeurteilungen
% 1870/ GB
[=ry

HOE
Teilnehmende sind insbesondere Personen,
die Gefdhrdungsbeurteilungen erstellen oder
bei der Erstellung derselben beraten und/
oder unterstitzen.

Keine

Die Teilnehmenden kennen ihre Pflicht zur
Erstellung und Dokumentation von Gefahr-
dungsbeurteilungen. Sie lernen die Methodik
kennen und kénnen Gefdhrdungsbeurteilun-
gen selbststandig erstellen.

Rechtliche Grundlage und Vorgehensweise
zur Erstellung der Gefahrdungsbeurteilung
Hilfsmittel der BG BAU und Beispiel zur
Vorgehensweise

Workshop: Gefahrdungsbeurteilung

Zum Seminar sind mitzubringen:

¢ lhre vorhandenen Gefdhrdungs-
beurteilungen

» ein WLAN-fdhiges Notebook oder

Tablet
EisFME Arbeitsbedingungen gesund
% gestalten
=g 1871/ GBUPB

O E
Personen, die Gefédhrdungsbeurteilungen
erstellen oder bei der Erstellung derselben
beraten und/oder unterstiitzen.

Wissen Uber die Notwendigkeit der Erstellung
einer Gefdhrdungsbeurteilung sowie Grund-
kenntnisse hinsichtlich des Prozesses.

Die Teilnehmenden kennen die Pflicht und
Methodik, um die psychische Belastung in
die Gefahrdungsbeurteilung zu integrieren.
Sie kdnnen die psychische Belastung in der
Gefahrdungsbeurteilung berticksichtigen und
geeignete MaRnahmen entwickeln.
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Zahlen, Daten und Fakten zu psychischen
Belastungen

Das erweiterte Belastungs-Beanspru-
chungs-Modell

Psychische Belastung und Beanspruchung
Vorgehensweise zur Erfassung psychischer
Belastung

Empfehlungen der BG BAU

Das Ideen-Treffen in Theorie und Praxis
Grundlagen der Moderation

Praktische Durchfiihrung der Ideen-Treffen
Auswahl geeigneter Verfahren
MaBnahmen entwickeln

Ei&3AE Mit AMS BAU Arbeitsschutz in
% die betriebliche Organisation
[=] integrieren

1872 /| ORG

Das Fachseminar richtet sich an AMS BAU
beauftragte Personen mit wenig oder keiner
fachlichen Erfahrung, weil sie

a) neu in der Position sind (Nachfolgende)
oder

b) das Unternehmen AMS BAU einfiihrt.

Die Teilnehmenden miissen eine Beauftra-
gung zur AMS BAU Person vorlegen.

Die Teilnehmenden wissen, wie Sicherheit
und Gesundheit in die betriebliche Organi-
sation integriert werden konnen und kennen
Umsetzungsbeispiele.

>Fachseminare zur innerbetrieblichen Organisation

Rechtsgrundlagen

Klarung von Fragen zur AMS BAU Einfiih-
rung

Unterstiitzung beim systematischen Ein-
flihren von AMS BAU

Praktische Hilfsmittel und Umsetzungsbei-
spiele

Zum Seminar ist ein WLAN-fahiges
Notebook oder Tablet mitzubringen.

Zum Seminar bitte die betriebseigenen
AMS BAU Unterlagen zum Arbeits-
schritt 10 ,,Qualifizierung, Schulung
und Unterweisung“ mitbringen, da an
diesen gearbeitet werden soll.

[ I | :EE AMS BAU - interne Auditorin/

Iy |
Das Seminar richtet sich an Personen, die mit
der Durchfiihrung von internen Audits befasst
sind: Unternehmerinnen und Unternehmer,
Fuhrungskrafte, Fachkrafte fiir Arbeitssicher-
heit und Managementsystem-Beauftragte.

Die Unternehmen miissen bereits ein Arbeits-
schutzmanagementsystem (AMS) eingefiihrt
haben.
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>Fachseminare zur innerbetrieblichen Organisation

Die Teilnehmenden lernen effektive und
effiziente Wirksamkeitsiiberpriifungen durch-
zufiihren. Sie werden grundsatzlich befahigt,
interne Audits zu planen, umzusetzen und
nachzubereiten.

Grundwissen Managementsysteme: Be-
grifflichkeiten, wesentliche Inhalte/Aufbau-
und Ablauforganisation/Kennzahlensys-
teme/Zertifikat vs. Bescheinigung
Uberblick Arbeitsschutzmanagement-
systeme

Interne Audits: Auditarten/Auditbeteiligte/
Audit: Planung, Durchfiihrung, Nachberei-
tung, Berichte

Praktische Umsetzung:
Kommunikation/Gesprachsfiihrung/Audits
durchfiihren (Gruppenarbeit)/Mindestkri-
terien

“E AMS BAU - Erfahrungsaus-
tausch fiir interne Auditorinnen
und Auditoren

1874 | ORG-AMS-E

HE
Interne Auditorinnen und Auditoren, die am
Seminar 1873 ,,AMS BAU - interne Auditorin-
nen und Auditoren® teilgenommen haben.

Die Teilnehmenden haben an dem Seminar
1873 ,,AMS BAU - interne Auditorinnen und
Auditoren® teilgenommen.

Eigene Audits miissen bereits im Unterneh-
men durchgefiihrt worden sein.

Durch einen kurzen Input zu den Neuerungen
bringen wir Sie auf den aktuellen Stand des
AMS BAU. AnschlieRend reflektieren Sie die
einzelnen Schritte lhrer AMS-Audits im Aus-
tausch mit anderen Auditorinnen und Audito-
ren anhand lhrer eigenen mitgebrachten Bei-
spiele: Vorbereitung, Planung, Durchfiihrung,
Nachbereitung.

Die moderierende Person ergdnzt dann lhre
Erfahrungen mit typischen Herausforde-
rungen und dazu passenden Losungsideen,
die sich in der Audit-Praxis bewahrt haben.
Konkrete Tipps und individuelle Umset-
zungsanregungen unterstiitzen Sie dabei, die
Erkenntnisse gezielt in lhren Audits zu integ-
rieren. Dadurch wird eine Verbesserung des
betrieblichen Arbeitsschutzmanagements in
Ihrem Unternehmen erreicht.

Neuerungen bei AMS BAU

Input zu aktuellen passenden Frage-
stellungen

Erfahrungsaustausch zu Themen der
Teilnehmenden

Bitte Beispiele aus den eigenen Audits
mitbringen!

Um den Erfahrungsaustausch fiir Sie
wertvoll zu gestalten, senden Sie uns
bitte Ihre Themenwiinsche spatestens
drei Wochen vor der Veranstaltung
per E-Mail zu: ams-bau-seminare@
bgbau.de. Bitte in der Betreffzeile das
entsprechende Seminar nennen.
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AMS BAU - Das branchenspezifische
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lhre Vorteile

+ Image des Unternehmens starken
« Beschaftigte langfristig halten

« Von Pramien profitieren

« Rechtskonformitat

« Um DIN EN ISO 45001 erweiterbar
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EiZEE Workshop Kompendium
% Arbeitsschutz
[= 1876 | W-KompAS

Zielgruppe HE
Teilnehmende sind Personen, die Gefahr-
dungsbeurteilungen, SIGE-Plane und weitere
Teile des betrieblichen Arbeitsschutzma-
nagements mit den Bausteinen der Software
»Kompendium Arbeitsschutz“ der BG BAU
erstellen und pflegen.

Teilnahmevoraussetzungen
Bereits vorhandene Kenntnisse in der An-
wendung des ,Kompendium Arbeitsschutz®.

Ziel

Die Teilnehmenden vertiefen ihre vorhan-
denen Kenntnisse in der Anwendung des
»Kompendium Arbeitsschutz“ und sind in der
Lage, die Software fiir die Verbesserung des
betrieblichen Arbeitsschutzmanagements in
ihren Unternehmen einzusetzen.

Inhalt

» Grundsatzliches und Werkzeuge des Kom-
pendium Arbeitsschutz

Einflihrung in den Wegweiser

* Kompendium Arbeitsschutz (detaillierte
Vorstellung)

Gruppenarbeiten (Arbeitsschutzorganisa-
tion, Gefahrdungsbeurteilung, Baustellen-
verordnung mit SIGE-Plan)
Erfahrungsaustausch und Fragerunde
Ausblick/Neuerungen

Zum Workshop ist mitzubringen: ein
WLAN-fahiges Notebook mit installier-
ter Software (Kompendium Arbeits-
schutz).

Mit diesem Link gelangen Sie auf die
Internet-Seite der BG BAU zum Thema
Kompendium Arbeitsschutz:
www.bgbau.de/service/angebote/
medien-center-suche/medium/kom-
pendium-arbeitsschutz
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Fachseminare zum Erwerb von Sozialtechniken

Schnellsuche der richtigen Fachseminare fiir diese Zielgruppen HE H ' HE

B Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit

1 Sicherheitsbeauftragte

M Betriebsratsmitglieder
Unternehmerinnen und Unternehmer

B Fihrungskrafte

B Sachkundige, Verantwortliche und befahigte Personen

E#ZFE Stressmanagement
ebarre: 1881 / SM
=iy

Zielgruppe EEETE
Das Seminar richtet sich an Unternehme-
rinnen und Unternehmer, Fach- und Fiih-
rungskrafte sowie Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. Fir Sicherheitsbeauftragte, Be-
triebsratsmitglieder oder Fachkrafte fiir Ar-
beitssicherheit eignet es sich als Fortbildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Stress kann Unfalle und Erkrankungen auslo-
sen. Die Teilnehmenden erfahren, wie Stress
entsteht. Sie erhalten Impulse und erlernen
Strategien, wie sie eigenen Stress reduzieren
und bewaltigen konnen.

Inhalt

* Notwendigkeit von Arbeitsschutz

 Ursachen fiir Stress

» Reaktionen und Folgen

 Stress und Kognition

* Stressbewadltigungsansatze

* Stress und Emotion

» Ressourcen: Pausen, Schlaf, soziale Unter-
stutzung

EiAE Grundlagen der Kommunikation
e 1883/ ST2
[=

Zielgruppe EEET N
Das Seminar richtet sich an Unternehmerin-
nen und Unternehmer, Fiihrungskréfte, Fach-
krafte fiir Arbeitssicherheit, Sicherheitsbeauf-
tragte und Betriebsratsmitglieder.
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Keine

Die Teilnehmenden erweitern ihre Kompe-
tenzen zur adressatenorientierten Kommuni-
kation im Bereich Sicherheit und Gesundheit
bei der Arbeit. Sie kdnnen ihre Rolle in der
Kommunikation reflektieren, neue Techniken
in ihr vorhandenes Gesprachsrepertoire ein-
binden und wissen, dass Gesprachsfiihrung
nicht nur eine Frage der Technik ist, sondern
auch der Haltung.

Grundlagen der Kommunikation
Anliegen und Ressourcen der Teilneh-
menden

Theorien der Kommunikation
Ich-Du-Botschaften

Aktiv zuhoren

Wer fragt, fuhrt.

Kommunikation in schwierigen Situationen
Tipps zur Gesprachsvorbereitung
Kollegiale Beratung

Transfer in den Arbeitsalltag

AT\
BildungsNEWS der BG BAU

In den BildungsNEWS der BGBAU
finden Sie regelmaRig Aktuelles

zu Seminaren, Qualifizierungen
und digitalen Lernangeboten.

\or”

![m] Jetzt anmelden unter:
www.bgbau.de/
newsletter

[El:#:EE Betriebsanweisungen,
% Unterweisungen und Sicher-
[=] heitsgesprache

1885 /ST4

EEETE
Das Seminar richtet sich an Unternehmerin-
nen und Unternehmer, Fiihrungskréfte, Fach-
krafte fur Arbeitssicherheit, Sicherheitsbeauf-
tragte und Betriebsratsmitglieder.

Keine

Die Teilnehmenden kdnnen Betriebsanwei-
sungen erstellen sowie Unterweisungen und
Sicherheitsgesprache zielgruppengerecht
vorbereiten und durchfiihren.

Aktuelle Themen/Unfalle

Rechtliche Grundlagen

Erfordernis von Betriebsanweisungen
erkennen

Betriebsanweisungen erstellen
Arbeitshilfen zur Erstellung von Betriebs-
anweisungen

Grundlagen der Kommunikation und
Prasentation
Sicherheitskurzgesprache/LMRA

Anlasse und Organisation von Unterwei-
sungen in Theorie und Praxis
Dokumentation von Unterweisungen
Ubungen zur Vorbereitung und Durchfiih-
rung von Unterweisungen und Betriebsan-
weisungen.
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Gewerbespezifische Fachseminare

fur Fuhrungskrafte

Schnellsuche der richtigen Fachseminare fiir diese Zielgruppen HEH | HHNE

B Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit
Sicherheitsbeauftragte

B Betriebsratsmitglieder
Unternehmerinnen und Unternehmer

B Fihrungskrafte

B Sachkundige, Verantwortliche und befahigte Personen

Ei7EE Sicherheit und Gesundheit bei
Abbruch- und Umbauarbeiten
(=] 1902 / SG-AU
Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskrafte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Fiir Sicherheitsbeauftragte eignet es
sich als Fortbildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen die
wesentlichen unfall- und krankheitsauslo-
senden Gefahrdungen und Belastungen bei
Abbruch- und Umbauarbeiten. Geeignete
ArbeitsschutzmalRnahmen sind bekannt und
kdnnen im Unternehmen durch- bzw. umge-
setzt werden.

Inhalt

Aufgaben und Leistungen der BG BAU
Arbeitsschutzgesetzgebung
Verantwortung und Haftung
Grundverstandnis fiir Gefahrdungsbeurtei-
lungen

Gewerbespezifische Gefahrdungen
Technische, organisatorische und person-
liche MalRnahmen zur Vermeidung oder Mi-
nimierung von Gefahrdungen bei Abbruch-
und Umbauarbeiten

Wirksame Erste Hilfe im Unternehmen
MaRnahmen der betrieblichen Organisa-
tion

SchutzmalRnahmen bei Abbruch- und
Umbauarbeiten

Gebdudeschadstoffe und Asbest
Anwendungsbeispiel
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E#3E Sicherheit und Gesundheit
% bei Dacharbeiten

Ei/=Es 1903/ SG-DA

Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskréfte, die mit der Durchfiihrung der
Maflinahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Fiir Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit und
Sicherheitsbeauftragte eignet es sich als Fort-
bildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Das Seminar ist ein Grundseminar fiir alle
Flihrungskrafte, in deren Unternehmen Dach-
arbeiten durchgeflihrt werden. Im Fokus
steht die arbeitssichere Durchflihrung der
Dacharbeiten und deren Arbeitsvorbereitung.
Hierbei werden die typischen Gefdhrdun-

gen bei der Durchfiihrung von Dacharbeiten
herausgearbeitet und die Malinahmen zu
deren Beseitigung oder Minimierung her-
geleitet. Das Seminar orientiert sich somit
inhaltlich und didaktisch an den Aufgaben
einer fachkundigen und weisungsbefugten

bauleitenden oder aufsichtfiihrenden Person.

Insofern dient dieses Seminar als Praventi-
onsleistung, um die Handlungskompetenzen
der Fiihrungskréfte bei der Durchfiihrung von
arbeitssicheren Dacharbeiten weiterzuent-
wickeln.

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Arbeitsschutzgesetzgebung

» Verantwortung und Haftung

» Gefahrdungsbeurteilung

e Arbeitssichere Durchfiihrung von Dach-
arbeiten

* Aus der Praxis fiir die Praxis

Arbeitsschutz in der Arbeitsvorbereitung

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe und fiir praktische
Ubungen geeignete Kleidung.

[El574EE Sicherheit und Gesundheit
bei Dacharbeiten

EEHE online
/TN
2903 / SG-DA a
Zielgruppe EEETE

Die Zielgruppe, die Teilnahmevoraussetzun-
gen sowie die Inhalte und Ziele entsprechen
weitgehend denen des Prasenz-Seminars
1903 / SG-DA.

Dem Online-Seminar ist ein Vorberei-
tungskurs auf E-Learning-Basis vorge-
schaltet, den die Teilnehmenden vor
dem Online-Seminar absolviert haben
miissen. Im Zuge der verbindlichen
Anmeldung zum Online-Seminar wer-
den wir ihnen einen Zugang zu diesem
Online-Vorbereitungskurs ermoglichen.

Wichtig: Fiir das Anmeldeverfahren
bendétigen wir und Sie eine von lhnen
genannte E-Mail-Adresse, auf die Sie
jederzeit Zugriff haben.
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E35£m Sicherheit und Gesundheit
= 3 bei der Glas- und Fassaden-

G,

= reinigung
1904 / SG-GF
Zielgruppe EEETE

Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskrafte, die mit der Durchfiihrung der
MafRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Fur Sicherheitsbeauftragte eignet es
sich als Fortbildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen die
wesentlichen unfall- und krankheitsauslo-
senden Gefahrdungen und Belastungen bei
der Glas- und Fassadenreinigung. Geeignete
ArbeitsschutzmafRnahmen sind bekannt und
kdnnen im Unternehmen durch- bzw. umge-
setzt werden.

e Y

5
et

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Gesetze, Verantwortung, Gefahrdungs-
beurteilung

¢ Planung und Umsetzung von Reinigungs-
tatigkeiten

e Grundlagen zur Absturzpravention

» Gefahrdungen und SchutzmaRnahmen am
Beispiel

e Alternative Arbeitsmittel

 Rettungskonzept bei Einsatz von PSAgA

e Erste Hilfe und Alleinarbeit

* Praxisteil

£:m Sicherheit und Gesundheit bei

k1 der Reinigung im medizinischen
und pflegerischen Bereich

1905 / SG-KH

Zielgruppe [ 1] I |
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskrafte, die mit der Durchfiihrung der
MalRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Fur Sicherheitsbeauftragte eignet es
sich als Fortbildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen die
wesentlichen unfall- und krankheitsauslo-
senden Gefahrdungen und Belastungen bei
der Reinigung im Krankenhaus und in ande-
ren medizinischen Einrichtungen. Geeignete
Arbeitsschutzmaflinahmen sind bekannt und
kdnnen im Unternehmen durch- bzw. umge-
setzt werden.
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Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Arbeitsschutzgesetzgebung

¢ Verantwortung und Haftung
 Grundverstandnis fiir Gefahrdungs-
beurteilungen

Gewerbespezifische Gefahrdungen
Schutzmalinahmen bei der Reinigung im
medizinischen und pflegerischen Bereich
Betriebliche Umsetzung der Schutzmaf3-
nahmen

Wirksame Erste Hilfe

Auswahlthemen: Gefahrstoffe, Infektions-
gefahrdung, Handschutz, Stolpern, Rut-
schen, Stiirzen, psychische Belastung

E:¥:EE Sicherheit und Gesundheit
%E im Hoch- und Ingenieurbau
=

; 1908 / SG-HB

Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfliihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskrafte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Fiir Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit und
Sicherheitsbeauftragte eignet es sich als Fort-
bildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Das Seminar ist ein Grundseminar fiir alle
Fuhrungskréfte, in deren Unternehmen Hoch-
und Ingenieurbauarbeiten durchgefiihrt wer-
den. Im Fokus steht die arbeitssichere Durch-
fiihrung der Hoch- und Ingenieurbauarbeiten
und deren Arbeitsvorbereitung. Hierbei
werden die typischen Gefdahrdungen bei der

Durchfiihrung von Hoch- und Ingenieurbau-
arbeiten herausgearbeitet und die MaRnah-
men zu deren Beseitigung oder Minimierung
hergeleitet. Das Seminar orientiert sich somit
inhaltlich und didaktisch an den Aufgaben
einer fachkundigen und weisungsbefugten
bauleitenden oder aufsichtfiihrenden Person.
Insofern dient dieses Seminar als Préventi-
onsleistung, um die Handlungskompetenzen
der Flihrungskrafte bei der Durchfiihrung von
arbeitssicheren Hoch- und Ingenieurbauar-
beiten weiterzuentwickeln.

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Arbeitsschutzgesetzgebung

» Gefahrdungsbeurteilung
 Verantwortung und Haftung

e Gefdhrdungen im Hoch- und Ingenieurbau
e Mafinahmen zur Vermeidung oder Mini-
mierung der Gefdhrdungen im Hoch- und
Ingenieurbau

Wirksame Erste Hilfe im Unternehmen

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe und fiir praktische
Ubungen geeignete Kleidung.

E#3E Sicherheit und Gesundheit
% im Versorgungsleitungsbau
[=

' 1910/SG-VB

Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskrafte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
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sind. Flr Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit und

Sicherheitsbeauftragte eignet es sich als Fort-

bildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefahrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen die
wesentlichen unfall- und krankheitsauslo-
senden Gefdhrdungen und Belastungen im
Versorgungsleitungsbau. Geeignete Arbeits-
schutzmalnahmen sind bekannt und kon-
nen im Unternehmen durch- bzw. umgesetzt
werden.

Inhalt

» Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Rechtliche Grundlagen im Arbeitsschutz

e Grundverstandnis fiir Gefahrdungsbeur-
teilungen

 Verantwortung und Haftung

e Gefdhrdungen im Versorgungsleitungsbau

e Schutzmafinahmen im Versorgungslei-
tungsbau

¢ Betriebliche Umsetzung der SchutzmaR-
nahmen

« Vertiefung fachlicher Themen (Auswahl:
Arbeiten an in Betrieb befindlichen Versor-
gungsleitungen, Baugruben und Graben
(einschlieRlich erdverlegte Leitungen,
Kampfmittel und kontaminierte Boden),
Erdbaumaschinen, Verkehrssicherung,
Lastentransport)

e Wirksame Erste Hilfe im Unternehmen

< Inhaltsverzeichnis

E#3E Sicherheit und Gesundheit
;;% im Malerhandwerk

[=] 1912 /SG-MA

Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskréfte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes im Maler-
handwerk betraut sind. Fiir Sicherheitsbeauf-
tragte oder Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit
eignet es sich als Fortbildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
ist den Teilnehmenden bekannt, sie kennen
die wesentlichen unfall- und krankheitsaus-
[6senden Gefdhrdungen und Belastungen
im Malerhandwerk. Zudem kennen die Teil-
nehmenden geeignete Arbeitsschutzmal-
nahmen und kdnnen diese im Unternehmen
durch- bzw. umsetzen.
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>Gewerbespezifische Fachseminare fiir Fiihrungskrafte

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Arbeitsschutzgesetzgebung, Verantwor-
tung und Haftung

e Grundverstandnis fiir Gefahrdungs-
beurteilungen

» Technische, organisatorische und person-
liche MalRnahmen zur Vermeidung oder
Minimierung von Gefahrdungen im Maler-
handwerk

* Gegenseitige Gefahrdungen

e Ergonomie

 Gefahrstoffe im Malerhandwerk (Lagern,
Transport, Umgang auf der Baustelle)

* Hochgelegene Arbeitsplatze: Hubarbeits-
biihnen, Gerste, Leitern

 Baustelleneinrichtung und Erste Hilfe

Zielgruppe [ ] I |
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskréfte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Flir Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit und
Sicherheitsbeauftragte eignet es sich als Fort-
bildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen
die wesentlichen unfall- und krankheitsaus-
[6senden Gefahrdungen und Belastungen
im Erd- und StraRenbau. Geeignete Arbeits-

schutzmaRnahmen sind bekannt und kén-
nen im Unternehmen durch- bzw. umgesetzt
werden.

Inhalt

e Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Rechtliche Grundlagen im Arbeitsschutz

* Grundverstandnis fiir Gefahrdungsbeur-

teilungen

Verantwortung und Haftung

Gefdhrdungen im Erd- und StralRenbau

Festlegung von Schutzmafinahmen im Erd-

und StralRenbau

 Betriebliche Umsetzung von Schutzmal3-
nahmen

e Vertiefung fachlicher Themen (Auswahl:
Baugruben und Graben, Erd- und StraRen-
baumaschinen, Verkehrssicherung, Lasten-
transport, Erdverlegte Leitungen/Kontami-
nation/Kampfmittel)

* Wirksame Erste Hilfe im Unternehmen
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E#3AE Sicherheit und Gesundheit im
% Erd- und StraBenbau
E@§=Ex online
AN
2913 / SG-ESB [ NEU)

Zielgruppe EEETE
Die Zielgruppe, die Teilnahmevoraussetzun-
gen sowie die Inhalte und Ziele entsprechen
weitgehend denen des Prasenz-Seminars
1913 / SG-ESB.

Dem Online-Seminar ist ein Vorberei-
tungskurs auf E-Learning-Basis vorge-
schaltet, den die Teilnehmenden vor
dem Online-Seminar absolviert haben
miissen. Im Zuge der verbindlichen
Anmeldung zum Online-Seminar wer-
den wir ihnen einen Zugang zu diesem
Online-Vorbereitungskurs ermoglichen.

Wichtig: Fiir das Anmeldeverfahren
bendtigen wir und Sie eine von lhnen
genannte E-Mail-Adresse, auf die Sie
jederzeit Zugriff haben.

E#3E Sicherheit und Gesundheitim
% Schornsteinfegerhandwerk
=g 1914 / SG-SF

Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskréfte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Fiir Fachkréfte flir Arbeitssicherheit,
Sicherheitsbeauftragte und Beschéftigte in
der Ausbildung zur Schornsteinfegermeiste-
rin bzw. zum Schornsteinfegermeister eignet
es sich als Fortbildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen
die wesentlichen unfall- und krankheitsaus-
l6senden Gefahrdungen und Belastungen
im Schornsteinfegerhandwerk. Geeignete
ArbeitsschutzmaRnahmen sind bekannt und
kdnnen im Unternehmen durch- bzw. umge-
setzt werden.

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Arbeitsschutzgesetzgebung

 Verantwortung und Haftung

 Grundverstandnis fiir Gefadhrdungs-
beurteilungen

» Gefahrdungen bei Schornsteinfegerar-
beiten

e SchutzmalRnahmen gegen Absturzgeféhr-
dungen einschl. Ubung

e Schutzmalnahmen gegen Gefdhrdung
Kontakt mit Gefahrstoffen

e SchutzmalRnahmen gegen Gefdhrdung
elektromagnetische Strahlung

¢ SchutzmafRnahmen gegen Gefdhrdung
elektrischer Strom

¢ Sichere Benutzung von Hubarbeitsbiihnen

 Verantwortung der Eigentiimerin/des
Eigentiimers bzw. der Bauherrin/des Bau-
herrn

* Wirksame Erste Hilfe im Unternehmen

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe und fiir praktische
Ubungen geeignete Kleidung.
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E:¥:EE Sicherheit und Gesundheit
;%E im Spezialtiefbau

[=]y% 1918 / SG-ST

Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskréfte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Fur Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit und
Sicherheitsbeauftragte eignet es sich als Fort-
bildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen die
wesentlichen unfall- und krankheitsauslo-
senden Gefdhrdungen und Belastungen im
Spezialtiefbau. Geeignete Arbeitsschutzmal3-
nahmen sind bekannt und kdnnen im Unter-
nehmen durch- bzw. umgesetzt werden.

Inhalt

e Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Arbeitsschutzgesetzgebung

» Verantwortung und Haftung

* Grundverstandnis fiir Gefahrdungsbeur-
teilungen

e Gewerbespezifische Gefédhrdungen

» Technische, organisatorische und person-
liche MalRnahmen zur Vermeidung oder
Minimierung von Gefahrdungen im Spezi-
altiefbau

e Wirksame Erste Hilfe im Unternehmen

 Unfélle und Schadensfalle

* Anforderungen an Maschinen

e Pravention bei der Arbeit im Spezialtiefbau

E:¥:EE Sicherheit und Gesundheit
%E im Kanalbau

[=]3: 1919/ SG-KB

Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskréfte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Fiir Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit und
Sicherheitsbeauftragte eignet es sich als Fort-
bildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen die
wesentlichen unfall- und krankheitsauslo-
senden Gefahrdungen und Belastungen im
Kanalbau. Geeignete ArbeitsschutzmafRnah-
men sind bekannt und kénnen im Unterneh-
men durch- bzw. umgesetzt werden.

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Rechtliche Grundlagen im Arbeitsschutz

* Grundverstandnis fiir Gefahrdungsbeur-
teilungen

 Verantwortung und Haftung

» Gefahrdungen bei Kanalbauarbeiten

e SchutzmaRnahmen im Kanalbau

 Betriebliche Umsetzung von Schutzmal3-
nahmen im Kanalbau

« Vertiefung fachlicher Themen (Auswahl:

Baugruben und Graben, Erdbauma-

schinen, Verkehrssicherung, Hebezeug-

betrieb, Erdverlegte Leitungen/Kontamina-

tion/Kampfmittel)

Wirksame Erste Hilfe im Unternehmen
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E:¥:EE Sicherheit und Gesundheit
%g im Wasserbau

[mliey 1921 /SG-WB

Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskréfte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes betraut sind.
Fiir Fachkrafte fiir Arbeitssicherheit und Sicher-
heitsbeauftragte eignet es sich als Fortbildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen die
wesentlichen unfall- und krankheitsauslo-
senden Gefdahrdungen und Belastungen im
Wasserbau. Geeignete Arbeitsschutzmalnah-
men sind bekannt und kdnnen im Unterneh-
men durch- bzw. umgesetzt werden.

Inhalt

e Unfélle und Schadensfille

* Notwendigkeit von Arbeitsschutz

 Verantwortung und Haftung der am Bau
Beteiligten

* Grundverstandnis fiir Gefahrdungsbeur-
teilungen

< Inhaltsverzeichnis

Rechtliche Grundlagen

 Einsatz von schwimmenden Geraten
Stabilitatsberechnung von Wasserfahr-
zeugen

e Einsatz von Tauchern

E#3E Sicherheit und Gesundheit
% im Zimmererhandwerk
[=

1922 /SG-ZI

Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfiihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskréfte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Fiir Fachkréfte fiir Arbeitssicherheit und
Sicherheitsbeauftragte eignet es sich als Fort-
bildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefahrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen die
wesentlichen unfall- und krankheitsauslésen-
den Gefahrdungen und Belastungen im Zim-
mererhandwerk. Geeignete Arbeitsschutz-
mafRnahmen sind bekannt und kénnen im
Unternehmen durch- bzw. umgesetzt werden.

i - 2
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>Gewerbespezifische Fachseminare fiir Fiihrungskrafte

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der BG BAU

* Arbeitsschutzgesetzgebung

¢ Grundverstandnis fiir Gefahrdungs-
beurteilungen

 Verantwortung und Haftung

e Gefahrdungen im Zimmererhandwerk

* Hallenbau

* Dachstuhl

e Fachwerksanierung

e Abbund

* Dachsanierung

* Wirksame Erste Hilfe im Unternehmen

* Praventionsprogramm

Zum Seminar sind mitzubringen:
Schutzhelm mit 4-Punkt-Kinnriemen,
Sicherheitsschuhe und fiir praktische
Ubungen geeignete Kleidung.

Ei¥:EE Sicherheit und Gesundheit in

Zielgruppe EEETE
Das Fachseminar richtet sich vorrangig an
Aufsichtfliihrende, aber auch an andere Fiih-
rungskrafte, die mit der Durchfiihrung der
MaRnahmen des Arbeitsschutzes betraut
sind. Fur Sicherheitsbeauftragte eignet es
sich als Fortbildung.

Teilnahmevoraussetzungen
Keine

Ziel

Die Relevanz einer Gefdhrdungsbeurteilung
wird erkannt. Die Teilnehmenden kennen die
wesentlichen unfall- und krankheitsauslosen-

den Gefahrdungen und Belastungen in der
Unterhaltsreinigung. Geeignete Arbeitsschutz-
mafinahmen sind bekannt und kénnen im Un-
ternehmen durch- bzw. umgesetzt werden.

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der BG BAU

e Arbeitsschutzgesetzgebung

 Verantwortung und Haftung

 Grundverstandnis fiir Gefahrdungs-
beurteilungen

* Gewerbespezifische Gefahrdungen

 Technische, organisatorische und person-
liche MalRnahmen zur Vermeidung oder
Minimierung von Gefdhrdungen in der
Unterhaltsreinigung

* Wirksame Erste Hilfe im Unternehmen

« Einflihrung in den betrieblichen Arbeits-
schutz

» Gefahrdungen in der Unterhaltsreinigung
(Ubung)

e SchutzmalRnahmen in der Unterhaltsreini-
gung (Ubung)

* Betriebliche Umsetzung der Schutzmal3-
nahmen in der Unterhaltsreinigung

* Weitere Auswahlthemen: Gefahrstoffe;
Handschutz; Elektrische Gefahrdungen;
Stolpern/Rutschen/Stiirzen
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>sicher + gesund in der Ausbildung - Seminare fiir Ausbilderinnen und Ausbilder

sicher + gesund in der Ausbildung -
Seminare fiir Ausbilderinnen und Ausbilder

Das Ziel des Programms ,,sicher + gesund

in der Ausbildung” ist es, die Standard-
berufsbildposition ,,Sicherheit und
Gesundheit bei der Arbeit“ nachhaltig in

der beruflichen Ausbildung zu verankern.

ﬁ%ﬁsicher + gesund
in der Ausbildung

Einweisungs- und Fortbildungsveranstaltungen

Fir den Erfolg des Programms ,,sicher + gesund in der Ausbildung® ist es erforder-
lich, dass die zustandigen Ausbilderinnen und Ausbilder an einem Einweisungsse-

minar der BG BAU teilnehmen.

Es wird empfohlen, nach circa drei Jahren ein Fortbildungsseminar zu besuchen,
um sich tber die aktuellen Entwicklungen im Bereich ,,Sicherheit und Gesundheit
bei der Arbeit*“ auf dem neusten Stand zu halten.

EFEE Einweisungsseminar
by »sicher + gesund in der Ausbil-
v dung“ fiir Ausbilderinnen und
Ausbilder
SGA-E

Zielgruppe

Ausbilderinnen und Ausbilder in liberbetrieb-

lichen Ausbildungszentren und Mitglieds-
unternehmen der BG BAU.

Teilnahmevoraussetzungen

¢ Nachweis liber die erfolgreich abgelegte
Meisterpriifung in einem Handwerksberuf
oder eine fachlich gleichwertige Qualifika-
tion nach Zustimmung der BG BAU

e Nachweis einer mehrjahrigen beruflichen
Praxis

e Erfahrungen im Umgang mit Lehrgangs-
teilnehmenden

< Inhaltsverzeichnis

Ziel

Ausbilderinnen und Ausbilder werden mit
dem Programm ,sicher + gesund in der Aus-
bildung” (Arbeitssicherheitsprogramm fiir
Auszubildende) vertraut gemacht und kon-
nen es einsetzen.

Inhalt

e Arbeitsschutz in der Berufsausbildung

e Aufbau des Programms ,sicher + gesund in
der Ausbildung*

 Unfalle sind keine Zufélle - Gefahrdungs-
beurteilung als wesentliches Element des
Arbeitsschutzes

e Konzeption und Elemente des Programms
»Sicher + gesund in der Ausbildung*®

e Grundlagen der Kommunikation mit Aus-
zubildenden

e Umgang mit der Ausbildungsplattform
online (praktische Ubungen)
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>sicher + gesund in der Ausbildung - Seminare fiir Ausbilderinnen und Ausbilder

¢ Exponate aus dem Bereich Personliche
Schutzausriistung

¢ Organisatorische Umsetzung des Pro-
gramms ,,sicher + gesund in der Ausbil-
dung®im jeweiligen Zentrum

Zum Seminar ist ein WLAN-fdhiges
Notebook mitzubringen.

[E Fortbildungsseminar ,sicher +
+ii gesund in der Ausbildung* fiir
. Ausbilderinnen und Ausbilder
SGA-F

Zielgruppe

Ausbilderinnen und Ausbilder in liberbetrieb-
lichen Ausbildungszentren und Mitglieds-
unternehmen der BG BAU.

Teilnahmevoraussetzungen

e Teilnahme am Einweisungsseminar ,,sicher
+ gesund in der Ausbildung®

¢ Nachweis liber die erfolgreich abgelegte
Meisterpriifung in dem jeweiligen Hand-
werk oder eine fachlich gleichwertige Qua-
lifikation nach Zustimmung der BG BAU

¢ Nachweis einer mehrjéhrigen beruflichen
Praxis

e Erfahrungen im Umgang mit Lehrgangsteil-
nehmenden

Ziel

Ausbilderinnen und Ausbilder werden tber
Anderungen zum Programm ,,sicher + gesund
in der Ausbildung® (Arbeitssicherheitspro-
gramm fiir Auszubildende) informiert. Die
Einsatzmoglichkeit wird anhand von Beispie-
len und Gruppenarbeiten vertieft.

Inhalt

¢ Aktuelles aus dem Programm

»Sicher + gesund in der Ausbildung®

Die Ausbildungsplattform
Erfahrungsaustausch tiber die Umsetzung
des Programms ,sicher + gesund in der
Ausbildung

Grundlagen der Gefdhrdungsbeurteilung
e Das Praventionsprogramm BAU AUF
SICHERHEIT. BAU AUF DICH

Staubarmes Arbeiten

Aktuelle Themen des Arbeitsschutzes

Zum Seminar ist ein WLAN-fahiges
Notebook mitzubringen.
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Maschinenlehrgidnge

>Maschinenlehrginge

Die BG BAU unterstiitzt die liberbetrieblichen Ausbildungszentren (UAZ) bei
der Durchfiihrung von Maschinenlehrgangen im Rahmen der liberbetrieblichen

Lehrlingsunterweisung im Handwerk.

In den Maschinenlehrgéngen fiir die Gewerke

e Dacharbeiten

e Parkettlegearbeiten

e Bauarbeiten

e Zimmererarbeiten

e sowie im Lehrgang ,,Zimmererarbeiten im
Rahmen der Meisterausbildung”

werden den Ausbilderinnen und Ausbildern

die Inhalte der Maschinenlehrgangsbegleit-

hefte veranschaulicht. Im Rahmen unserer

Kooperationen mit den UAZ erhalten sie

die Moglichkeit einer Lehrberechtigung fiir

Veranstaltungen nach den Vorgaben der

BG BAU.

E#EE Grundlehrgang fiir Maschinen-
¢ lehrgénge allgemeine Bauberufe
e SGA-M-BM

O}

Zielgruppe

Ausbilderinnen und Ausbilder in iberbetrieb-
lichen Ausbildungszentren und Mitglieds-
unternehmen der BG BAU.

Teilnahmevoraussetzungen

¢ Nachweis liber die erfolgreich abgelegte
Meisterpriifung in dem jeweiligen Hand-
werk oder eine fachlich gleichwertige Qua-
lifikation nach Zustimmung der BG BAU

¢ Nachweis einer mehrjahrigen beruflichen
Praxis

¢ Erfahrungen im Umgang mit Lehrgangsteil-
nehmenden

Die jeweiligen Kosten fiir die Teilnahme an
den Maschinenlehrgédngen sind grundsatzlich
vom entsendeten Trager des Ausbildungs-
zentrums zu tragen. Sie werden nach Ab-
schuss des Seminars in Rechnung gestellt. Es
steht dem Trager des Ausbildungszentrums
frei, bei seinem zustandigen gesetzlichen
Unfallsversicherungstrager einen Antrag auf
Kosteniibernahme zu stellen.

Zur Aufrechterhaltung der Lehrberechtigung
gemal den Rahmenvereinbarungen zwischen
den UAZ und der BG BAU miissen die Ausbil-
derinnen und Ausbilder regelmaRig an einer
Fortbildung teilnehmen.

Ziel

Bei Bauarbeiten werden haufig Holzbearbei-
tungsmaschinen und spezielle Handmaschi-
nen eingesetzt. Es werden arbeitsschutzrele-
vante Kenntnisse und Fertigkeiten bendtigt,
um diese Maschinen sicher bedienen zu kon-
nen. Ziel des Lehrgangs ist es, die Teilneh-
menden entsprechend zu qualifizieren.

Inhalt

¢ Aufgaben und Leistungen der Berufsgenos-
senschaft

Gesundheitsgefahren durch Larm

Regeln und Normen fiir den sicheren Um-
gang mit Holzbearbeitungsmaschinen

e Elektrischer Strom

Gefahrstoffe

e Personliche Schutzausriistung
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 Benutzerpflichten (bestimmungsgemalle
Verwendung)
 Arbeiten an verschiedenen Maschinen

Fiir den praktischen Anteil wahrend
des Lehrgangs benétigen Sie lhre
personliche Schutzausriistung.

; Herstellen von Holzbauteilen
und Umgang mit Maschinen
SGA-M-DM

Ez*3E Grundlehrgang fiir Maschinen-
% lehrgange nach DACH 1/16
[=

Zielgruppe

Ausbilderinnen und Ausbilder in liberbetrieb-
lichen Ausbildungszentren und Mitglieds-
unternehmen der BG BAU.

Teilnahmevoraussetzungen

» Nachweis Uiber die erfolgreich abgelegte
Meisterpriifung in dem jeweiligen Hand-
werk oder eine fachlich gleichwertige Qua-
lifikation nach Zustimmung der BG BAU

* Nachweis einer mehrjahrigen beruflichen
Praxis

e Erfahrungen im Umgang mit Lehrgangsteil-
nehmenden

Ziel

Bei Dacharbeiten werden haufig Holzbearbei-
tungsmaschinen und spezielle Handmaschi-
nen eingesetzt. Es werden arbeitsschutzrele-
vante Kenntnisse und Fertigkeiten benétigt,
um diese Maschinen sicher bedienen zu kon-
nen. Ziel des Lehrgangs ist es, die Teilneh-
menden entsprechend zu qualifizieren.

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der Berufsgenos-
senschaft

Gesundheitsgefahren durch Larm

Regeln und Normen fiir den sicheren Um-
gang mit Holzbearbeitungsmaschinen
Elektrischer Strom

Gefahrstoffe

Personliche Schutzausriistung
Benutzerpflichten (bestimmungsgemaRe
Verwendung)

* Arbeitsplatze/Absturzsicherung

e Arbeiten an verschiedenen Maschinen

Fiir den praktischen Anteil wahrend
des Lehrgangs benoétigen Sie lhre
personliche Schutzausriistung.

Ez¥5mE Fortbildung fiir Ausbilderinnen
- und Ausbilder (Maschinenlehr-

[=] gange)
SGA-M-F
Zielgruppe

Ausbilderinnen und Ausbilder in iberbetrieb-
lichen Ausbildungszentrenund Mitglieds-
unternehmen der BG BAU.

Teilnahmevoraussetzungen

e Teilnahme an einem der gewerkespezifi-
schen Grundlehrgange

e Nachweis liber die erfolgreich abgelegte
Meisterpriifung in dem jeweiligen Hand-
werk oder eine fachlich gleichwertige Qua-
lifikation nach Zustimmung der BG BAU

* Nachweis einer mehrjahrigen beruflichen
Praxis

e Erfahrungen im Umgang mit Lehrgangsteil-
nehmenden
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< BG BAU

Berufsgenossenschaft
der Bauwirtschaft

Fﬁ%sicher + gesund

in der Ausbildung

ock.adobe.com

Gilles ARROYO -

Ausbildung sicher und
gesund gestalten!

Alles auf einen Blick
www.bgbau.de/ausbildung-sicher-gesund

Auf unserer neuen Webseite finden Sie hilfreiche Materialien, Medien und
Veranstaltungshinweise, um Auszubildende fiir sicheres und gesundes Arbeiten zu
sensibilisieren.



>Maschinenlehrginge

Ziel
Aktualisierung der Grundkenntnisse

Inhalt

90

Erfahrungen/Probleme bei der Umsetzung
im UAZ

Aktuelle Informationen aus dem Programm
»Sicher + gesund in der Ausbildung® und zu
Maschinenlehrgdngen

Aktuelle Informationen und Neuerungen
aus den Rechtsnormen, Neukonzeption
der Maschinenlehrgédnge

Aktuelles aus dem Unfallgeschehen bei
Einsatz von Holzbearbeitungsmaschinen
Unterweisung der Teilnehmenden an den
Maschinen auf Grundlage der Bedienungs-
anleitungen oder der Unterweisungshilfen
(Plakate) der BGHM

Bau- und Ausriistung sowie sicheres Be-
dienen und Arbeiten mit Holzbearbei-
tungsmaschinen

Fiir den praktischen Anteil wahrend
des Lehrgangs benotigen Sie Ihre
persdnliche Schutzausriistung.

[ Grundlehrgang fiir Maschinen-

lehrgange nach P-BM 1/10 und

« P-BM 2/10 - Arbeiten an
Parkettlegermaschinen -
Arbeitssicherheit und rationelle
Arbeitstechniken im Umgang
mit Parkettlegermaschinen
SGA-M-PM

Zielgruppe

Ausbilderinnen und Ausbilder in iberbetrieb-
lichen Ausbildungszentren und Mitglieds-
unternehmen der BG BAU.

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis lber die erfolgreich abge-
legte Meisterpriifung in dem jeweiligen
Handwerk oder eine fachlich gleichwer-
tige Qualifikation nach Zustimmung der
BG BAU

Nachweis einer mehrjahrigen beruflichen
Praxis

Erfahrungen im Umgang mit Lehrgangs-
teilnehmenden

< Inhaltsverzeichnis
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Ziel

Die Teilnehmenden sollen mit den in ihrem
Handwerk lblicherweise eingesetzten Holz-
bearbeitungsmaschinen und ausgewahlten
Arbeitsmitteln vertraut gemacht werden. Es
sollen insbesondere sichere und wirtschaft-
liche Arbeitstechniken an und mit den Ma-
schinen erlernt und vertieft werden. Ziel des
Lehrgangs ist es, die Teilnehmenden entspre-
chend zu qualifizieren.

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der Berufsgenos-
senschaft

¢ Gesundheitsgefahren durch Larm

* Regeln und Normen fiir den sicheren Um-
gang mit Holzbearbeitungsmaschinen

e Elektrischer Strom

 Gefahrstoffe

¢ Personliche Schutzausriistung

e Benutzerpflichten (bestimmungsgemalle
Verwendung)

 Arbeitsplatze/Absturzsicherung

* Arbeiten an verschiedenen Maschinen

Fiir den praktischen Anteil wahrend
des Lehrgangs benétigen Sie lhre
personliche Schutzausriistung.

Ei*aE Grundlehrgang fiir Maschinen-

% lehrgange Zimmerinnen und
[Eg%%EE Zimmerer

SGA-M-ZM

Zielgruppe

Ausbilderinnen und Ausbilder in liberbetrieb-
lichen Ausbildungszentren und Mitglieds-
unternehmen der BG BAU.

>Maschinenlehrginge

Teilnahmevoraussetzungen

* Nachweis uiber die erfolgreich abge-
legte Meisterpriifung in dem jeweiligen
Handwerk oder eine fachlich gleichwer-
tige Qualifikation nach Zustimmung der
BG BAU

e Nachweis einer mehrjahrigen beruflichen
Praxis

e Erfahrungen im Umgang mit Lehrgangs-
teilnehmenden

Ziel

Bei Zimmererarbeiten werden haufig Holz-
bearbeitungsmaschinen und spezielle
Handmaschinen eingesetzt. Es werden ar-
beitsschutzrelevante Kenntnisse und Fertig-
keiten bendtigt, um diese Maschinen sicher
bedienen zu kdnnen. Ziel des Lehrgangs ist
es, die Teilnehmenden entsprechend zu qua-
lifizieren.

Inhalt

 Aufgaben und Leistungen der Berufsgenos-
senschaft

¢ Gesundheitsgefahren durch Larm

* Regeln und Normen fiir den sicheren
Umgang mit Holzbearbeitungsmaschinen

e Elektrischer Strom

¢ Gefahrstoffe

e Personliche Schutzausriistung

e Benutzerpflichten (bestimmungsgemale
Verwendung)

 Arbeiten an verschiedenen Maschinen
sowie stationdren Handmaschinen

Fiir den praktischen Anteil wahrend
des Lehrgangs benoétigen Sie lhre
personliche Schutzausriistung.
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>Maschinenlehrginge

#EE Grundlehrgang fiir Zimmerer-

Zielgruppe
Zimmerinnen und Zimmerer in der Meisterin-
nen- und Meisterausbildung

Teilnahmevoraussetzungen

* Nachweis uiber die erfolgreich abgelegte
Meisterpriifung in dem jeweiligen Hand-
werk oder eine fachlich gleichwertige Qua-
lifikation nach Zustimmung der BG BAU

* Nachweis einer mehrjahrigen beruflichen
Praxis

e Erfahrungen im Umgang mit Lehrgangs-
teilnehmenden

Ziel

Bei Zimmererarbeiten werden stationare
Holzbearbeitungsmaschinen und spezielle
Handmaschinen eingesetzt. Es werden ar-
beitsschutzrelevante Kenntnisse und Fertig-
keiten bendtigt, um diese Maschinen sicher
bedienen zu kdnnen. Ziel des Lehrgangs ist
es, die Teilnehmenden so zu qualifizieren,
dass sie Unterweisungen an Holzbearbei-
tungsmaschinen durchfiihren kdnnen.

BG BAU - Pravention
Koordinierungsstelle ,sicher + gesund
in der Ausbildung®

Telefon: 030 85781-222

E-Mail:
ausbildung-sicher-gesund@bgbau.de

Inhalt

e Organisation von Sicherheit und Gesund-
heit bei der Arbeit

¢ Bereitstellung und Benutzung von person-
licher Schutzausriistung

¢ Beschiéftigungsbeschrankungen

Larmschutz

Staubschutz

Explosions- und Brandschutz

Arbeiten an verschiedenen Maschinen

sowie stationdaren Handmaschinen

Fiir den praktischen Anteil wahrend
des Lehrgangs benotigen Sie lhre
persdnliche Schutzausriistung.

V—l/

BildungsNEWS der BG BAU

In den BildungsNEWS der BG BAU
finden Sie regelmaRig Aktuelles

zu Seminaren, Qualifizierungen und
digitalen Lernangeboten.

S

Jetzt anmelden unter:
www.bgbau.de/
newsletter
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>Weitere Angebote: Aus der Praxis fiir die Praxis

Weitere Angebote: Aus der Praxis fiir die Praxis

Arbeitsschutz zum Anfassen in unseren Praxiszentren

Spannende Lehr- und Lernsituationen sind ein Muss fiir nachhaltige Qualifizierungs-
mafinahmen im Arbeitsschutz. Die BG BAU bietet dafiir M6glichkeiten in den Praxis-
zentren Haan und Feuchtwangen. Wirksame SchutzmaBnahmen kdénnen ,,aus der
Praxis flir die Praxis“ demonstriert und erlebt werden.

Praxiszentrum Haan

Im Vergleich zu anderen Gewerbezweigen ist
der Baubereich immer noch der Spitzenreiter
bei den Arbeitsunfallzahlen. Dacher, Geriiste
und Kreissagen sind unverandert besonders
gefahrliche Arbeitsplatze bzw. -mittel. Uber-
durchschnittlich hdufig sind auch Arbeits-
unfélle auf Leitern, mit elektrischen Bau-
teilen, mit Glasteilen, durch Splitter beim
Bohren und Stemmen sowie durch Stolpern,
Rutschen und Stiirzen.

Wirksame Schutzmafnahmen dagegen kann
das BG BAU-Arbeitsschutzzentrum Haan fiir
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, Un-
ternehmerinnen und Unternehmer sowie fiir
Fuhrungskrafte der Bauwirtschaft am Origi-
nalarbeitsplatz veranschaulichen.

Das Praxiszentrum Haan ist Bestandteil des
Arbeitsschutzzentrums und erganzt den
Seminarbereich um eine Praxishalle mit an-
grenzendem AuRenbereich. Hier kénnen die
Teilnehmenden z.B. am Arbeitsplatz auf dem
Gertist, auf dem Dach oder an der Sage fiir
notwendige SchutzmalRnahmen sensibilisiert
werden.

BG BAU - Pravention
Arbeitsschutzzentrum Haan
Zwengenberger Stralle 68, 42781 Haan
Telefon: 02129 576-0

Fax: 0800 668 6688-38250

E-Mail: prm-schul-mitte@bgbau.de

Information im Internet:
www.bgbau.de/service/bildungsangebote/
bildungsstaetten-der-bg-bau/arbeitsschutz-
zentrum-haan/
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Praxis-
bereiche

Arbeitsplattformnetze &
Randsicherungen
Flachdach

Staub

Schutznetze

Stelldach

Lounge Area
Pessiinliche Schutzausristungen
Gerliste
Schalungssysteme
Tiefbau

9 Ausbildungsturm

Praxiszentrum Feuchtwangen

Im Praxiszentrum Feuchtwangen erleben
Ihre Beschéftigten Arbeitsschutz dort, wo er
ankommen soll: in den konkreten Arbeits-
situationen der Praxis. Vom Praxisbereich
Gebaudereinigung bis hin zum Haus in Haus-
Testbereich Hochbau: Ergonomische und
sichere Arbeitsmittel, anschauliche Ubungs-
bereiche und digitale Medien machen theore-
tische Inhalte greifbar und direkt anwendbar.

In der grofRziigigen Schulungshalle trainie-
ren Teilnehmende zusammen mit unserem
Praxisteam typische Arbeitssituationen aus
verschiedenen Gewerken - sicher, praxisnah
und unter professioneller Anleitung. Dazu ge-
héren unter anderem das sichere Arbeiten auf
Flach- und Steildachern, der Umgang mit Ge-
fahrstoffen wie Staub, das Erkennen elektri-
scher Gefahrdungen sowie die ergonomische
Gestaltung von Arbeitsplatzen. Alle Ubungs-
bereiche sind auf die Anforderungen verschie-
dener Gewerke abgestimmt, damit Unterneh-
men die Inhalte direkt in den Arbeitsalltag
Uibertragen konnen.

Im Ubungsturm trainieren Teilnehmende den
sicheren Einsatz von Personlicher Schutzaus-

riistung gegen Absturz. Fiihrungskrafte und
Verantwortliche erfahren, wie sie geeignete
Rettungsmethoden auswahlen, festlegen
und im Unternehmen umsetzen. So entsteht
Handlungssicherheit - bevor es im Ernstfall
darauf ankommt.

Als Mitgliedsunternehmen der BG BAU kdnnen
Sie im Praxiszentrum Feuchtwangen mafge-
schneiderte Schwerpunktveranstaltungen zu
ausgewahlten Arbeitsschutzthemen nutzen.
Sprechen Sie uns an - wir beraten Sie gern zu
passenden Angeboten fiir lhr Unternehmen
als Halbtages- oder Tagesseminare.

BG BAU - Pravention

Praxiszentrum Feuchtwangen

Ansbacher StraRe 20, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852 61085-10

E-Mail:
praxiszentrum-feuchtwangen@bgbau.de

Information im Internet:
www.bgbau.de/service/bildungsangebo-
te/bildungsstaetten-der-bg-bau/praxis-
zentrum-feuchtwangen
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Jahreskalender 2027

Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So
12 3
4 5 6 7 8 9 10
11 12 13 14 15 16 17
18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30 31

Juli

Mo Di Mi Do Fr Sa So
12 3 4
5 6 7 8 9 1011
12 13 14 15 16 17 18
20 20 21 22 23 24 25
26 27 28 29 30 31

Februar
Mo Di Mi Do Fr Sa So
12 3 45 6 7
8 9 10 11 12 13 14
15 16 17 18 19 20 21
22 23 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1
2 3 45 6 7 8
9 10 11 12 13 14 15
16 17 18 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29
30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So
12 3 45 6 7
8 9 10 11 12 13 14
15 16 17 18 19 20 21
22 23 24 25 26 27 28
29 30 31

September

Mo Di Mi Do Fr Sa So

12 3 4 5
6 7 8 9 10 11 12
13 14 15 16 17 18 19
20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30

April
Mo Di Mi Do Fr Sa So
12 3 4
5 6 7 8 9 1011
12 13 14 15 16 17 18
19 20 21 22 23 24 25
26 27 28 29 30

Oktol

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3
4 5 6 7 8 9 10
11 12 13 14 15 16 17
18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30 31

Mai

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2
3 45 67 89
10 11 12 13 14 15 16
17 18 19 20 21 22 23
24 25 26 27 28 29 30
31

November

Mo Di Mi Do Fr Sa So
2 3 45 6 7
8 9 10 11 12 13 14
15 16 17 18 19 20 21
22 23 24 25 26 27 28
29 30

1

Juni

Mo Di Mi Do Fr Sa So

12 3 45 6

7 8 9 101112 13

14 15 16 17 18 19 20

21 22 23 24 25 26 27
28 29 30

Dezember

Mo Di Mi Do Fr Sa So
2 3 45
6 7 8 9 1011 12
13 14 15 16 17 18 19
20 21 22 23 24 25 26
27 28 29 30 31

1

Abkiirzungen Bundesldnder

Gesetzliche Feiertage

* BW = Baden-Wiirttemberg * NI = Niedersachsen in allen Bundesldndern in bestimmten Bundesléndern

e BY = Bayern * NW = Nordrhein-Westfalen . o

« BE © Berlin «RP © Rheinland-Pfalz 01.01. Neujahr 06.01. HL. Drei Kénige (BW, BY, ST)

« BB = Brandenburg e SL o Saarland 26.03. Karfreitag 08.03. Internationaler Frauentag (BE)

« HB = Bremen e SN = Sachsen 29.03. Ostermontag 27.05. Fronleichnam (BW, BY, HE, NW, RP, SL, SN*, TH*)

© HH = Hamburg e ST = Sachsen-Anhalt 01.05. Tag der Arbeit 15.08. Marig Himmelfahrt (BY*, SL)

o HE © Hessen e SH = Schleswig-Holstein 06.05. Christi Himmelfahrt 31.10. Reformationstag (BB, HB, HH, MV, NI, SH, SN, ST, TH)

o MV = Mecklenburg-Vorpom. s TH = Thiiringen 17.05. Pfingstmontag 01.11. Allerheiligen (BW, BY, NW, RP, SL)

03.10. Tag der Dt. Einheit 17.11. BuB- und Bettag (SN)
25./26.12. Weihnachten *) In Gemeinden mit iiberwiegend kath. Bevdlkerung
Schulferien 2027
Weihnachten . X Weihnachten

2026/2027 Winter Ostern Pfingsten Sommer Herbst 2027/2028
Baden-Wiirttemberg 23.12.-9.1. - 25.3./30.3.-3.4. 18.-29.5. 29.7.-11.9. 2.11.-6.11. 23.12.-8.1.
EEVE] 24.12.-8.1. 8.-12.2 22.3.-2.4. 18.-28.5. 2.8.-13.9. 2.-5.11./17.11. 24.12.-7.1.
Berlin 23.12.-2.1. 1.-6.2. 22.3.-2.4. 7./18.-19.5 1.7.-14.8. 11.-23.10. 22.-31.12.
Brandenburg 23.12.-2.1 1.-6.2. 22.3.-3.4. 7.5./18.5. 1.7.-14.8. 11.-23.10. 23.-31.12.
Bremen 23.12.-9.1. 1.-2.2. 22.3.-3.4. 7.5./18.5. 8.7.-18.8. 18.-30.10. 23.12.-8.1.
Hamburg 21.12.-1.1. 29.1. 1.-12.3. 7.-15.5. 1.7.-11.8. 11.-22.10. 20.-31.12.
Hessen 23.12.-12.1. - 22.3.-2.4. - 28.6.-6.8. 4.-16.10. 23.12.-11.1.
Mecklenb.-Vorpom. 21.12.-2.1. 8.-19.2 24.3.-2.4, 7./14.-18.5. 5.7.-14.8. 14.-23.10. 22.12.-4.1.
Niedersachsen 23.12.-9.1. 1.-2.2. 22.3.-3.4. 7./18.5. 8.7.-18.8. 16.-30.10. 23.12.-8.1.
Nordrhein—Westfalen 23.12.-6.1. - 22.3.-3.4. 18.5. 19.7.-31.8. 23.10.-6.11. 24.12.-8.1.
Rheinland-Pfalz 23.12.-8.1. - 22.3.-2.4. - 28.6.-6.8. 4.-15.10. 23.12.-7.1.
SEEUENT 21.-31.12. 8.-12.2. 30.3.-9.4. - 28.6.-6.8. 4.-15.10. 20.-31.12.
Sachsen 23.12.-2.1. 8.-19.2. 26.3.+2.4. 7./15.-18.5. 10.7.-20.8. 11.-23.10. 23.12.-1.1.
Sachsen—Anhalt 21.12.-2.1. 1.-6.2. 22.-27.3. 15.-22.5. 10.7.-20.8. 18.-23.10. 20.-31.12.
Schleswig—Holstein 21.12.-6.1. - 30.3.-10.4. 7.5. 3.7.-14.8. 11.-23.10 23.12.-8.1.
Thiiringen 23.12.-2.1. 1.-6.2. 22.3.-3.4. 7.5. 10.7.-20.8. 9.-23.10. 23.-31.12.

1) Auf den niedersdchsischen

gelten Sonder

lungen

2) Auf den Inseln Sylt, Fohr, Helgoland und Amrum sowie auf den Halligen enden die Sommerferien eine Woche friiher, die Herbstferien beginnen eine Woche friiher.
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	 Allgemeine Hinweise zur Sifa-Ausbildung 12 
	1130 / SF-F  Fortbildungsseminar für Fachkräfte für Arbeitssicherheit 15 2130 / SF-F      Workshop 


